z "R ang: 2 


Mittwoch, 


ä 
om 


v. Jahrgang. 


Sezngs⸗N reis; 


Pro Monat 40 Pfg. — opne Zuſtellgebühr, 
pý bezogen vierteljährlich Mk. 1,25, 
due i pon sie Beftellgeld. 2 
Poſtzeitungs⸗Katalog Nr. 1661. 
für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 828 


Bezugspreis 1 fl. 52 kr. 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr, 
mit Ausnahme der Sonn: und Feiertage. 
Berliner Rebactiond-Burean: Leipzigerſtraße 31/32, Ecke der Friedrichſtraße, gegenüber dem Eauttablegebäude, Telephon Amt I Nro. 2515 


Anzeigen⸗Preis: 
Die einipaltige Petitzeile oder derenſtaum koſtet do h F 
Reclamezeile 50 Pf 
Beilagegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 
Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
„Tagen kann nicht verbürgt werden. 
Für Aufbewahrung von Wtanuſertpten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Annahme und Haupt⸗Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


Anparteiiſches Organ und Allgemeiner Anzeiger. 


Fernſprech⸗Auſchluß Nr. 316. 


iFRawlrua ſämmtlicher Origmal⸗Arttrel und Telegrumme tft nur mu genauer Onellen⸗Angade — 
«Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Stadtgebiet. Edibliz, Stulv. Stolvmünde, Schöneck, Steegen, Stutthof, Tiegeukof, Zoppot. Br. Stargard, 


| Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bokujad, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Heubude, i i 3 
Nr 197 | (mit „ Lauenburg, Marienburg, Mewe, Neufahrwaſſer, (mit Bröfen und Weichſelmünde), Neuteich, Neuſtadt, Osa nee Wat tit, r | 1898 
e + | z 


4 Leben für den Raub einzutreten, zu fiegen oder zujbündeten Zarenreiches anzuſchließen, ſchon deswegen haben w ER z | 
8 a RDAADARARDARARARBDDDBNA fallen. 15 den Städten wurde auf anſtändigere Art] weil, ſpeciell im Hinblick auf die egyptiſche Frage, dieſe Lehre e = WEZ 57 18 kwi 

4 und ohne den Gebrauch von Meſſern betrogen, aber Politik feinen eigenen Intentionen entſprach. Diejer | ſtehenden Theilung Kretas er urs Maj = er 

* geſtohlen wurde hier wie dort. Stehlen und ausbeuten] Umſtand nöthigt logiſcher Weiſe wieder England, doch wenigſtens in Sunit ie 91 wer en- 05 , 

[ll onneni || war auch die Beſchäftigung der Türken, und geftohlen als Beobachtungspoſten für eventuelle ruſſiſch⸗franzöſiſche[Müchten gegenüber Skoki ae A 1 anderen 

| hätten auch die ehrenhaften Griechen, wenn fie Kreta Manipulationen fih gleichfalls auf Kreta feft anzu⸗ machen. ger und mißtrauiſcher 


41M 


verſchwunden, deren ſchwere 


in ihre Hand bekommen hätten. Die Herrſchaften haben 
ſich gegenſeitig nichts vorzuwerfen. Die berühmten 
Reclamationen und Proteſtnoten der „armen gemar⸗ 
terten, nothleidenden Kreter“ waren, wie wir oft 
hervorgehoben haben, nichts weiter als bezahlte Wiſche, 
die Griechenland circuliren ließ, um ſeinen thörichten 
i Angriffszug zu motiviren. Aber gerade wie die 
| Inſurgentenführer auf den ſpaniſchen. Colonien, ĵo 
; dachten auch die kretiſchen Führer nicht daran, ſich nur 
dazu befreien zu laſſen, um einen neuen Herrn 
zu bekommen, ſie wollten „los von den Türken“, um 
ſelbſt und für eigene Rechnung ihre geliebten 
Brüder auszuziehen. All dieſen Calculationen iſt jetzt 
ein Strich durch die Rechnung gemacht worden — 
keiner der Betheiligten wird an dem Geſchäft etwas 
verdienen, die intervenirenden Großmächte 
ſtecken auch diesmal, nachdem ſie ſich lange geziert 
haben, den ganzen Nutzen in ihre Taſche. 


auf die 


Danziger Nenoste dart 
Monat September 


bietet die beſte und billigſte Gelegen⸗ 
heit, ſich von dem reichen Inhalt unſeres 
Blattes zu überzeugen. 

Sämmtliche Poſtanſtalten und Land⸗ 
briefträger nehmen Beſtellungen zum 
Preiſe von 42 Pfg. (von der Poft ab- 
geholt) reſp. 57 Pfg. (frei ins Haus) ent⸗ 
gegen. 

Bei unſeren Austrägern und Filialen 
monatlich 40 Pfg. nebſt 10 Pfg. Zuſtell⸗ 
gebühren. 

Neu eintretende Abonnenten er- 
halten den Anfang des laufenden Romans 
„Helden der Pflicht“ von Nina Meyke 
kostenlos nachgeliefert. 


Der japaniſch⸗chineſiſche Krieg, wie der türkiſch⸗ 
griechiſche Krieg, haben gezeigt, daß kleinere krieg⸗ 
5 führende Staaten heute überhaupt nicht mehr in der 
ya m... Lage find, den Frieden nach ihreneigenen Wünſchen 

feſtzuſetzen, ſondern daß regelmäßig eine Intervention der 
j + un europäiſchen Großmächte dem Sieger bie beſten Stücke 

Die Theilung Kretas. ſeiner Beute entriß. Jetzt ſoll nun, wenn nicht 

Die Kretafrage hat eine verblüffende Wendung ge⸗ alle Anzeichen trügen, auch bei Kreta dieſes Princip 
nommen. Wenn nicht alle Anzeichen trügen, ift ſieſ zur Anwendung gelangen. Es ſpringt in der That 
gelöſt, — freilich in ganz anderer Weiſe, als man auch klar in die Augen, daß die intereſſirten Mächte 
urſprünglich in politiſchen Kreiſen erwartet hatte — bei eingehender Prüfung der Situation auf die Idee 
oder fie ift doch ihrer Löſung nahe. Man wird in kommen mußten, dieſe äußerſt günſtige Station 
Deutſchland erſtaunt ſein, zu hören, daß eine Angelegen⸗ im Mittelmeer nicht mehr zu verlaſſen und auf 


ſiedeln, und Italien wird, da es im Concert aus⸗ 
gehalten hat, ſicherlich nicht entſchädigungslos ausgehen. 
Wie ſich die vier Mächte die beabſichtigte Theilung 
Kretas denken, ob ſie ſich nur je einen großen Hafen 
ausbedingen, oder ob ſie die ganze Inſel in vier 
Einflußſphären theilen werden, ſteht noch dahin. 


Man wird ſich unter dieſen Umſtänden die Frage 
vorlegen müſſen, ob denn überhaupt das ganze Project 
einer Candidatur des Prin zen Georg von 
vornherein ernſt gemeint oder nur auf eine 
Täuſchung berechnet war, um Deutſchland 
und Oeſterreich ſozuſagen ſherauszugraulen“ 
und von der Betheiligung auszuſchließen, — erſcheint doch 
heute bei den diplomatiſchen Qualitäten der ruſſiſchen 
Staatsmänner eigentlich nichts mehr unmöglich. 
Indeſſen, ſelbſt angenommen, daß die plötzliche 
Wendung fiH erft nachträglich herausgeſtellt hätte, 
ſo bleibt doch die Thatſache auf alle Fälle beſtehen, 
daß Deutſchland und Oeſterreich durch ihren freiwilligen 
Rücktritt auf jede Betheiligung an einer etwa bevor⸗ 
ſtehenden definitiven Erwerbung von Küſtenplätzen auf 


Kreta verzichtet haben und alſo, wenn es wieder, wie 
zu einer Theilung 
kommen ſollte, leer ausgehen werden. Und jo haben 
wir es denn glücklich erreicht, daß wir, trotz aller 
bedauerlicherweiſe 
Von neuem 
unſeren 
weit überlegen gezeigt; unſere Koſten find umſonſt 
gemacht, unſere Diplomatie hat durch das Verlaſſen 
der Poſition einen ſchwerlich noch gut zu machenden 


hochwahrſcheinlich geworden, 


früher gemachten Erfahrungen, 
wieder einmal „nicht dabei“ ſind. 
hat ſich die auswärtige Diplomatie der 


—— ——— — 


Coloniale Mißſtände. 


Ueber unſerer ; Be 
That ein Unſtern ee i 
jene Erwe A ten. Deutſch⸗Südweſtafrika, 
] Erwerbung, die man in Fachkreiſen bisher als ein 
der beffen und vortheilhaſteſten aufe er du ein 
war und von welcher man eine baldige SĄ Si 
mit Recht erwarten durfte, leidet pen TURA ee 
welche anſcheinend die Aufſchließung des 5 1 
jetzt ſchwer beeinträchtigt haben. Vor 1058 3. 
hatte das Auswärtige Amt mit der South: A at 
Company einen Vertrag geſchloſſen, Ga dieser 
Geſellſchaft ſehr ausgedehnte Land⸗ und Bergwerks⸗ 
conceſſtonen gab gegen die Verpflichtung deb O 
von Eiſenbahnen und des (ſpäteſtens im Jahre 1895) 
Beginnens des bergwerkſchaftlichen Betriebes. Die 
Geſellſchaft iſt den eingegangenen Verpflichtungen nicht 
nachgekommen, fie ſelbſt behauptet, fie treffe dabei kein 
Verſchulden, von anderer Seite wird fie dagegen dieſer⸗ 
halb ſcharf angegriffen. Die Sache iſt auch im 
Reichstage vorgekommen, aber eigentlich niemals 
völlig klar geſtellt geworden. Nur der eine 
Vorwurf, welcher von einigen Seiten erhoben ward, 
nämlich daß eine britiſche Geſellſchaft im 
deutſchen Schutzlande begünſtigt werde, wurde 
inſofern als thatſächlich unzutreffend zurückgewieſen, als 
an der Geſellſchaft mindeſtens ſoviel deutſches, wie 
engliſches Geld betheiligt ſei. Wie dem auch ſei, nachdem 
die Angelegenheit ſich Jahre lang hingeſchleppt hat, 
iſt ihr endlich jetzt ein Ende gemacht durch einen neuen 
Vertrag, den ein Londoner Finanzblatt foeben im 
Wortlaute veröffentlicht. Danach verzichtet dieGkeſellſchaft 
auf die Coneeſſion derjenigen Eiſenbahnlinien, welche 
deutſcherſeits gebaut werden, erhält hierfür 
Eutſchädigung in näheren Beſtimmungen über die 
Minengerechtſame, und hat bis zum 12. September 1904 
den Beginn des ordnungsmüßigen bergmänniſchen Be⸗ 
triebes nachzuweiſen: die Bergwerksabgaben, welche 


heit, die ſo viel Zwiſt und Blutvergießen] Kreta dauernde Niederlaſſun litiſ i ie fi A 

r g zu nehmen. a EE augen. Wir haben, wie ſich Herr t 3 pang 
verse Hatte, nun plötzlich ſo ruhig] Darauf deutet nicht nur der äbſichtlich verſchleppte v. Bu ow allerdings febr ſchün und poetiſch ausdrückte, . ee en e e mię ser Biber 
und ſo friedlich erledigt werden konnte, Gang der Verhandlungen hin, ſondern auch die That- | „die Flöte niedergelegt“, und bemerken jetzt plötzlich zu Regierung auf halb und halb zu theilen. Das ił 


ohne daß von irgend einer Seite Proteſte laut wurden. ſache, daß die letzte Circularnote der Pforte, welche einen 
Auf welche Weiſe hatten fi) denn die oft erörterten] Wechſel der türkiſchen Truppen in Kreta forderte, von 
Mißſtände auf der Inſel jo urplötzlich gebeſſert, Rußland kategoriſch abgelehnt wurde. Man wünſcht alſo in 
nachdem doch weder eine türkiſche, noch eine] Petersburg, durch die allmähliche Entblößungekretas von 
griechiſche Oberherrſchaft exiſtirte und nachdem | allen türkiſchen Beſatzungen einerſeits jedes Band zwiſchen 
doch eigentlich nichts geſchehen? Nun, es hat] Kreta und Konſtantinopel zu zerreißen, andererſeits 
ſich nichts auf der Inſel geändert, alles ift beim] aber auch keine neue und die Kreiſe der Mächte ſtörende 
Alten geblieben und wird es bleiben. Und das Regierung dort zu ſchaffen: die vier Cabinette find 
ift auch gar nicht fo ſchlimm, man hatte fih nur in vielmehr längſt unter ſich einig, die wichtigſten 
Europa, beeinflußt durch die ſenſationell übertriebenen Hafenplätze unter ſich ſelbſtſtändig zu 
Berichte der Griechen, die Sache damals viel zufvertheilen. Es iſt ja auch ganz natürlich, daß 
tragiſch vorgeſtellt, und das Mitleid mit den edlen | Rußland, welches im Mittelmeer überhaupt noch keine 
Kretern war wirklich recht überflüſſig. Dieſe Braven Flotten- und Kohlenſtation beſitzt, wünſchen mußte, für 
find, mögen fie auf dem Lande oder in etwaige Zukunftspläne hinſichtlich Oſtindiens eine 
den Bergen wohnen, zu allen Zeiten in der] Etappe in möglichſter Nähe des Suez⸗ 
Mehrzahl Diebe und Räuber geweſen, und zwar ohne[ Canals zu haben, und Frankreich konnte gar 
Anſehen der Confeſſion, und find gewöhnt, mit ihrem nicht anders, als fig der Politik des ver 


unſerm größten Erſtaunen, daß durch unſer Aus⸗ 
ſcheiden aus dem Concert nichts geändert worden 
und daß nur das nunmehr verkleinerte Orcheſter 


die Geſammteinnahmen unter ſich theilen wird. 
Die competenteſte Stelle hat ſich bereits darüber aus⸗ 
geſprochen, daß die Kunſt, die Geſchicke eines Staates zu 
lenken, ſich nicht eintrihtern laſſe, fie müſſe dem 
betreffenden Staatsmanne angeboren ſein. In 
feiner ſcharfen und treffenden Weiſe äußerte fiğ Fü rft 
Bismarck gelegentlich darüber in folgender Weiſe: 
„Die Diplomatie iſt kein Schuſterſtuhl, auf dem man 
ſitzt, den Knieriemen einſpannt und einen Fleck aufs 
Loch ſetzt. Die Diplomatie iſt kein Handwerk, das man 
mit den Jahren erlernt und auf der Walze weiter 
ausbildet. Die Diplomatie ift eine Kunſt“. 
Wir haben uns bereits mit der Thatſache abgefunden, 
daß wir einen „Künſtler“ wie Bismarck nicht wieder 


ungefähr das Weſentlichſte des neuen Vertrages. — 
Das deutſche Auswärtige Amt iſt mit der Geſellſchaft 
überraſchend glimpflich verfahren, zumal da dieſe 
doch die contractlichen Leiſtungen thatſächlich nicht inne⸗ 
gehalten hat. England hätte, im ungekehrten Falle, 
ſchwerlich ſolche Rückſicht geübt. Allein, mangels ander⸗ 
weiter Concurrenz mag es am Ende doch das Beſte 
geweſen ſein, die beſtehende Geſellſchaft neu zu ver⸗ 
pflichten, damit überhaupt etwas geſchehe. Bedaquerlich 
aber bleibt, daß wir niemals im Stande ſind, eigenes 
Capital aus ſtaatlichen oder privaten Mitteln 
flüſſig gu machen, und, wie alle anderen Mächte dies 
thun, aus eigener Kraft unſere Colonien wirth⸗ 
ſchaftlich aufzuſchließen. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Die Flottenmanöver wurden am M i 
5 ontag frü 
wie aus Warnemünde gemeldet wird, mię Ak 


b, 


m 


; | 5 x begrüßt merden, und ihn zu fürchten beſaß man Nach Stund 4 ; i 
Geräuſchlos betrat fie das Schlafzimmer. Der e ee e aj PA tunden erft erwachte fie aus ihrer Be- 
Helden der Pflicht. Kranke lag mit geſchloſſenen Augen mie e e Wag gab es Belsk, das ſie e nec täubung. Sie lag in ihrem Zimmer, das ſie ſeit 


wie fie fih ſelbſt mit Beruhigung ſagte. Voll zärt⸗ 


dow Nins Menke. licher Beſorgniß betrachtete fie Jein eingefallenes 


hätte gegen dieſe tiefe, durch nichts, weder dur 
Haß noch durch Liebe geſtörte Ruhe 7 Nichts, aber 


Wochen nicht betreten hatte, de i i 
; jetreten | nn die Krankheit des 
Vaters hatte ſie gänzlich an den andern Thel des 


27 (Nachdruck verboten.) Geſicht ſeine wachsfarbenen, abgezehrten Hände. 1 Hauſes gefeſſelt und 6 Ą $ 
: a RET twas weiter von — wie hatte er doch gejagt? — der Tod nimmt, jej 4 neben ihr, ihre Hand in der 
(Fortſetzung.) Dann kite fie Die den un "leb Tid ſelbſt in den kein ſolches Opfer an, ſondern verlangt unerbittlich Vaters, und taB Der Arzt, ein alter grennd ihres 


a hielt in ihrer Rede einen Augenblick inne. dem Lager des Kranken und lie 
gia h 5 | 3 Lehnfeſſel vor demſelben nieder. 9 

Draußen hatte fi KA a bpa Are 
genügend erklären, aber es giebt noch einen zweiten, manger a ea 155 trieb zu Eis erſtarrte 
welcher mir nicht geſtattet, Ihr Anerbieten anzu⸗ ak M A a en die Scheiben des Fenſters, 
nehmen, ſelbſt dann nicht, wenn ich weniger eng⸗ en 1 geger in toller Luſt aufjauchzend 
herzig iein follte, als ich leider in der That bin. während er jel EN en vorüberſanſte, und 
Und damit wir Beide ſchon vom erſten Augenblicke an dem es e e, in den erſlarrten Aeſten der 
an genau wiſſen, wie wir zu einander ſtehen, will hinter ihm her an end, das ganze Herr ſeiner 
ich Ihnen auch dieſen nennen. Wir Beide ſind Bäume ſich ve Baß llen. Von Zeit u Zeit ver⸗ 
Glieder einer Nation, welche den Haß ſchon mit wilden, tobenden Baja en, 1 

ieder mil einſau en, er wird mit uns ge⸗ irrte ſich einer derſelben in den Schlot des Kamins. 
der Muttermi A 18 R) nij sa erliſcht erſt En Dann gab es einen langen, klagenden Ton, der 
boren, wächſt mit u t Ihnen das 24 unheimlich laut in dem Krankenzimmer wiederhallte, 
unſerem Tode, RN U r int euer a T um, a er an mar, H Stille desſelben 

Ruhig, ohne auch nur : zu] nur um jo tiefer erſcheinen zu laffen. In ſolchen 
zucken, hatte er ihr zugehört, ſein dunkles Geſicht Augenblicken hörte man deutlich das Ticken der 
nur hatte ſich mit 


Dann fuhr ſie ruhiger fort: 
„Schon dieſer Grund könnte meine Annahme 


leichter Bläſſe überzogen, jetzt, Holzwürmer in dem Wandgetäfel und das leiſe 

als ſie endlich, ſchwieg verbeugte er ſich kalt und Sieden des Oels in dem Glasbehälter der 5 

förmlich. paki N und die Athemzüge, faſt den Herzſchlag der beiden 

Bollftändig, gnädiges Fräulein! erwiderte er Menſchen, von denen der eine ſich zur weiten Reiſe 
und war im nächſten Augenblick hinter der Portière in die Ewigkeit rüſtete. Ä 

Falten ſich mit leiſem Den ſchmerzenden Kopf in die Hand geſtützt, 

lauſchte Iſa auf dieſe lauten und leiſen Stimmen 


j i i loſſen. 
Raſcheln hinter ihm ſch | unbeweglich, den der Nacht. Eines klaren Gedankens war fie nicht 


i i d fie i 
Noch einen Augenblick 1 zum letzten Mal fähig, ſelbſt die nagende Sorge um den Vater trat 


Blick auf den Fleck geheftet, , ; 111 > Ri amis Sie ſchloß die Augen, das Licht des 
i . t war; in dem Neben⸗ vor jener völligen phyſiſchen und moraliſchen Er⸗ Lauſchend beugte ſie Kin ier n ee Sie sche bi gen, Licht des Tages that 
feie eee er Tritt. Jetzt ſchöpfung, welche ſich mit jeder Minute deutlicher | Athemzug! gte ſie ſich über ihn, kein kz > 5. 


raum verhallte eben jein en 
ſchloß ſich eine Thür, und jetzt 
ſtill. Ein tiefer Athemzug hob 
fühlte, wie das Blut, welches 
Adern erſtarrt geweſen zu ſein 


war Alles wieder | fühlbar machte, in den Hintergrund. O, nur nicht 
ihre Bruſt, ſie denken, nur nicht grübeln. 
bis jetzt in ihren Sie lehnte den Kopf gegen das dunkle Polſter 
ſchien, ihr mit einer und ſchloß ermüdet die Augen. Wie das wohlthat, 
ſtürmiſchen Bewegung in das Geſicht ftieg, und wie der ſchmerzende Leib und die ſchmerzende Seele 
fühlte gleichzeitig einen peinigendem Kopfſchmerz, dieſe Ruhe wohlthuend empfanden! Wenn der Tod 
o — wer jetzt hätte ſchlafen, wer jetzt hätte ruhen das gleiche Ruhegefühl mit ſich brachte, dann konnte 
und auf einen Augenblick alles vergeſſen können! 


gefaltet, genau in 


er nur als Erlöſer aus allen irdiſchen Schmerzen Ih 


ſeinen Willen. 


Immer verworrener, immer abgepiſſener 
ihre Gedanken. Von Zeit zu Zelt e o 
bleiſchweren Lider und lauſchte mit Herzklopfen in 
die tieſe Stille hinein, welche einſchläfernd auf ihre 
Nerven zu wirken begann. Das, was fie erſchreckt 
hatte, war nur der Wind geweſen, der um das 
Haus herum klagte. Der Kranke ſchlief ruhig, und 
langſam ſanken die brennenden Lider über ei 
mam Augen, in regelmäßigen Athemzügen 
| e ſich ihre Bruſt, fie ſchlief, tief, feſt, 
Als ſie erwachte, blickte der Morgen mi 
\ | i mit fa 
8 einen Spalt der ge Vorhänge 
ie Lampe flackerte, im Verlöſchen begriffen müde 
a dem dunkelgrünen Schleier. Im Zimmer 
ne ſeltſame Kälte, eine unheimliche, be⸗ 
Kg: e Stille. Bis ins Innere erſchauernd, 
3 A fih. Der Vater ſchlief noch immer, mit 
em Geſicht nach . Hände auf der Bettdecke 
enn erjelben Stellung wie geftern 
erni a. iie den letzten Blick R ihn W 
Aoc sk as Antlitz, das ſich ſeltſam und ſteinern 
n Kiſſen abhob, trug einen fremden Zug. 


Eine ſchreckliche Ah ämmerte in ihr auf 

i c Ahnung dämmerte in ihr auf, 
57 UAE wies ſie dieſelbe von ſich und legte 
1 5 k ende Hand auf die wachsbleiche Stirn — 
ptn „todt!“ Mit einem gellenden Schrei, der in 
905 „Dauje ein vielfaches Echo weckte, ſank fie 
des über die treue, eutjeelte Hülle des 
wi da welcher ihr im Leben nahe gejtanden 


Vaters, und betrachtete ſie mit ernſten Blicken. 
» Gin krampfhaftes Weh durchzuckte ihre Bruſt, 
jenes Erwachen, jenes fahle Morgengrauen, das, 
vereint mit dem flackernden Licht der Lampe, unſicher 
auf ein wachsblaſſes, im Tode erſtarrtes Menſchen⸗ 
antlitz fiel — hatte ſie das Alles in Wirklichkeit ge⸗ 
ſehen, oder hatte nur ein furchtbares Traumbild 
ſie gequält? 

„Der Vater?“ fragte ſie leiſe, und ihre Augen 
lagen groß und forſchend auf dem ernſten Antlitz 
3 Arztes, welches fih ſehr theilnehmend übar fie 
eugte. 

„Beruhigen Sie ſich, liebes Kind.“ 

Seltſam und fremd, als hörte ſie dieſe Stimme 
Ohr. zum erſten Mal, klang dieſelbe an ihr 

U 

„Ihr Vater hat endlich überwunden und ift von 
allen Schmerzen und Leiden, die ihn Jahre gequält, 
befreit, ihm iſt wohl. Ihre Pflicht iſt es jetzt, an 
Ihre eigene Gejundheit zu denken und dieſelbe 
nicht durch nutzloſen Gram zu untergraben. Für 
Alles wird geſorgt und jeder einzelne Wunſch des 
Todten, an welchem wir Alle einen lieben Freund 
verlieren, erfüllt werden!“ 

Ein ſchmerzliches Zucken ging über ihr Geſicht. 


Sie hatte es gewußt und ur 
wie ein Ertrinkender an den Strohhalme ſic ja 
eine wahuſinnige Hoffnung geklammert. Todt! Und 
draußen ſchien die Sonne, zwitſcherten die Vögel, 
dachten, arbeiteten, ſtrebten und haſteten die Menſchen 
gerade ſo wie immer. Alles ging ſeinen alltäg⸗ 
lichen gewohnten Gang, ein Menſchenherz hatte 
aufgehört zu ſchlagen, und in dem Weltgetriebe 
hatte das Verlöſchen eines Menſchenlebens keine 


die Geſellſchaft (bis zu 25 Procent des 9 eingewinnes) 


fichern zu können glauben, die große Mehrheit der in über die Garnison ab, beſichtigte das Huſaren⸗Regiment 


und ſtöhnte auf wie ein todtwundes Thier, das allein[ T. Orr von Clarendon, Arkanſas, auf Padlina 


2 3 Mittwoch 


Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Auguſt. 


Ausfall Manöver gegen die feindliche Blodadeffoite, |fajt wagerechter, nur wenig ſchräg aufwärts gerichteter] Vereinigte Staaten. New⸗Nork, 23. Auguft. 
„Aegier“ mit den Schulſchiffen, ſtatt. Nach einem längeren Linie bis zur Oberfläche des Waſſers und beleuchtet ſo Commodore Schley und Capitän Evans ſind fieber⸗ 
Geſchützkampf wurden Torpedoboote vorgeſchickt; das dieſelbe, ohne daß durch den Scheinwerfer ſelbſt der krank. — Nach einer Depeſche aus Habana hat Calixto 
Torpedoboot yS 82“ mußte wegen eines leichten] Ort des eigenen Schiffes verrathen wird. Die Schein⸗ Garcia den Oberbefehl über die eingeborenen cubani⸗ 
Schadens nach Kiel zurücktehren. Nachmittags wurde werfer find ſowohl in der Höhenrichtung wie auch in ſchen Streitkräfte neuerdings niedergelegt. Die Ameri⸗ 
bei Fehmarn vor Anker gegangen. Die Torpedoboote der Seitenrichtung verſtellbar, um das Schiff, auc | faner erklärten ſich mit ſeinem Rücktritt einverſtanden. 
wurden detachirt und Nachts unter Dampf mit weni wenn es feſtliegt, nach allen Seiten beleuchten zu können. — Wie aus Honolulu gemeldet wird, iſt am 
> 8 ; g gt, nach $ ; 3 
ä SE Mitternacht ent⸗ i i 12. Auguft auf den dl uga Gebäuden die ham ai ie 
5% re zei Walt „ Man : » s 3 z 1 e FI eder + 2 e 
bocie. Dicustng früh 5, ugs ag oi glatze e „ - ⁰ = wów ICE 
meilen nordnordöſtlich von Warnemünde vor Anker. Verhältniß zwiſchen (der Türkei und Griechenland Präſidenten Mckinley verleſen, die erklärt, daß alle 
Bon 10 uhr bis 5 Uhr fanden unter Dampf tactiſche dürfte vorausſichtlich auf die Reife Kaiſer Wilhelms! bisherigen bawaliſchen Beamten in ihren Aemtern 
Uebungen ſtatt. Das Wetter war bisher ausgezeichnet. inſofern einen Einfluß ausüben, als in das Reiſe⸗ verbleiben, aber den Vereinigten Staaten den Eid der 
Die Flotte ging um 8 Uhr Abends vor Warnemünde | programm noch ein kurzer Beſuch in der Treue zu leiſten haben. Das Zollregime werde, wenn 
vor Anker. griechiſchen Hauptſtadt eingeſchoben werden der Congreß nicht anders beſtimme, unverändert 
b Le dürfte. Die vom Sultan ee ee bleiben. 
ermaniſirung des Oſtens. u unfer p m engere Beziehungen, gu Griechen an ei i EEE nn 
unter dieſer Ueberſchrift veröffentlichen Ariel A, hat in den amtlichen griechiſchen Kreiſen die Hoffnung Marine. 
uns heute Herr Profeſſor Holtz aus Dirſchau: aufleben laſſen, daß damit auch die Grundlage zu Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober⸗Commando 
Dirſchau, den 23. Auguſt 1898 einem dauernd freundſchaftlichen Verhältniß Bojidcu der Marine it S. M. S. Kaiſer“, Commandant Capitän 
Sehr geehrte Redacllon?e: i Deutſchland und Griechenland gegeben werden ań zur See Stubenrauch, mit dem Geſchwaderchef Vicendiniral 
Soeben leje ich ix ihrer heutigen Nummer den Artikel[ Man nimmt daher an, daß Kronprinz Konſtantin Beil v, Diederichs an Bord, am 21. Auguſt von Manila nach 
„Germaniſtrung des Oſtens“ und ſtimme mit Ihrer Auſicht ſeinem Beſuche des Kaiſers dieſem auch die Einladung | Batavia in See gegangen. S. M. S. „Nixe“, Commandant 
völlig überein, dağ der Artikel des Herrn von Hansemann, zu einem zweiten Beſuche Athens überbracht hat, den Qprvettencapitän mit Oberſtlieutenants rang v. Bajje, iſt am 
weichen Sie ringen, durchaus zutreffend if, nämlich daß Kaifer Wilhelm vorausſichtlich auf feiner Rückfahrt ab- 27. OMA nam Gorma angekommen und beabfichtigt am 
guftenś die Ałafegcln der Regierung bisher nur ſehr ober⸗ ſtatlen wird.“ Was an der Nachricht Wahres it, läßt] moran Nach Madeira in See zu gehen. S. M. S. „Gor: 
flächliche und einſeitige find und zweitens, daß viel um⸗ c; A moran“, Commandant Corvettencapitän Bruffatis, iſt am 
eggs fl b. B. ble Ein regein nothwendig find m IB a Bt nicht feſtſtellen. 2 ee von Manila na Jg de in See gegangen, 
as ſoll z. B. die Einricht iner arnt A 2 von der Weſerwerft erbaute neue Kreuzer „Victoria 
Bibliothek in Polen, zu deren Begrundung ein fees Futſe “ welcher nach uchtflünbiger Probefahrt geſtern von der 
Somitee von Gelehrten und höheren Beamten durch gedruckte Deutſches Reich. karine⸗Behörde übernommen wurde, iſt in Wilhelmshaven 
Aufeufe überall auffordert, jo gar beſonders wiel dieſem Berlin, 23. Auguft. Der Kaiſer nahm geſtern eingetroffen. 
ee zweifellos eine ſehr werthvolle und Vormittag in Wilhelmshöhe den Vortrag des Vertreters — i 
J wedi werden wres eż, uórońtigen mte, Grafen MoH Metternid, und Sport. 
oder daß die Maſſe der deutſchen Bauern, Handwerker und ente forwittag diejenigen De : ferie Gr 
Kleinbürger, die nach den Oſtmarken vor a „der Armee, Generals der Cavaller Grafen 
zogen werden müſſen, von dleſer T v. Schlieffen, und des . Nene WAS 
haben werden? Da wären doch gute, zahlreiche, in den kleinen Amts, Grafen Wolff⸗ Metternich, entgegen. 
Städten vertheilte Voltsbibltotheken viel mehr am Platze. — Das Kaiſerpaar unternahm heute früh mit 
Die find in erſter Linie viel nöthiger. Gefolge einen Spazierritt nach dem Forſthaus Dörnberg. W 
Ein zweiter ſehr bedenklicher Umſtand ſcheint mir die Die Rückkehr nach dem Schloſſe Wilhelmshöhe erfolgte 
Wirkung des Rentengütergeſetzes. Es iſt ſchon oft und Geftern fand beim Kaiſerpaare für den b 
mit Recht hervorgehoben worden, daß dies Geſetz die Wirkung e taat eine große Abendtafel im Frei 
des Anſiedelungsgeſetzes vielfach paralyſirt, weil der Staat geſammiten Hofſtaa | gelegenen Schloßportal sten 
keine Macht beiit, es zu vereiteln, daß ein Privatmann, der dor dem nach Hael gelegenen Schloßpor ale ſtatt. 
ſein Gut in Rentengüter zerſchlägt, polniſche Leute anſetzt. Die Abreiſe des Kaiſerpaares mit ſeinen beiden jüngſten 
Thatfächlich find denn auch etwa 1/, der Rentengüter polniſchen Kindern, dem Prinzen Joachim und der Prinzeſſin 
Anſiedlern zu Gute gekommen und der Staat hat das durch] Victoria Luiſe, von Wilhelmshöhe wird am Donnerstag 
feine Rentenbank erleichtert. Entweder man laſſe nur 25. d. M., Abends erfolgen, und zwar wird ſich die 
deutſche Rentenbauern zu, oder, da dies doch wohl nicht Kaiſerin mit den beiden Kindern direct nach Wildpark 
angeht, man begünſtige überhaupt nicht mehr die Privat⸗ bezw. nach dem Neuen Palais begeben, der Kaiſer 


Rentengutsbildungen und gebe die ganze Sache allein in die i 2 AW f 
M ; AA 3 trifft am 26. früh in Munſter 2 
Hände der Anſiedlungscommiſſton. A ichiten ij | dagegen I l ſter (Provinz 
eS, in den kleinen i a Hannover) ein, um dort an dieſem Tage einem Gefechts⸗ 


deutſchen Handwerkern und Kleinkaufleuten exercieren der Kavalleriediviſion „B, beizuwohnen. 
zu fördern, denn gerade in dieſen Ständen greift das Polen⸗ Am Sonnabend, 27, gedenkt der Satjer fih vom 
thum, wie Jeder, der uniere kleinen Städte kennt, weiß, ſehr Neuen Palais auch nach Jüterbog zu begeben, um dort 
bedenklich um ſich. Hier in Dirſchau find ſeit den 16 Jahren, einem Verſuchsſchießen beizuwohnen. 

die ich hier wohne, allein vier Materialhandlungen und Poſen, 23. Auguſt. General ⸗Feldmarſchall Prinz 
Deſtillationen aus deutſche in polniſche Hände übergegangen, Ge urg von Sachſen, General⸗Inſpecteur der zweiten 


bei etwa 20 5 a lich ein großer : e i 
Brocentjag! Dem gegenuber alf nur ein eWatge6, Enke: | Armee-Inſectton, traf heute Nachmittag 5k. Uhr hier 
waarengeſchäft in derſelben Zeit aus polniſchen in deutſchen ein, um in den Tagen bis zum 27. d. Mts. die Truppen 


Aüdiſchen) Beſitz gelangt. Die Zahl der Fatboliiden Schul- der 10. Divifion zu beſichtigen. Heute Abend findet 

kinder, die ap ame 298 Familien . zu Ehren des Prinzen großer 30 entre ſtatt. 

LE mas w dy ką NETT Pc 5 Ein, 23. Aug. Prinz Albrecht von 105 
a wie 1138. R 12 p | Seneral - Fnİpecteur der 1. Armee⸗Inſpection, tra 
So wie Herr Holtz und wir beurtheilt, mie wir ver- | heute Vormittag 9 Uhr hier ein, nahm die Parade 


7. September „nachmittags 4 Uhr bis Donnerstag den 
8. September Nachmittags 4 i - er 

abgegalten werden, £ Uhr in Halenſee bei Berlin 

Was die Empörung gegenüber dieſer Veranftal 

beſonders groß macht, ſind Siesta rungen, welche 0 p 
aus ähnlicher Beranlaffung in Paris au machen Gelegenheit 
hatte. Dort fand ein „Dauerrennen“ ſogar von 3 Tagen im 
Prinzenparkvelodrom fłatt, da fich aber die entſetzlichſten Scenen 
defielben am Ende der erſten 24 Stunden abſpielteu, kann es 
zum Vergleich für die in Berlin leider bevorſtehende Ber- 
anſtaltung herangezogen werden. Man muß bedenken, was 
es heißen will, einen ganzen Tag und eine ganze Nacht 
beſtändig im Kreiſe über eine etwa 500 Meter lange und 


der Oſtmark lebenden Deutſchen die Angelegenheit. Nr. 16 ; Aenne der Gn 
s 125 „ Ja AGGA ee be bel e „ und die 
rage der ädigun k 4 A ir b i t ab- 
en Ado ke 
angeht, jo find ſich alle eint „ is ; 3 itens eines größeren 
daß e Wandel geschaffen werden muß. Wir haben N een kaj Debitirao Groß- 
einige lehrreiche Beispiele ſolcher Farzellfrungen auf induſtriellen Deutſchlands auf dem Gebiete der Eiſen⸗ 
Lager, die wir unſern Leſern in nächſter Zeit vorlegen induſtrie angehört, werden augenblicklich Unterhand⸗ 
wollen. Es geſchehen gerade bei dieſen Privat- lungen wegen Erwerbes eines großen Terrains un⸗ 
Parzellirungen die ſonderbarſten Dinge; wir kennen mittelbar vor dem Hafen an der Oſtſeite der Bucht 
Fälle, deren Veröffentlichung ziemlich weitgehende zur Anlage einer Schiffswerft erſten 
Folgen haben und u. a. dazu dienen wird, daß unſere [Pan ges und ſonſtiger Fabriken gepflogen, 
deutſchen Wähler ſich ihre Vertrauensmänner gebührend Bremen, 23. Auguſt. Der „Weſer⸗Zeitung“ zufolge 
anſehen, ehe ſie ihnen Sitz und Stimme in der Volks⸗ ift der partielle Ausſtand der Matroſen und 
vertretung übertragen. Davon ein ander Mal, wenn Heizer hieſiger Rhedereien infolge der Bewilligung 
der rechte Zeitpunkt für die Veröffentlichung gekommen ihrer Forderungen für beendigt erklärt worden. 
ift. — Hoffentlich ſchenkt die Regierung den Mahnungen Köln, 23. Auguſt. Die Hauptverſammlung des 
und Warnungen, die ihr aus den unmittelbar edeutſchen Apotheker ⸗Lereins wurde hier 
theiligten und darum ſachverſtändigen deutſchen Kreiſen heute unter zahlreicher Betheiligung durch den Vor⸗ 
des Oſtens noch rechtzeitig zugehen, die verdiente ſitzenden Frölich⸗Berlin eröffnet. 
Berückſichtigung. Wen der Schuh drückt, der weiß am Ausland 
beſten, wo er geändert werden müßte. 8 : * s d 1 
% Rußland. Petersburg, 23. Auguft. Die ruſſiſch⸗ 
i Der Reiſende Eugen ea erklärt ky N u Bank hat in Irkutsk eine Zweigniederlaſſung 
ellung des Hauptmanns Dannhauer über ſein, errichtet. 5 f 
Wolfs ee in China für eine „plumpe Er⸗ Frankreich, Paris, 28. Auguſt. Da bei Sey 
findung“ und ſtellt eine ausführliche Darſtellung des | Manövern der Garniſon am 17., 18, und 19. d. MR. 
wirklichen Sachverhalts in Ausſicht. — Die Darftellung | jecys Fälle an Hitzſchlag vorgekommen find, verfügte 
Dannhauers iſt nun aber doch durch einen Bericht des der Kriegsminiſter die Einſtellung allermilitäriſchen 
Mane 1 15 in der „Germania“ im Weſentlichen bez | M 3 und Uebungen während des Anhaltens 
tätigt worden. Was jagt Herr Wolf dazu? der großen Hitze. N 
kę £ yt en arten, 28. Auguft. Ein der Verwaltung 
Unterſeeiſche Scheinwerfer. Die neueſte Erfindung] des Congoſtaates zugegangenes Telegramm meldet: 
auf dem Gebiete der Seekriegführung ijt der unter: | Die Derwiſche griffen am 4. Juni Redjaf an. Der 
ſeeiſche Scheinwerfer, der an Bord einiger amerikani⸗ Angriff wurde abgeſchlagen; zwei belgiſche Officiere 
ſcher Schiffe angebracht ift. Das Licht füllt durch ftarte | verloren dabei das Leben. Die Derwiſche zogen ſich 


effen und zu trinken und beſtändig ſich anzuſtrengen, um mit 
den Gegnern Schritt zu halten. Nach etwa zwanzig Stunden 
ereigneten ſich Irrſinnsanfülle bei den Fahrenden. Schreiend 


Lokomotive fahre auf ihn zu und Drohe ihn zu zermalmen, ein 
anderer behauptete, Jein Rad brenne, ein Dritter kletterte in 


herum und beſpritzte fortwährend die Fahrer, die am Körper 


oder Drohungen, ja mit Schlägen immer wieder gezwungen 
wurden, weiter zu fahren, wenn ſie erſchöpft Halt machten 
und für einen Moment abſtiegen. t 
Dieſes gräuliche Bild zeigte die allerletzte Zeit den er⸗ 
ſchreckten Blicken der Sportsfreunde. Das deutſche Publicum 
hat es in der Hand, den Sport bei uns zu Lande von ſolchen 
verheerenden Auswüchſen frei zu halten. Hoffentlich thut es 
ſeine Pflicht!!! e ż 
= r 
Rennen zu Baden-Baden. 23. Auguſt. i 
71 45 Eher n Preis 5000 Mk. Diſt. 1400 Meter. 
Major v. Boddien's F.⸗H. „Amateur E, 1., B. Naumann's 
F.⸗St. „Khamſeen“ 2., Frhrn. v. Hartogenſis J. W.„Hahnebut“ 
3. Tot.: 19:10. Platz: 20, 20, 20:20, — 2. Preis der Stadt 
Baden 5000 Mk. Diſt. 1800 Meter. U. v. Oertzen's hr. H. 
„Lamoral“ 1, B. Naumann 3.9. Conner“ 2, Balduin 
br. St. „Medea“ 3. Tot.: 1710. Platz: 28, 72, 50:20, — 
3. Zukunfts⸗Rennen. Preis 36 000 Mk. Für Zweijährige. 
Diſt. 1200 Meter. Kgl. Hpt.⸗Geſt. Gradite 39. „Gaſt⸗ 


Linſen von einem Punkt weit unter der Waſſerlinie in | nordwärts zurück. Treu , 1 B. Naumann by. 8. Gaticand“ 2, SGH 
iſt. In London werden Exemplare von 5 bis 8 Pfund 


mit 2 bis 3 Schilling verfaujt; das Pfund dieſer neuen 


bemerkbare Störung hervorgerufen. Nur in ihrem Kleines Feuilleton. i 


Herzen war eine Lücke geriſſen worden, nur fié Ein furchtbares Lyuchgericht 
fühlte eine Za 9 e eine ſchmerzhafte Leere, nur hatte Beer er ord zur Folge, der in der Nacht 
ihre Seele zog ſich in krampfhaftem Weh zuſammen] des 30. Juli an dem angeſehenen Bürger John 


und weltfern, von Niemand bedauert, ir endwo im] der Fran des Ermordeten verübt wurde. Am 10. 
Walde verendet. du Auguſt A 800 SP in das Çountygefängnih 
Langſam richtete ſie ſich auf und ſchob die ein und lynchten vier Perſonen, darun 

8 Arztes, we i f A weibliche, die im Verdacht ſtanden, an dem Mord 

U e e ene wolle (Kubi g aln, e 
’ er e att; ; 

f ee 025 ge 2 jaj mef: „mir Geräufeh und. feuerten nie einen AA en np 
eh A ; ag, jo furchtbar er] Der Gefängnißwärter ſträubte ſich anfangs, die Schlüffe 
war, hat mich niedergeworfen, nicht getödtet. O, der Zellen auszuliefern, wich aber der Uebermacht. 
wie ich den Todten um ſeine Ruhe beneide, wie] Die Lyncher bemächtigten fith der Gefangenen, ſchleppten 
gern ich ihm folgte, dorthin, wo es keine Luſt, aber dieſelben nach einer alten nahe am Fluß und nicht 
auch keinen Schmerz giebt! Haben Sie ihn ge⸗ weit vom Gefängniß gelegenen Mühle und knüpften 
ſehen, Doctor? Ich kann Ihnen garnicht ſagen, D en EE SEke asf. 1 a ie 

; ä ini ö oten hefteten fie Plakate an, wo : 
PŚ de nóż wie toba adj am Gaga | „Dies ift Bie Stenfe für Mörder und Słotggiidjiec/ Kran 


$ - A | Orr, die ſich ſeit der Ermordung ihres Mannes in 
Vielleicht hatte er noch einen Wunſch, eine Bitte, | Haft befand, dy als die Lyncher das Gefänganik | 
noch ein Wort auf den Lippen, und dieſes Wort, ſtürmten, Gift und war bald nnuchher eine Leiche. Das 


das letzte, Herr Doctor, habe ich nicht gehört. Ich] Leben ihres Mannes war zu 5000 Dollar verſichert 
ſchlief, konnte ſchlafen, während mein Vater mit dem geweſen, und um dieje Summe zu erlangen, hatte fie 
ode ran 14 Pele x den Mordplan ausgeheckt. Frau Orr SEP 1 
7 X 9 Ą ie di ich erhalt aben würde, n 
Peji ſchmerzlichem Aufftöhnen 110 ſie das Ge⸗ en rę a e a er 
ir in beide Hände, ein thränenloſes Schluchzen organiſtren. Die Dame war vordem eine der ange⸗ 
erſchütterte ihren Körper. Und beſchwichtigend legte | ſehendſten Frauen von Clarendon und that ſich als 
Ace kühle Hand auf den Arm des jungen ZA Ktrchenmitglied und öffentliche Wohlthäterin 
ens. eror., ć i i 
Beruhigen Sie ſich, Kind,“ fagte er ruhi Die neueſte Delikateſſe 
7 e fi 
„Sie haben nichts a: er ift 1 Sa auf den Speiſekarten der vornehmſten Hotels und 
und Kampf in die E igkeit hinübergeſchlummert Clubhäuſer Londons ſind Känguruſchwänze 
d aller 9 . Mik ihr in Madeira. Sie verdrängen vollſtändig die bisher 
und aller Wahrſcheinlichkeit nach überhaupt nicht fo belebten Ortalls. Dem Känguruſchwanz werden 
mehr erwacht. Seine Kräfte, durch jahrelanges, Eigenſchaften nachgerühmt, welche es wahrſcheinlich 


nehmern an dem Feſtgottesdienſte zu Kaiſers Sen 


ift es aufgefallen, daß mitten in der Meſſe plötzlich der 
She 


Succovati in der Kirche erſchien, eiligen `i | 
dem General näherte und ihm erregt eine NIE 
X wi General mit dem 

Statthalter ſprach, dann dieſer mit ei äſidial⸗ 
Secretär, dieſer mit dem Boligeibivecion ger elle 
Director mit dem Regierungs-Commiſſar der Stadt 
3, „ber Regierungs⸗Commiſſar mit dem Chef 
der ſtädtiſchen Sicherheitsbehörde, und wie dann der 
. k. Polizeidirector und der Sicherheitschef haſtig die 
Kirche verließen. Der auffallende Vorgang wurde 
vielfach beſprochen. Tags drauf wurde endlich alles 


] hatte eine an den Corps- 
commandanten gerichtete Warnung 5 Poſteinlanse 
Ice die Mittheilung enthielt, daß man 
das ganze Offteiereorgs an der anläßlich des kaiſer⸗ 
lichen ENIE? ſtattfindenden Garniſonstafel mit 
r Łętgiften wolle. Den „Attentätern“ 
ſchien es ſich nur darum zu handeln, ein weni 
as n sang . 
A ich ( n den Speiſen hat 
man nicht verdächtiges gefunden, t bis zur tie 
erfreuen ſich die Tafelgäſte des beſten Wohlſeins. 


. Das Kind als Poſtſendung. 

Die in der Mühlenſtraße zu Rirdorf wohnende 
Frau P. erſchien letzthin in Begleitung ihres Hfährigen 
Knaben am Paketſchalter der dortigen Poſtanſtalt mit 
dem Erjuchen, den Knaben als — Paket nach Neuwedel 


> ; : A in der Neumark zu beför dieſem ; 
ſchweres Leiden aufgezehrt, waren zu ſchwach, um machen, daß derſelbe in Kürze einer der geſuchteſten überreichte He de A 8 ee Ro I ee 


mit dem Tode um das müde Leben zu kämpfen. Leckerbiſſen europäiſcher Länder werden wird. Der mäßig ausgefüffte: j ; 

Gott ſchenke feiner Seele die ewige Ruhe und gebe, Schwanz des Kranke ift unbehaart; er ift aber auch Anderem die Worte befanden le ee ee 
daß unjer aller Ende einmal jo friedlich ſein möge, außerordemlich muskulös und fleiidig. Das &teiich ein Bündel in grauer Leinewanz“. Dem Beamten ge: 
wie das ſeine! Wenn Sie meinen Rath hören als laftig und ähnelt im Geſchmack Er “N r lang es nur ſchwer, der Frau plaufibel zu machen, daß 
wollen, jo ſuchen Sie ſich jetzt zu beruhigen. Thränen fleisch. In der Nähe des Rückenanſatzes befinden ſich durch die Poſt wohl lebende Thiere, aber nicht lebende 


und Klagen, mein Kind, wecken die Todten nicht Beeten e Geil, świta Dd Menſchen zur Beförderung gelangen. Der 
auf. Ihrem Onkel iſt bereits depeſchirt worden, verleihen. Die Nachfrage nach Känguruſchwänzen a Be aotan erregte begreiflicher Weiſe 
überdies ſind die Angelegenheiten des Hauſe in guten dürfte jedenfalls einen ziemlichen umfang annehmen, im Poögebäude ungeheure Heiterkeit. 

Händen!“ Gortſetzung folgt.) [zumal der Preis dafür ein verhältnißmäßig niedriger — — 


runde Bahn herum zu fahren, dabei ſo gut wie nichts zu 


ſprangen einige vom Rade. Der Eine hatte die Viſion, eine 


ausgeſprochenem Verfolgungswahnſinn an einem Baum in 
die Höhe. Der Rennbahnleiter ging mit einer Waſſerſpritze 


ganz wund wurden, aber von ihren Trainern durch Zureden 


Nr. 197. 


— —— | |. 
Ed. v. Oppenheim F.⸗St. „Masha“ 3. Tot.: 18:10. Platz 
27, 30:20. — 4. Fürſtenberg⸗Memorial. Ehrenpreis und 
20 000 Mk. Diğ. 2000 Meter. Kgl. Hpt.⸗Geſt. Graditz's F.⸗St. 
Kirſche“ 1, Major Faddy's F. H. „Moni. Marc“ 2, 
Balduin's br. St. „Lockvogel“ 3. Tot: 33:10. Platz: 56, 
66 : 20. — 5. Merkur Steeple⸗Chaſe. Turf⸗Club⸗Preis 3000 Me, 
Handicap. Diſt. 3500 Meter. Et. v. Knobelsdorff's ſchw. Bz. 
„Gattevill“ (Gr. S. Lehndorff), 1, Lt. Brandts br. H. 
„Leibgardiſt I“ (Beſ.) 2, H. Lücke's br. W. „Schwarzwald“ 
Bel.) 3. Tot: 19:10. Platz: 28, 56:20. — 6. Offteier⸗ 
Hanbicap⸗Steeple⸗Chaſe. Ehrenpreis und 2000 Mk. Diſt. 
ca, 4500 Meter. Gen.⸗Major Gr. Schlippenbach's (2. Kav.⸗Brig.) 
br. W. „Robert“ (Lt. Gr. W. Königsmarck) 1., Et. Frhr. 
v. Reitzenſtein's (30. Art.) F.⸗W. „Buſchiri“ (Qt. v. Fritſche) 2. 
Lt. Gr. Zech's (15. Ul.) dör. W. „Bob“ (Lt. Frhr. v. Fritſch) 
3. Tot.: 13: 10. Platz: 26, 40:20. 


c. 


Neues vom Tage. 
Feuersbrünſte. 


In der Nacht auf Dienstag brannten auf dem Rieferte 
ſchachte der Braunkohlen⸗Abbaugeſellſchaft „Friedensgrube“ 
bei Meuſelwitz ſämmtliche Gebäude mit Ausnahme der 
Brikettfabrik und Vorathsſchuppen nieder. 

In Muſt in bei Sternberg i. M. find Get einer Feuers⸗ 
brunſt zwei verheirathete Tagelöhner, welche 
Vieh zu retten ſuchten, in den Flammen umgekommen. 
Ein dritter Tagelöhner erlitt ſchwere Brandwunden. 

In dem Dorfe Strodehne (Kreis Weſthavelland) 
brannten, nachdem bereits in der Nacht vom Sonntag zum 
Montag drei Gehöfte durch Feuer zerſtöet worden waren, 
in der Nacht zum Dienstag abermals fünf Gehöfte voll⸗ 
ſtändig nieder. Als Brandſtifter ift ein Maurergeſelle ver: 
haftet worden. 

Die Petersburger Baumwollſpinnerei (Aetiengeſellſchaft) 
Woronin iſt heute früh niedergebrannt. 

Waldbrände ; 
find im Departement Landes ausgebrochen. Am 
Sonntag ergriff der Brand eines Fichtenwaldes die Eiſen⸗ 
bahnſtrecke, als ein von Bayonne nach San Sebaſtian ver- 
kehrender Vergnügungszug die Strecke paſſirte, auf welcher 
die Schwellen bereits brannten. Mit wahrer Tollkühnheit 
fuhren der Lokomotivführer und der Heizer an dem brennenden 
Walde auf den brennenden Schwellen dahin, der Gefahr nicht 
achtend, lebendig zu verbrennen. Der Zug wurde auf dieje 
Weiſe gerettet; einige Damen wurden von der Hitze und der 
Stickluft krank. 
Exploſion. 


Pittsburg, 23. Auguſt. Uebermäßige Anwendung von 
Sprengſtoff verurſachte bei einem Tunnelbau auf einer 
Zweiglinie der Eiſenbahn Pittsburg—Cineinnati— Chicago 
St. Louis die Lockerung einer beträchtlichen Erdmaſſe, wo⸗ 
durch ſieben Arbeiter getödtet wurden. 

Gewitter. 

Kopenhagen, 23. Auguſt. Die ganze Nacht hindurch 
wurde Jütland von ſchweren Gewittern heimgeſucht. Ein 
mit Eisſtücken vermiſchter wolkenbruchartiger Regen ging 
nieder. An vielen Stellen ſchlugen Blitze ein. Mehr als 30 
Bauernhöfe find niedergebrannt. Drei Perſonen wurden 
getödtet. Viel Vieh iſt umgekommen. i 

Die ſtarken Gewitter haben auch Theile der Anfel 
Fünen ſchwer heimgeſucht. Im Ganzen ſind in Jütland 
und Fünen 39 Bauernhöfe und 13 andere Gebäude nieder 
gebrannt, ſowie 6 Perſonen getödtet. 

M Ein Soldatenſelbſtmord 
wird aus Fürſtenwalde gemeldet. Dort erhüngte ſich 


an einem Baum in der Nähe des großen Exercierplatzes der 


Ulan Schönebeck von der erſten Eskadron, jedenfalls aus 
Furcht vor Strafe, da er ſich gegen einen Vorgeſetzten ver⸗ 
gangen hatte. Im Heumagazin der Kaſerne des Wirga 
burger zweiten Feldartillerferegiments hat ſich der Sanoniev 
Ott aus Bamberg erhängt. 
Der Vicewachtmeifter Oft 
von der 6. Batterie des Feldartillerie⸗Regimeuts Nr. 28 
wurde wegen ſchwerer Sittlichkeitsverbrechen, begangen an 
Rekruten feiner Batterie, unter Degradation zum Gemeinen 
dur einen Feſßtungsſtrafe von 1½ Jahren verurtheilt und nach 
Köln transportirt. Oſt diente im 12. Jahre. 
re ii Herxheim . in eine Hochzeitsgeſell⸗ 
ſchaft. ie f 5 = & 
Brihitigam ee Better wurden ge tötet, der 
In der Gemeinde Mezzano im trientiniſchen eir 
Primiero wurden Der 21⸗jährige Bartolo Ser, pr 
28-jährige Maria und die 14-jährige Antonia Schweizer, 
welche bei den Feldarbeiten von einem Hochgewitter über⸗ 
raſcht worden waren und ſich unter einem Tannenbaum 
geflüchtet hatten, vom Blig getroffen und ſämmtlich getötet, 
Verhaftet 

murde am Montag Abend der holländiſch ianijt Si ing 
ja itag he Pianift Sieveking 
AA nach einem Concert, weil er vor einem katholischen 
m db der eben mit dem Allerheiligſten zu einem, 

erbenden ging, nicht den Hut abgenommen hatte. 
wada ang Nachricht bon einer Liebestragödie : 

Antes alf bei Köln. Hier wurde die Frau eines 
e welche mit einem unverheiratheten Photographen 
e erhältniß unterhielt, vergiftet im Speiſezimmer 
wollte R als die Familie ſich eben zu Tiſch begeben 
Schuſße rr Photograph hatte ſich kurz vorher burch drei 
ek 1 a Be hatten verabredet, ende 
zurückgekehrt aeg | em ſie von einer Reiſe aus Woziaw 
; Der Doppelmord : 
ji Montrenil bei Paris, über den wir ſchon kurz bes 
a. haben, verſetzt ganz Paris in Aufregung. Ein Tage⸗ 

huer Namens Jean Deblander hat feine zwei Kinder 
auf die grauſamſte Weiſe getödtet. Deblander, ehedem ein 
gutgeſtellter Caſſirer in einer Fabrik, verlor feine Stellung 
und ſank von Stufe zu Stufe, bis er endlich im größten 
Elend Handlangerdlenſte leiſtete. In Folge einer Eiferſuchts⸗ 
ſcene verjuchte er ſeine Frau zu erdroſſeln, wurde aber sety 
den herbeigeeilten Nachbarn daran verhindert, Nachdem die 
arme Frau ſich von ihrem Schrecken erholt hatte, eilte ſie in 
die Anſtalt, wo ihre zwei kleinen Mädchen untergebracht 
waren, erſuhr aber da, daß der Vater fie abgeholt 
habe. Außer ſich vor Schmerz irrte die Unglückliche 
in Begleitung mehrerer Polizeiagenten die ihr zur 


„Verfügung geſtellt worden waren, in der ganzen Gegend 


herum, ohne die Kinder zu finden. Am Sonnabend 
im Morgengrauen entdeckten zwei Poliziſten in dem Graben 
unterhalb der Ringmauer die beiden gräßlich verſtümmelten 
Kinder. Die dreijährige Germaine war mit zerſchmettertem 
Schädel bereits todt, die vierjährige Jeanne, die Unausgeſetzt 
„Maman“ rief, konnte noch lebend nach dem Heſpital gebracht 
werden. Der beſtialiſche Vater hatte den beiden Mädchen 
die Beine gebunden und die Kinder mit den Köpfen auf denBoden 
gehämmert. Die arme Mutter iſt vor Schmerz faſt wahn⸗ 
ſinnig geworden. Deblander ift trotz der eifrigen Bemühungen 
der Polizei noch nicht aufgefunden worden. Man bezweifelt, 
daß er ſich ſelbſt getödtet hat, und glaubt, daß er ſich eheſtens 
der Polizei ſelbſt ſtellen wird. Ehe Deblander ſeine zwei 
armen Mädchen tödtete, richtete er an ſeine Frau ein 
Schreiben, in dem er fie für Alles verantwortlich macht, 
Wie es ſcheint, ift Deblonder, ein ehemaliger Marinefoldat, 
der den Madagaskarfeldzug mitgemacht, nicht ganz 
zurechnungsfähig. Frau Deblander wurde von dem 
Chef der Geheimpolizei vernommen, konnte aber in ihrem 
Schmerze über den Verluſt ihrer Kinder keine wichtiger 


Angaben machen. 

Bei dem Turnfeſt $ 
in Biederau bei Düren entſtand am Sonntag eine wüſte 
Streitſcene wegen der Preisvertheilung. Ein Turner wurde 
hierbei erftochen, ein zweiter ſchwer verletzt. 

Ein ſchrecklicher Unglücksfall 
ereignete fiğ in der Ortſchaft Ryty unweit Iwangorod. 
Eine von einem Schmiede auf dem Felde nach abgehaltenem 
Manöver gefundene Granate explodirte in der Schmiede⸗ 


3 Jwerkſtatt, riß den Schmied und fieben andere 


Perſonen buchſtäblich in Stücke, während mehrere 
andere Perſonen lebensgefährlich verwundet wurden. Die 
Werkſtatt liegt in Trümmern. 
Lebendig begraben 3 
wurde in Nanking vor einigen Tagen ein junger Menſch, 
weil er einen Mor danfall auf ſeinen Vater machte. 
Seine fünf Brüder vollzogen, nachdem fte den unge rathenen 
Sohn zuerſt längere Zeit gemartert hatten, unter der Auſſicht 
des greiſen Vaters dieſen Nct. 
Ueber eine gefährliche Fahrt 

mit einem Motorwagen berichtet der „Elſäſſer“: Der 
Fabrikant Andre Hartmann kehrte mit einem Angeſtellten 
des Hauſes auf einer Benzinmotorkutſche, die er vor Kurzem 
in Frankreich um 4000 Mk. gekauft hatte, über den Schlucht⸗ 
paß nach Münſter zurück. Bis zur Schlucht ging die Fahrt 
gut von Statten; in der Nähe des Tunnels kam der Wagen 
in ein ſo raſches Tempo, daß er Feuer fing. Die beiden 
Inſaſſen konnten nur mit Mühe und unter Züziehung nicht 
unbedeutender Schürfungen aus dem brennenden Wagen 
entkommen. Dieſer eilte mit rasender Schnelligkeit davon, 
bis er an einer Biegung der Straße über den Damm hinweg⸗ 
ſetzte, wobei der Benzinbehälter platzte und der ganze Wagen 
in Stücke ging. Sämmtliche Holzbeſtandtheile verbrannten, 
während das Uebrige bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt it. 


Nr. 197. Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Auguſt. 3 
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Königsberg, 23. Auguft. Ein ſportliches Danziger Producten⸗Börſe. 


Nach lebhafter Diskuſſion, in welcher Dr. Arons und 
Tocales. Unternehmen hat der & gh 30 er S pne] Berit uor n n iut BMS 22 R Bind W.. Rechtsanwalt Heine unbedingt für eine Beifeiligung 

* a GE BU + Gtellenmeiii + ter.Bunbdes für onnt etter: ſchön. denn zak s . z) A ; ; A . PARZE 
Gabi miko do AAU, KR a > 7.2. M. A. W W PR dr Ghee ee Ey d 10 n ra Weizen in flauer Tendenz und Preife Mk. 2 niedriger. der Socialdemokratie an den Landtagswahlen eintraten, 


s "de für inländiſchen bunt bezogen 764 Gr. Mk. 145 
Sóniqsberg geplant, Die Entfernung dieses ergebe ane. 152, be 80 Gd. Dar. 100 
Herbſtgaurennens beträgt ca. 140 Kilometer Bon bun 761 Gr. Mk. 155, 796 Gr. Mk. 157 fein weiß 
und fol die ſportlichen Leiſtungen in dieſer Weiſe zum 793 Gr., 799 und 804 Gr. Mk. 156, roth 776. Gr. Mk. 140, 
Austrage bringen. Am Ausgange von Eydtkuhnen bei 786 Gr. und 797 Gr. LL. 143, 731 Gr. Mk. 146, 796 Gr. 
Kilometerſtein 150 wird ſich der Start befinden, während | Mk. 150, für polniſchen zum anſit hellbunt 71¹ Gr. 115, 
das Ziel bei Kilometerſtein 8 m der Nähe des Gujte| 738 Gr. Mk. 150, ir eier 1 ſtreng roth 
hauſes Arnau ift. Zu dieſem Chauſſeerennen hat der 780 Gr. Mk. EE Bezahlt iſt imländiſcher 678 Gr 
Gau fünf Gytenpteije im Ferie von 75, 50, 40, 30 und gp, Tig goi Or. ME 122, 04 uud 697 Gr. Mt, 128, T1, 
20 5 ee können a Ta e LA, 726, 782, 750 und 762 Gr. ME. 126. Alles per 714 Gr. 
an Stelle der Ehrenpreiſe demſelben Werthe ent⸗ per Tonne. 

ſprechende Medaillen treten. Außerdem erhalten A N ijt gehandelt ruſſiſche zum Tranſit große 653 Gr. 
alle anderen Theilnehmer, welche hinter den Mk. 88, 650 Gr. Mk. 90, 674 Śr. Mk. 98, kleine 609 Gr. 
fünf Siegern die Strecke in 6¼ Stunden Mk. 80, 615 und 627 Gr. Mk. 84 17 AAA m 
zurücklegen, nach Wunſch Ehrendiplome oder Hafer ruſſiſcher zum ee 195 200, ruſſiſche bez. 
Zeitmedalllen. Für Fahrer über 30 Jahre ift dieſe a on mer Mi. 470, 177 pex Tonne gehandelt; > 
Maximalzeit auf 6 Stunden erhöht worden. Das a ect E ME, 180, 190, .195, 200 
en reich ii 11 5 (e Wedi ela 204, 205 feinſter Mk. 207, 209, ruſſtiſcher zum Tranſit 
Dieſe ſportliche Veranſtaltung des Gaues dürfte nach] Mk. 192 per Tonne bezahlt. a 

alledem recht interejjant werden. f i Meientieie ſeine Mt. 3,40, 8,42 ½, 3,45, mittel Mk. 3,45 
funf Gebete in A1 Je gt worden en ſind ber Neggengleie Nr. 8,65, 8,70 pex 50 Sito bezahl 

fünf Gehöfte in Aſche gelegt worden. Noggenklei e = loco 22.75 ME 

* Aus dem Kreiſe Naugard, 23. Auguft. In Sprite matter. aun nz „EBD. a En 
a a u am a und Sonning Mat 382% AJ AA 2 Ada Ioco Mk. 52,75 Brief. Nov.⸗ 
eine große Feuers brunſt. a albe Dorf, k 1. PAW 
18 Bonernhöfe mit zuſammen 48 Gebäuden, wurden Berliner Börſen⸗Depeſche. 
eingeäſchert. Kinder, die mit Streichhölzern ſpielten, 23 24. 23. 
ſollen den Brand veranlaßt haben. N 

* Poſen, 23. Auguſt. Eine plötzliche Bacang zweier 
Aſſiſtenzärzteſtellen im hieſigen Stadt Lazareth ift 
dadurch entſtanden, daß die bisherigen Aſſiſtenzärzte, 
die mit der Oberin vom „Rothen Kreuz“ in Meinungs⸗ 
verſchiedenheſten gerathen find, beſchloſſen hatten, die 
Oberin nicht mehr zu grüßen. Dieſe Ange 
legenheit war dem Oberbürgermeiſter unterbreitet 
worden, welcher darauf den jungen Aerzten in 
Anweſenheit der Oberin in ſcharfen Worten andeutete, 
daß ſie die Dame zu reſpectiren hätten. Dadurch 
fühlten ſich die Jünger Aeskulaps beleidigt; ſie 
kündigten ihre Stellungen und verließen das Kranken⸗ 
haus. Die Angelegenheit wird allem Anſchein nach auch 
noch die Stadtverordneten⸗Verſammlung beſchäftigen. 

* Stettin, 28. Auguft. (O.⸗Z.) Kürzlich hat der 
„Vulcan“ in Bredow ein großes Schwimm dock 
in England für ſeine Schiffswerft erbauen laſſen, das 
drei Dampfer hierher geſchleppt haben. Das Schwimm⸗ 
dock mußte der hieſigen Zollbehörde zur Abfertigung 
vorgeführt werden und hat das hieſige Hauptſteueramt 
daſſelbe für zollpflichtig erklärt. Das Gewicht des⸗ 
ſelben wurde auf etwa 4½ Million Kilogramm er⸗ 
mittelt, und der Zoll wurde demnach, da das 
Schwimmdock als überwiegend aus Schmiedeeiſen be⸗ 
ſtehend betrachtet wurde, mit einem Zoll von 6 Mk. 
für 100 Kilogramm, alſo mit mehr als 261000 Mk. 
belegt. Gegen dieſe Zolltarifirung ſoll die Actien⸗ 
geſellſchaft „Vulcan“ Einſpruch erhoben haben, indem 
dieſelbe behauptet, daß das Schwimmdock als ein 
Schiffskörper auzujehen fei, weil es aus fünf Pontons 
beſtände, welche nur mit einander verbunden ſeien. 
Da aber Schiffe nach dem Zolltarif allgemein zollfrei 
ſind, ſo würde auch das Schwimmdock beim Eingang 
aus dem Ausland zollfrei zu laſſen ſein. Da das 
Hauptſteueramt hierſelbſt dieſer Auffaſſung nicht bei- 
pflichten konnte, ſa iſt die Beſchwerde gegen die Zoll⸗ 
tarifirung in die obere Inſtanz gelangt, die demnüchſt 
darüber Entſcheidung treffen muß. 

Stettin, 23. Auguſt. („O. Z.“) Auf dem Hofe 
des hieſigen Gerichtsgefängniſſes wurde heute früh 
der Kornträger Robert Maaß von hier, 
der in der Sitzung des Schwurgerichts vom 
20. Jauuar d. Is. wegen Ermordung der Waſchfrau 
Friederike Lörke zum Tode verurtheilt worden war, 
durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg 
hingerichtet. Maaß hatte die Frau Lörke, mit 
der er in wilder Ehe lebte, erſtochen. 


ß ⁰⁰yy d TACY UT BRETT) 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 24. Auguſt. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


2.58, M. ⸗UI. 10.6. 

* Ordensverleihung. Dem emeritfrten Lehrer Kuhr 
zu Langfuhr bei Danzig, bisher zu Nen⸗eeykuth im Kreiſe 
Ortelsburg, ift der Adler der Inhaber des Königlichen 
Haus⸗Ordens von Hohenzollern verliehen worden. 

* Perſonalien. Der Strafauſtaltsſecretär Stock bei 
der Strafanſtalt zu Halle a. S. iſt nom 1. September d. Is. 
ab zum Inſpector ernannt und an die Strafanſtalt zu Mewe 
verſetzt worden. z 

ee aus den Kreisblättern. Der Beſitzer 
Ludwig Keyſell in Brójen tt zum Gemeindevorſteher und 
die Eigenthümer Robert Kreft und Friedrich v. Hin vichs 
ſind zu Schöffen der Gemeinde Bröſen wiedergewählt und 
beſtätigt worden. k 5 

* An die Reiſe des Herrn Oberpräſidenten 
von Goßler nach Berlin knüpfen die „Berliner Pol. 
Nachr.“ nachfolgende Bemerkungen: 

„Herrn von Goßlers raſtloſe Bemühungen um die wirth⸗ 
schaftliche Hebung der Provinz Weſtpreußen find bekaunt, 
und ſeiner Initiative iſt es zu danken, wenn daſelbſt große 
induſtrielle Unternehmungen ins Leben getreten ſind, welche, 
wie die Danziger Waggonfabrik u. g., von vornherein auf ſo 
geſunder Baſis aufgebaut wurden, daß ihre Exiſtenzfähigkeit 
bollſtändig geſichert it. Es wäre zu wünſchen, daß in den 
neuen preußiſchen Landtag der Often auch Abgeordnete ent- 
ſenden möchte, welche dieſer Seite der wirthſchaftlichen 
Hebung der dortigen Provinzen ihr Intereſſe zuwendeten, 
und es nicht allein der Initiative der Staatsregierung über⸗ 
laſſen bliebe, mit bezüglichen Maßregeln vorzugehen.“ 

* Binnenlootſen⸗Auwärter. Der bisherige Seefahrer 
Julius Peter Felgenhauer aus Bohnſack ift zu einer 
probeweiſen Dienſtleiſtung als Binnenlootſen⸗Anwärter eitt- 
berufen worden. 

* Binnenfiſcherei. Die officiöſen „Berl. Pol. 
Nachr.“ verſichern, daß die Staatsregierung nach 
Möglichkeit die Hebung des Fiſchereibetriebes auf den 
Binnenſeen im Intereſſe der Volksernährung ſich 
angelegen laſſen ſein werde. Dies ſei jedenfalls ein 
raſcher und ſicherer zum Ziel führender Weg zur 
Hebung des Fiſcheonſums, als die Beſtrebungen wegen 
Einführung eines Fiſchzolles. : 

* Die Rebhühnerjagd hat begonnen und nach 
alledem, was man hört, ſcheint dieſelbe eine ſehr gute 
zu werden. Faſt durchweg werden gut ausgewachſene 
und ſtarke Völker angetroffen. 

* Wegecinziehung bezw. Wegeverlegung. Nachdem 
der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten das bisher dem 
Hafenbaufiskus gehörige Grundſtück rechts und links vom 
Blieſenwege in Neufahrwaſſer zwiſchen der Eiſenbahn und 
der Olivgerſtraße dem Eiſenbahnfiskus überwieſen hat, hat 
die Königliche Eiſenbahndireetion zur beſſeren Nutzbarmachung 
dieſes Geländes den Antrag geſtellt, den über daſſelbe 
führenden Blieſenweg eingehen zu laſſen und dafür einen 
Weg in weſtlicherer Lage neu zu ſchaffen. Dieſe beabſichtigte 
Wegeverlegung bringt der Herr Polizeipräſident zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß mit der Aufforderung, Einſprüche binnen 
4 Wochen vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet bei 
Vermeidung des Ausſchlußes geltend zu machen. 

„ Strombereiſung. Zum Zwecke der Beſichtigung 
der im Gange befindlichen Strombauarbeiten traf 
Montag Nachmittag Herr Strombaudirector Görz 
auf dem Regierungsdampfer „Gotthilf Hagen“ in Be⸗ 
gleitung mehrerer höheren Baubeamten, von Einlage 
kommend, in Dirſchau ein und ſetzte nach etwa halb: 
ſtündiger Beſichtigung des Winterhafens die Fahrt 

ſtromauf bis Mewe fort. 

> * Verband katholiſcher Lehrer Weſtpreußeus. Nach 
dem 6. Jahresberichte beſteht der Verband aus 43 Vereinen 
mit 718 ordentlichen und 140 Ehrenmitgliedern und aus den 
vier Obmannſchaften Elbing mit 5, Neuteich mit 3, Stuhm 
mit 15 Mitgliedern und Königl. Rehwalde bei Rehden mit 
1 Mitglied. Aufgelöſt haben ſich die Vereine zu Mühlbanz, 
Seefeld und Zippnow, wogegen fih in Langenau, Chriſtburg 
und Barloſchno neue Vereine gebildet haben. Keine katho⸗ 
liſchen Lehrervereine beſtehen in den Kreiſen Graudenz und 
Brieſen. Durch Tod hat der Verband 7 Mitglieder, durch 
Austritt und Verzug 15 Mitglieder verloren. Die Verbands⸗ 
Caſſe weiſt eine Einnahme von 1307 Mk. und eine Ausgabe 
von 1150 Mk. nach. Bei der Kelluerſtiftung des Verbandes 
beträgt Einnahme und Ausgabe 2382 Mk. f 

Rückkehr von der Schießübung. Heute Vormittag 
gegen 10 Uhr traf das Feldartillerie⸗Regiment Nr. 36, von 
der Schießübung in Hammerſtein kommend, hier wieder ein. 
Die Generalität ſowie die Regimentscapelle waren dem 
Regiment entgegengeritten. 

* Oſtſeebad Bröſen. Das geſtern zum Beſten des 


wurde die Reſolution Ledebur angenommen, welche 
iu ziemlich ſcharfer Weiſe dafür eintritt, ſich nicht an 
den Landtagswahlen zu betheiligen. Hervorgehoben 
wurde, daß Parteigenoſſen in Berlin nicht im Stande 
wären einen eigenen Kandidaten durchzubringen, und 
daß die freiſinnige Volkspartei ja fo wie jo ſämmtliche 
Berliner Mandate bereits beſetzt habe und ſomit für 
die Socialdemokratie ein Hauptmoment für die Be⸗ 
theiligung in Wegfall komme. 


Wirbelwind. 

Holzminden, 24. Auguft. (W. T. ⸗B.) Ein 
Wirbelwind wehte geſtern Nachmittag den 
60 Meter hohen Thurm der hieſigen evangeliſchen 
Stadtkirche nieder, deckte zahlreiche Dächer ab, warf 
mehrere Schornſteine um und richtete auch anderweitigen 
bedeutenden Schaden an. l 


Brand in Wilhelmshöhe. 

R. Kaſſel, 24. Aug. Die kaiſerliche Familie 
wurde geſtern im Wilhelmshöher Schloß durch einen 
Schornſteinbrand erſchreckt. Die Feuerwehr 
war bald zur Stelle und löſchte unter dem Befehl des 
Kaiſers in kurzer Zeit den Brand. ) 


A Brände. 
u Eiſenach, 24. Auguft. (W. T.⸗B.) Eine gewaltige 
Feuersbrunſt vernichtete drei Viertel von 
Schafhauſen im Eiſenacher Oberland. Die Kirche iſt 
ebenfalls verloren. 

Hersfeld, 24. Auguft. (W. T.-H.) Die neuerbaute 
Spinnerei und Weberei der Tuchfabrik Georg Braun 
iſt mit allen Maſchinen und Vorräthen eingeäjchert. 
40 Webſtühle und 20 Spinnmaſchinen find zerſtört. 
Der Schaden beläuft ſich auf 300 000 Mark. 
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Tendenz: Bei hochgradiger Geſchäftsunluſt war 
geringe Coursbewegung. Schweizerbahnen hoben ſich weiter 
im Preiſe, ohne jedoch den Aufangscours behaupten zu 
können. Sonſtige Bahnwerthe kaum verändert, Amerikanische 
Bahnen auf New⸗York ſchwächer. Der Fondsmarkt um 115 
klang mit den weſtlichen Börſen feſt. Spanier auf Pari 
höher. Ultimo 3%, Schluß Hüttenwerke, namentlich 
Bochumer und Laura geveſſert. ` 


N 

J. Berlin, 24. Aug. Eugen Wolff theilt dem 
„Berl. Tagebl.“ mit, daß er ſoeben erſt den Inhalt 
der gegen ihn geſchleuderten Anklage kennen gelernt, 
daß er ſich weder ein Amt angemaßt, noch 
eine amtliche Gerichtsſitzung abgehalten, noch endlich 
Gefangene freigeſprochen habe. Die Erzählung des 
Correſpondenten des „Berl. Lokal⸗Anzeigers“ fei viel⸗ 
mehr pure Erfindung, und Wolff wünſche, durch 
eine amtliche Unterſuchung die Sache klargeſtellt zu 
ſehen. (Das wünſchen wir auch! Red.) 

Wien, 24. Auguſt. (W. T. B.) Der Miniſter⸗ 
präſident Graf Thun, der Finanzminiſter 
Dr. Kaizl und der Handelsminiſter Dr. Bärn⸗ 
reither find behufs Fortſetzung der Ausgleich⸗ 
verhandlungen nach Budapeſt abgereist. 

O Paris, 24. Auguſt. (Privat⸗Telegramm.) ; Cin 
Artillerie⸗Officier erſchoß feine Gattin, ſowie ihren 
vermeintlichen Liebhaber, einen Unterofficier, und er⸗ 
ſchoß ſich darauf ſelbſt. 

Budapeſt, 24. Auguſt. (W. TB.) Auf der Fahrt 
des Orientexpreßzuges zwiſchen Trigova und 
Temesvar ſtarb die Gattin des Bukareſter Senators 
Simonides, die Schweſter des griechiſchen Miniſters 
und der Palaſtdame der griechiſchen Königin, im 
Reſtaurationswagen in Folge eines Schlagfluſſes. 

Oſtende, 24. Auguſt. (W. T.⸗B.) Der belgiſche 
Poſtdampfer „Prinzeß Clementine“, welcher zwiſchen 


Berlin, 24. Auguſt. Getreidemarkt. (Telegramm der 
Danziger Neueſte Nachrichten). Spiritus loco Mark 54,—. 
Unter den auswärtigen Berichten lauten nur diejenigen aus 
Nordamerika etwas beſſer, aber das genügte, um die Preiſe 
für Weizen und Roggen zu ſtützen, ſodaß ſie bei aller⸗ 
dings nur ſchwachem Handel voll behauptet blieben. 
Hafer iſt ſehr ſtill und die Haltung gebeſſert. 
Rüböl war matt und unbelebt. 70er Spiritus loco ohne 
Faß wurde mit 54,00 Mk. bezahlt. Im Lieferungshandel 
Ut indeſſen von einer Preisverſchlechterung kaum etwas be⸗ 
merkbar geworden. 


Berliner Viehmarkt. 


Berlin, 24. Aug. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf ſtanden: 214 Rinder, 
1784 Kälber, 2785 Schafe, 6890 Schweine. Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark 
bezw. für 1 Pfund in Pfg.): ; 

Für Rinder: Ochſen: a, vollfleiſchige ausgemäſtete, 
höchſten Schlachtwerths, böchſteus 7 Jahre alt ——; b. junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemüſtete —— 
c. mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
52—56; d. gering genährte jeden Alters 48—50. Bullen: 
a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths —.— b. mäßig 


1 j > genährte jüngere und gut genährte ältere ——; C. gering | Oſtende und Dover verkehrt, kam heute Nachmittag 
Vaterländiſchen Frauen⸗Vereins im Teili ; Bar. ; emil] Ten 8 6 ri ühe: a. vollſleiſchige, Olen R legie 5 : 
decorirten Bröſener Kurgarten ee 8 8 hefe a Stationen. Mill. Wind. Wetter. |Tel. een Genfer Högnen a ab, voll“ ziemlich ſchwer beſchädigt hierher zurück. Perſonen 
ſich eines ſehr guten mięta R zu erfreuen. Mit bekanntem oms ; a fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu find nicht verunglückt. 8 
5 0 lt dune p 15 A u ttalifcje Scepter. | Chriftianjund 755 SSW 3 wolkig 13 7 Jahren —.— c. ältere ausgemäſtete Kühe und went: = Rom, 24. Auguſt. Der „Corriere della Sera“ 
Das reiche und gewählt zuj N ellte Programm erzielte Kopenhagen 761 | BRW 3| Dunit 18 gut entwickelte jüngere Kühe und Färſen —.—; d ub. ene die Militärverwalt 
eine treffliche Wirkung. An den Mürfelbuden, Verkaufs“ Petersburg 765 | BSW 1 bedeckt 15 genährte Kühe und Färſen 51—52; e. gering genährte bringt ſchwere Angriffe gegen die Militärverwaltung, 
Pe u, j. w. herrſchte ein en a er Abends war | Moskau > 767 | HNIS 1 beiter 13 [Kühe und Färſen 45—50. . P 9 beſte welche großes Aufſehen erregen. Das Pferdematerial 
e een de ba e b | 768 N 4 | wolkig 17 Kälber: a. feinſte Majte (Boftmitdmaf) ez | jet durchaus unzulänglich. Beim Ausmarſch des dritten 
den Schluß des ſchönen Feſtes, das hoffentlich dem Verein] Cherburg 762 NW 1 bedeckt 17 Saugkälber 66—70; b. mittlere Maft- und gute Saugkalt en! en een eee . 
einen ſchönen Betrag wird eingebracht haben. pi ER Re 1 halbbedeckt 18 60--65; e., geringe Saugkälber 54—58; d. ältere gering Kavallerie⸗Regiments feien neulich 80 Pferde unbrauch⸗ 
— etap Nun 762 NW 2 wolkig 18 ! 9 mer und jüngere Maſthammel] bar geworden. Die Soldaten mußten in den meiſten 

2 Re 762 : a. 9 DY: A h 4 hr * É 
irpuin?. ie 63 Se > ier ahl 18 50—62; b. ältere Maſthammel 54—58; e aner Füllen abſteigen und die Sättel ſelbſt tragen. Das 
* Zoppot, 24. A Die heutige amtli Paris 785 © 31 Regen 18 Hammel und Schafe Wieża dh SA Blatt fordert eine firenge Unterſuchung. 
f e Ori A $ tobo. 26—32. >. 3 RE 

Babelijte weiſt 0 AeA 9 — W Wiesbaden — 4 ſtill  woltig 1 1 3 e woljitióiąe = eee OT oa Rom, 24. Anguit. (W. TB.) Die hieſigen Blätter 
8549 Gäſten auf. AA LA 2 8 190 4 a deren Kreuzungen im Alter > au 1 5 entwickelte erklären fid für ermächtigt, das dem Miniſter des Aus⸗ 

Zoppot, 28, Aug. Durch Herrn Superintendentur⸗] Wien 705 in halbbedect 16 > 595 = Aue 60-613 wärtigen Ganwatw von einigen ober italienischen 
dozy to BPE) biesjdfwige Kircher 977 1 Breslau 765 | SSO 3 wolkenlos | 18 |- e. Verlauf und Tendenz des der bis auf] Blättern zugeſchriebene Circular, bezüglich der letzten 

rat, i SB ANA Sian 768 ſtill halbbedeckt 22 Bei dem Rinder⸗Geſchüft wurden Gucytlica des Papſtes, als 4 ; > 

in der evangeliſchen Kirche abgehalten. Da die jetzige ZAK e pi „ad | 2 | 60 S der kaufte APT R 3 Papſtes, als apokryph zu bezeichnen. 
Kirche viel zu klein, fand eine aroße Anzahl Erwachſener i Ueberſicht der Witterung. Külber⸗Handel war ebenfaus rege und wird 5 7 ©) Madrid, 24, Auguſt. Der Minifterrath beſchloß, 
keinen Einlaß mehr. Nach einem Präludium und dem Die Theildepreſſton, welche geſtern über Weſtdeutſchland geräumt. bei ruhigem Handel etwa 11100 Stück] General Blanco zu beauftragen, diejenigen Rebellen, 
Geſange des Liedes „O heiliger Geif” trug unterlag, hat ſich oſtwärts über ganz Deutſchland ausgebreitet, Schafe wurden De kühleren Witterung und des 


welche den Waffenſtillſtand nicht rejpectiren, anzugreifen. 
Cervera meldete, daß ſich ſämmtliche gefangenen Officiere 
weigerten, ihr Ehrenwort zu geben, gegen die Ameri⸗ 
famea nicht zu kämpfen, und daß fie die Gefangenſchaft 
der Freiheit unter dieſer Bedingung vorzögen. Bisher 
find 6 Schiffe mit 8000 ſpaniſchen Soldaten nach Spanien 
abgegangen. 

Madrid, 24. Auguft. (W. T.⸗B.) Die Königin⸗ 
Regentin unterzeichnete das Deeret betreffend Feſt⸗ 
ſetzung der Wahlen für die Generalrüthe. Für die 
Wahlverſammlungen werden Beſtimmungen über Auf⸗ 
hebung der verſaſſungswürdigen Rechte außer Kraft 
geſetzt werden. — Nach dem geſtrigen Miniſterrath 
erklärte der Marineminiſter Annon, die Regierung habe 
noch keine amtlichen Depeſchen betreffend die Uebergabe 
Manilas erhalten. 

Manila, 24. August. (W. T. B.) Am 16. d. Mts. 
iſt der Waſſenſtillſtand bekannt geworden. Die 
Amerikaner fordern die Inſurgenten 
auf, ſich nach ihrer urſprünglichen Stellung 
zurückzuziehn. Zwiſchen der Stellung der An 
ſurgenten und der Stadt ſoll eine neutrale Zone ſein. 
Die Juſurgenten haben die Vorſtädte im Oſten und 
Norden beſetzt. 

Cardiff, 24. Auguſt. (W. T. B.) Es find alle 
Anzeichen für eine raſche Beilegung des Aus» 
ſtandes der Kohlenarbeiter vorhanden. Die 
Mehrzahl der Minen hat ihre Comitees ermächtigt, 
ihre früheren Forderungen zurückzuziehen und der 
Baſis der gleitenden Skala mit einem Lohnminimum 


Leitung des Herrn Gerſtenberger der gemiſchte Kinder⸗ 
Chor der Gemeindeſchule die beiden Motetten. ; Kreuzer's 
„Lobe den Herrn“ und Stein's „Thürmen ſich Wogen“ 
vor. Herr Pfarrer Reimer wies alsdann in kurzen 
Worten auf die Verdienſte des verſtorbenen Herrn 
Superintendenten Luckow hin und gab den Confirmanden 
ein Bildniß des Verewigten zum Andenken. Darauf 


; 5 5 ji 7 o der etwas ; 
end vom Kanal ein Hochdruckgebiet erſchienen verkauft; in Folge der EINE der Schweinemarkt ziemii 
i. Deutschland, außer in den öſtlichen Cebiets⸗ ſchwachen eee Be deh 
theiten it in Begleitung von zahlreichen Ge. glatt und ſchloß felt. 

wittern wieder trübes Wetter eingetreten, an der weſt⸗ 


e enge hat RY Moe ſtattgefunden, welche | perialdieuft 
im Gefolge von Gewittererſcheinungen weiter oſtwärts pd 
für rahtuadrisgten. 


ausbreiten dürfte. 
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folgte die Prüfung der Kinder. — Der Vorſtand des St p 7143 8 
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hat beſchloſſen, nächſten Sonnabend im „Kaiſerhofſ“ zur Sch 5 i ; N 55 lu, 24. Aug. Zu den Neuforderunge 
h 97 hneidergeſelle Joſeph Bartſch, S. — Kaufmann Adolph S. Köln, AKR gen 
Vermehrung feiner Mittel eine W ohlthätigkeits⸗ Sich wa rz, S. 3 Arbeiter Emanuel Schloſinski, T. — für das d eutſche Heer ſchreibt die „Köln. Ztg.“: 
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ko wär, 8 i i 
p 10 M. ep eni und die Familie ſoll keine Neigung 
asen, Streichungen ader Kürzungen am Original 


ENT e eee 
| Letzte Handelsuachrichten. zu geſtatten. 


Be⸗ 
Frage entgültig 


Der Tunnel geht auch feiner Vollendung entgegen, fo 
daß die vollſtändige Inbetriebnahme fämmtlicher Neuz 
bauten in kurzer Zeit zu erwarten ſteht. Am Oſtende 
der Bahnſteige wird noch ein Commandohäuschen mit 
elektriſcher Turmuhr für die Stations⸗Beamten erbaut. 

* Schlochau, 28. Auguſt. Im Wahlkreiſe 
Schlochau⸗Konitz⸗Tuchel find die Vorberei⸗ 
tungen zur Landtagswahl in lebhaftem Gange. Der 


Bund der Landwirthe iſt mit den bereits aufgeſtellten 2 : 5 GC. Be timmen. 

er: der Conſervativen und Sieen „6d Bericht. Die er Svrialdemofratie I mn 
andrath Dr. Kerſten⸗Schlochau und Director von Paul Schroeder. um ie L A i eutige umm F ite 

Grofebertgonitz, nicht zufrieden, ſondern verlangt Danzig, 24, Auguſt. ee sda —— umiai AOE 


J. Berlin, 24. Auguſt. In ei i b⸗ 
Magdeburg. Mittags. Tendenz ſtetig. Höchſte Noti „24. Auguſt. In einer geſtern hier ab- 
gajis | 2 w W Rigii RE T S sów und von etwa 2000%Berjonen beſuchten ſocial⸗ 
: Mk. 9,45, October Mk. etober⸗December Mk. 9,52½, okrati i i 3 
nachgegeben wird, bat der Bund der Lanbreirthe Jaun, Meng ME, 9,70. Gemalener Melis k Mt. zaa der 1 Verſammlung, in welcher Stellung zu 
beſchloſſen, ein Compromiß mit dem Gen Hamburg. Tendenz ſtetig. Termine: Auguſt Mk. 9,45, eiligung an den Landtagswahlen genommen 
trum einzugehen, zu welchem Zweck am Mittwoch in Se tember Mk. 9,45, October Mk. 9,50, Detober⸗ December werden ſollte, wurden drei Reſolutionen eingebracht, 
Konitz eine Wählerverſammlung ſtattfindet. Mk. 9,52½ Januar⸗März Mk. 9,70. welche ſämmtlich die Betheiligung in Berlin ablehnten. 


als Candidaten des Bundes den Reichstagsabgeordneten 
Hilgendorff⸗Platzig. Da aber dieſer Forderung 


î Umſtänden Verantwortlich für den volitiſchen und geſammten Inhalt deg 
auf conſervativ⸗liberaler Seite unter keinen ; 


Blattes, mit Ausnahme des | „ provinzkellen und 

Inſeratentheils. i. V. Arthur MAL o. Für das Locale 

und Provinz Eduard Pietzcker. Für den Juſeraten⸗ 

Theil Max Schulz. Druck und Verlag: Danziger 

Neueſte Nachrichten Fuchs 6 Cie. Süämmtlich 
in Danzig. 


— 
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Jaun. Zeben. | 
| s Courlinie 


Wilhelm⸗Theater. Doppel⸗Concert 
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Freitag, Sonnabend und Sonntag: 


9. Extrafahrten zur Kriegsflotte. 


„Weichſel“, Danziger Dampfſchiffahrt⸗ und Seebad⸗ 
Actien⸗Geſellſchaft. 
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gesen. Dieſelbe fol die 4 Ortſchaften umfaſſen. Heubude 
und Rieſelfeld gehörten bisher zu der Kirchengemeinde 
St. Barbara, Krakau und Weſtlich Neufähr zur 
Kirchengemeinde Bohnſack, In der geſtrigenVerſammlung 
erklärten ſich die Betheiligten nach kurzer Beſprechung 
mit der Gründung der neuen Gemeinde einverſtanden. 
Nach Wahl der Gemeindekörperſchaften, des Gemeinde- 
kirchenrakhs und der Gemeindevertretung, fol das 
Königliche Conſiſtorium dieſen drei Candidaten für die 
Pfarrſtelle vorſchlagen. 

* Eiſenbahn⸗Verein. Der hieſige Eiſenbahn⸗Verein 
wird ſein diesjähriges Sommerfeſt am Sonnabend den 
3. September in dem Etabliſſement „Waldhäuschen“ in Oliva 
abhalten und wird daſſelbe in Militär⸗Concert, Kinder⸗ 
beluſtigungen, Tanz, Feuerwerk und Fackelpromenade nach 
dem Bahnhofe beſtehen. Die Fahrt nach Oliva erfolgt mit 
Sonderzügen. Auch alle nicht im Beamtenverhältniß 
ſtehenden ſtändigen Etſenbahnbedienſteten find mit ihren An- 
gehörigen zur Theilnahme an dieſem Feſte eingeladen worden. 


Locales. 

* Zu Geſchworenen für die vierte diesjährige Schwur⸗ 
gerichtsperiode find heute ausgelooſt worden die Herren: 
Kaufmann Richard Marklin, hier, Kaufmann Franz 
Haſſe, hier, Kaufmann Herm. Harder, hier, Gutsbeſitzer 
Ludwig Foege⸗Subkau, Brauereibeſitzer Wilhelm Brendel⸗ 
Berent, Kreisſchulinſpector Emil Fried rich⸗pr. Stargard, 
Gutsbeſitzer Paul T ro ft- Paulshof, Rentmeiſter Conrad 
Gelinsky⸗ Pr. Stargard, Gutsbeſitzer Hannemann- 
Polzin, Rittergutsbeſitzer Max Heine⸗ Grieſchau, Guts⸗ 
beſitzer Josn Gronau⸗Kl. Kelpin, Oberſtlieutenant a. D. 
Adolf Hoffmann = Zoppot, Hofbeſitzer. Heinrich 
Philippfſen⸗ Hochzeit, Kaufmann Louis Jacoby, 
hier, Hofbeſitzer Hermann Rahn ⸗Steegen „Zimmer- 
meiſter Emil Herzog, hier, Forſtaſſeſſor Chriſtof 
m Heydebrandt und der Laja, hier, Kaufmann 
Georg Koerber⸗Langfuhr, Kaufmann Theodor ꝑKleemann, 
hier, Kreisſchulinſpector Scholz ⸗ Gullenczyn, Commerzien⸗ 
rath Albert Claaßen⸗ Langfuhr, Kaufmaan Hans Menke, 


in Schönfeld für 


Eheleuten an 
für 23200 Mk. 


mit Ziegeln, 
von Graadenz 
D. „Anna“ von 


Vereine“, deren Zweck es ift, das Studium der modernen 
Sprachen (Engliſch und Franzöſiſch) zu populariſiren bezw. 
Jedem zugänglich zu machen. Andererſeits bietet die Mit⸗ 
gliedſchaft befte und billigſte Gelegenheit zur Aneignung 
praktiſcher kaufmänuiſcher Kenntniſſe, als doppelte 
und einfache Buchführung u. ſ. w. Auch am hieſigen Ort 
ſoll eine Ortsgruppe entſtehen und werden alle Intereſſenten 
(Herren und Damen mit und ohne Vorkenntniſſen) gebeten, 
zwecks Zuſammenſchluſſes ihre Adreſſen dem Reil⸗Verein 
Friedenau⸗ Berlin zur Verfügung zu ſtellen. Derſelbe 
verſendet übrigens auch an Jedermann Satzungen und Pro⸗ 
gramme koſteufrei. 

* Allgemeine Carbid- und Neetylengas-Gefell- 
schaft. Mit dem Bau der Gasanſtalt der Geſellſchaft 
iſt jetzt in Neufahrwaſſer begonnen worden. Das 
Gebäude wird von Herrn Zimmermeiſter % ey errichtet. 
Die Verlegung des Rohrnetzes beſorgt die Firma 
Air d. Während die Apparate für die Entwickelung 
und Reinigung des Acetylens von der Allgemeinen 
Carbid⸗ und Acetylen⸗Geſellſchaft in ihren eigenen 
Wertſtätten hergeſtellt werden, iſt die Lieferung des 
30 cbm großen Gaſometers den Oſtdeutſchen Induſtrie⸗ 
werken Marx u. Co. übertragen worden. Bureau 
und Muſterlager befinden ſich Georgenſtraße im Hauſe 
des Herrn Malermeiſters Bogatzki. 

* Der Kriegerverein Schidlitz hielt geſtern Abend in 
dem Saale des Kameraden Seeger eine außerordentliche 
Verſammlung ab, in welcher über die Feier des diesjährigen 
Stiftungsfeſtes und des Sedantages Beſchluß gefaßt wurde. 
Die wird vereinigt und am Sonnabend, den 3. September d. J. 
in dem Saale des Kameraden Seeger durch ein geſelliges 
Zuſammenſein mit Damen begangen werden. Auf vielſeitigen 
Wunſch der Mitglieder werden Einladungen an Gäſte nur 
in ſehr beſchränkter Zahl ergehen. Das Eintrittsgeld zur 
Theilnahme an der Feier ift für die Vereinsmitglieder auf 
50 Pf. und für die Gäſte auf 1 Mk. feſtgeſetzt worden. 

* Kirchen⸗ und Pfarrgemeinde Heubude. Geſtern 
Nachmittag fand im Saale des Herrn Neubeyſer, 
Hotel „Waldhäuschen“ unter dem Vorfitze des Herrn 
Conſiſtorialrath Krüger eine ſehr gut beſuchte 
Verſammlung der Hausväter aus den Ortſchaften 
Heubude, Rieſelfeld, Krakau und Weſtlich Neufähr ſtatt. 
In derſelben wurde über die Errichtung einer ſelbſt⸗ 


man die Zahl der Erkrankuagen während des Manövers 
möglichſt verringern und Unglücksfälle durch Herzſchlag, 
Sonnenſtich u. |. w. thunlichſt verhüten. 

s Heute it Bartholomäi und damit der Tag gekommen, 
an dem uns die Störche zu verlaſſen pflegen, falls fie ihr 
Kalender nicht im Stich läßt, Schon ſeit einigen Tagen fiebt 
man auf den Wieſen die Adebare in größerer Anzahl gruppen⸗ 
meife zujamnien ſtehen. 
verlaſſen und ſuchen fie nur noch 
herrſcht auf den ländlichen 
neſter befinden, > Jung und 
der lieben Freunde. A A A 

* Eine Extrafahrt nach Danzig zur Beſichtigung der 
vereinigten deutſchen Kriegsflotte wird Here nan 
Groß mit dem Dampfer „Roland“ am nächſten Sonnaben 
Nachmittag von Königsberg aus veranſtalten. A 

* Aus Anlaß der bevorſtehenden Huldigungsfeier 
der Königin Wilhelmine zu Amſterdam ift am 5. 6. und 
7. September 1898 auf den Strecken der holländiſchen Eiſen⸗ 
bahnen ein außergewöhnlicher Andrang von Reiſenden zu 
erwarten. Die holländiſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft hat daher 
an den genannten Tagen die Beförderung von Frachtgütern 
auf den Strecken Amſterdam⸗Delft, Haarlem, Ymniden⸗Uitgeeſt, 
Hilverſum⸗ Utrecht, Amſterdam⸗den Helder, Amſterdam⸗ 
Enkhuizen gänzlich eingeſtellt. Der Lauf der Lieferfracht für 
Frachtgutſendungen, welche nach Amſterdam und nach den 
übrigen Nationen der genannten Eiſenbahnſtrecken beſtimmt 
find, ruht an den bezeichneten Tagen für die Linien der 
holländiſchen Eiſenbahn. 

* Belohnung. Dem geprüften Locomotivheizer 
Hammann, nicht Hannemann, wie er in Nr. 181 dieſes 
Blattes hieß, iſt von der Eiſenbahnbehörde eine außer⸗ 
ordentliche Belohnung gewährt worden. 

* Verhafteter Meſſerheld. Montag Abend wurden 
die beiden Schiffszimmergeſellen Wegner und Fröſe in 
der Nähe des Bahnhofs Neuſchottland überfallen und durch 
Meſſerſtiche lebensgefährlich verletzt. Als Thäter iſt der 
20 Jahre alte Arbeitsburſche Franz Pioch ermittelt und 
zur Haft gebracht worden. Heute wurde P., durch Ketten 
zufammengeſchloſſen, in das Gerichtsgefängniß eingeliefert. 

* Die nachſtehenden Holztrausporte haben am 
23. Auguſt die Einlager Schleuſe paſſirt: Stroma b: 
7 Traften fief. Kanthölzer und Schwellen, eichene Schwellen 
und Stäbe, von C. Lerner⸗Kamine, durch N. Hollad, an 


3 Kinderſchirme, 
1 Schlüſſel und 1 
ſchaufeln, 
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? en Eheleute für 10 273,50 Mk. Baumgartſchegaſſe 47 
bob de chgiſcglermeſſter Audoloh Wiſchnewskkſchen Ghe(euten 
an den Militäranwärter Jofeph Karl Stürmer für 13500 Mk., 
Thornſcherweg 1 
Thulke'ſchen Ehet 


9 iſter z 
Saus Pieſchtonn chen Eheleute für 7091 Mk. 


tt 36 von dem 1 F 
oo lermeifter Sri Platzec ſchen Eheleute für 11963 ME. 
Ankerſchmiedegaſſe 3 von den Schmied Auguſt Trzinski'ſchen 

die Holzhändler Otto Hameiſter'ſchen Eheleute 


er er Schleuſe, 23. Aug. Stromab: 4 Kühne 
12 0 An Holz, 1 Kahn mit Glas, D. „Wanda“ 

mit div. Gütern an 
Thorn mit div. Gütern an Joh. Ick, Danzig, 
H. Wohlgemuth von Schiewenhorſt mit 17 To. Oelſaat an 
D. J. Weigle, Danzig, 
Selſaat an H. Stobbe, 
mit Kohlen, 2 Kähne leer, D. 


4 Betrler. Obdachlos: 2. 1 | 
buch des Carl Feiſt; auf den Dampfern der Actiengeſellſchaft 


1 Häkelzeug, 1 Blashorn, 8 Paar und 4 einzelne Hanudſchuhe, 


1 Kinderſpaten, 1 Blechkapſel mi: Bezug, enthaltend 
2 Meſſer und Badezeng abzuholen aus dem Fundbureau der 
Königl. Polizei⸗Direction. 1 Lagerungsſchein auf 1 Kiſte 
mit 9 Dutzend Herrenhüten, abzuholen vom Herrn Juſpector 
Krauſe, Tobiasgaſſe 26. 1 


2534 Stäben und Blamiſern, 6300 Speichen. 
Janiſchmann 112 tief. Rundhölzer, 113 tief. Balken, 
Timber, 188 tief. Sleeper, 442 tief. einf. Schwellen, 895 tief. Feldbahn⸗ 
Schwellen, 336 eich. j b 
Murawkin, Steinberg u. Lubezinski durch Juniſchmann 7 Traften 
mit 815 kief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 1556 kief. Sleevern, 
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Beete Madriden“ Mitton 24. Auf 198, 


2 Traften mit 6040 tief. Balten, Mauerlatten und. Timbern, 
910 tannenen Balken und Mauerlatten. Für 5. Meißner durch 
Fiſchmann 6 Traften mit 2744 Balken, Mauerlatten und Timbern, 


11997 tief. Sleepern, 11724 tief. einf. Schwellen, 1169 tief. Feldbahn 


Ja von den Baggermeiſter a. D. Auguft 
euten an den Kaufmann Friedrich Lemon 
60 000 Mk. Leegſtrieß Blatt 33 von dem 
ermann Prochnow an die Maurergeſell 
Leegſtrieß 
Maurermeiſter Hermann Prochnow an 


2854 eich. Pferdebahn 


kloben⸗Schwellen, 447 eich. einf. Schwellen, j pa 
9 Traften mit 4461 fief. 


Schwellen. Für Ellenbogen durch Seligſohn 167 
Nundhölzern, 507 fief. Balten, Mauerlatten und Timbern, 648 tief. 
Sleepern, 642 kief. einf. Schwelleu, 402 tannenen Rundhölzern. Für 
Schwiff durch Salomon 4 Traften mit 2610 tief. Rundhölzern. Für 
Endelmann durch Czynamon 3 Traften mit 1354 Tief. Rundhölzern. 
Für Ch. Jerner durch Potruch 4 Traften mit 372 kief. Rundhölzern, 
an tief. Balken und Manerlatten, 2313 kief. Sleepern, 3169 Ruud⸗ 
Elſen. Für M. Potruch durch Pokruch 4 Traften mit 60 fief. Rund⸗ 
Hölzern, 433 tief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 705 kief. einf 
Schwellen, 199 eich. Rundkloben⸗Schwellen, 1980 eich. einf. Schwellen 


F. Krahn, Danzig, Central⸗Notirungs⸗Stelle 


der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
23. Auguſt 1898. 


„Gröning von Hinterthor mit 30 To. a 
3 Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden, 
— — — — 


Danzig. — Stromauf: 4 Kähne 
„Autor“ von Danzig mit div. 


„ Fer de um 


2 2 2 22 2 +. 2 Erd 
hier, Rittergutsbeſitzer Leo v. Lewinski⸗ Koſttzkau, * Für die bevorſtehenden Manöver find die Güter öfer Königsberg. Weizen R Gerſte Hafer 
Aalener Gael U den Tocher, aa aa NA Truppentheile angewieſen worden, bei der *lużimabi WERE Maler Ferdinand. Go rfe ſtürzte | Bezirk Stetti = = | = „ 
Albert Hellwig Neu⸗Tuchlin, Sentap a a der in das Manöver mitzunehmenden Mannſchaften | yorgejtern in ſeiner Wohnung die Bodentreppe hinunter; 2 Dee 168 —130 | 130-160 | 140-146 
1 FAET EMIL STAM SDK > auf's Sorgfältigſte zu verfahren und Leute, die aufer zog ſich dabei ſo erhebliche Verletzungen zu, daß am Daig 5 1970 20 130 | = 
Neuſtadt Weſtyr., Schloferineifter Guſſav Olſchews ki, oe Ta Paea ia mh o i nächſten Inge feine 19 rung nach dem Lazareth Söniasterg 1 Pr... 1 225 128 | 196-140 

ier, Kauſmann Paul Pawlowski, bier. * 5 RAZA : Ko: N | Sandgrube erfolgen mußte. Altenstein. SW w — dr = 
nen Eine neue Bewegung bricht Unterſuchung als ſchwächlich und nicht ganz widerſtands⸗ * Polizei Bericht für den 24. Auguſt. Verhaftet: ofen * e © | 155—170 124134122142 | 116—152 , 
ſich jetzt in Stadt und Land mächtig Bahn, es ſind dies, im fähig zu bezeichnen ſind, bei den Garniſon⸗Arbeits⸗ 13 Perſonen, darunter 2 wegen Diebſtahls, 2 wegen Körper⸗ AE . „ 154461 | 116--123 | 138—143 120158 
Geiſte einer neuen Zeit, allerorts entſtehenden „Reil⸗ commandos zu belaſſen. Durch dieſe Maßnahmen will verletzung, 2 wegen Trunkenheit, 3 wegen Umhertreibens, | Liſſa 4 + e | 154-300 | 116--182 130 — 


Gefunden: Krankencaſſen⸗ A 
Nach privater Ermittelung: 


„Weichſel“ 2 Badehoſen, 3 Bücher, 1 Päckchen enthaltend: Berlin . . 7559 rp. l. | 712gr.p.l. 578g .pl. 450 gr. 5. 
4 buntes Taſchentuch, 1 Kragen, 1 Tiſchmeſſer, 1 Liederbuch] Stettin Stadt 3005 132 A 150 
gezeichnet K. Ratzke, 1 Lederriemen, 1 Paar Socken, ferner AR 1, Pr. 2 ni 150 ea 
2 Spazierſtöcke, 1 Kinderblecheimer, 4 weiße Taſchentücher, Breslau 171 A 142 152 


Paier en 164 
Raps iſt gehandelt c 3 
MAZ gehandelt worden: 
Rübſen: 


123 145 153 
In Stettin 205217 Mk., Kolberg 
Stettin 205212 Mk. 
w en 
igener Depeſchen, in Mark per Tonne 
Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts 
Unterſchiede. 


1 Portemonnaie mit 60 Pfg., 2 Knöpfen, 
Zettel mit dem Namen Kramer, 4 Kinder⸗ 


auf Grund heuti 
einſchl. Fracht, 


wollene Decke, abzuholen vom 


Droſchkenkutſcher Ephraim Wendt, Schidlitz 82. Verloren: Von | Nach BA 
1 Portemonnaie mit circa 17 Mark am 18. d. Mts. um | my = ei 
1 rothes und 1 ſchwarzes Buch mit 12 Looſen des Armen- Aa RA Weizen] Loro 751/, Gta. | 170,26| 172,75 
Krankenvereins gu Obra, abzugeben im Fundbureau dev | Livervool Berlin 5 „Auguſt 66 Sta. 128 105,50 
Köni lizei⸗Direction. č Odeſſa Berlin Weiden September | 6 jĄ.75/5 0. | 179,28 176,75 
Königl. Poliz = 0 N Sen Loco 82 Kop. 167/75 171,75 
— Riga Berlin [Weizen do RE a ANYA s 
Schi z Paris Weiz aman „5 Kop. 175,5 175,45 
Schiffs⸗Rapport. I AKuuſterdam mam Weizen nauk | 2286 Br. | 180,251 160,50 
Neufahrwaſſer, 23. Auguſt. New Hork | Berlin | Roggen) Loco x i 96 ft. 160, 160,75 
A en: „Zoppot,“ SD, Capt. Scharping, von] Dbefa Berlin Roggen Sa N/s Ets. 135/00; 185/15 
ngekommen: ni , eee eee ene S Berlin Rogg * 63 Fop. 142,50 142,50 
Fraſerburgh mit n N Stadt Lübeck, er 8995 Amſterdam Abln 1 5 PE ae 146,50| 146,50 
Krauſe, von Lübeck mit Gütern. „Oceanic, D., Capt. si > fl. | 186,00] 136,75 
ör „von Lulea mit Erz. N 777) ãĩ Vvu " à W 
R ARA „Mietzing,“ SD. Capt. Papiſt, nach Antwerpen New⸗ York es. Aug, Abends 6 uhr (Stabel Telegramm.) 
mit Gütern und Holz. „Enſign,“ Capt. Pirie, nach Nantes e wi 23.8. 22,8. 298. 
mit Holz. „Auna,“ Capt. Stark, nach Hasle mit Kleie. Norih Paci Pref 70% = 8 GE Fair ref. 
„Granit,“ Capt. Cairenius, nach Hangö mit Mehl und 987851 Refined Petroleum 7.15 | 715 ) Weizen 3 . 
„Boruffia,“ SD, Capt. Buſch, nach ulen leer. „Stadt] Stand. white i. N. 9. 650 | 6.50 | ver Auguſt 77% |- 
Lübeck,“ SD., Capt. Krauſe, nach Memel 115 121 1 ui 1 SŁÓW! 0 1105 per De 67778 | 685 
Neufahrwaſſer, 24. * ugu) Februar per ecem er >, 661/ą 665% 
Ankommend: 1 Dampfer, 1 Logger ra TOR. 5.35 5.37½ fe ge ee 8.65 576 
55 1 Thorn do. Rohe u. Brothers] 5.65 | 5.65 b 
i |  $ofzzBerfchr bei Thorn. en mit Chicago 23. Ang. Abends 6 Uhr. (Kabel-Telegramm,) 
Für Bajer u. Kirſchenberg durch Beigelmann 2 Traften mi 22.18, 23 /8 22./8. 23 
204 der Rundhölzern, 687 fief. Balken, Mauerlatten und Timbern, Weizen AR . 8. NE TU Er [8 
491 fief. Sleepern, 2262 fief. einf. Schwellen, 5 eich. Plancons, 17 eich. per Auguſt 66 67% [Pore per Septbr. 8.95 | 8.95 
Rundhölzern, 1222 eich. Rundkloben⸗Schwellen, 88 eich. einf. Schwellen] per September |63 | 68% [ Speck fhort el. 5.50 15.6245 


Für Feigelmann durch 
(i Mauerlatten und : 
Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Waſſerſtand 0,68 Meter über Null. Wind 
Baxometerſtand: Schön. Schiffs⸗Verkehr: 


zu 
Thorner 
Thorn, 23. Aug. 

Süd⸗Oſt. Wetter: Heiter. 


einf. Schwellen, 4703 Rundelſen. Für Lifſchitz, 


2 N R * 5 24 i f 9 36 ei à z trem. 
ſtändigen Rircjene und Pfarrgemeinde Heubude berathen. Müntz, Weßlinken. 1 Traft kief. Schwellen und Sleeper, e ee e ee ER L ENE Name 
: i NiC 4 | oon M. Lewin⸗Dubnau, durch B. Potasnick, an Zebrowski, 1 N 1 O RAZA gelen] des Schiffers Fahrzeug Ladung Von Nach 
Auch die Herren Commerzienrath Claaßen un Bohnſack. 2 Traften Rundkiefern, von L. Broede⸗Dubienka, E A A 82 Runbeifen, Si. Ch. nr aber Tapftäns 
fi 8 * f i z! N Madi Y ulbe raften mi . Rundhölzern, 1060 fief. Balken,. 2 > —— 
Serbien ft 1. D zu der e erſchienen. durch J. Nötzel, an Duske, Plehnendorf. Mauerlatten und Timbern, 8370 tief. ae E, 43. eich. | Gab. Ziolkowski D. Danzig Güter Danzig Thorn 
Schon ſeit dem 1. October 18 ; find die A . * Grundbeſitz⸗Veränderungen. Dur ch Verkauf: Plancons, 4016 eich. Rundkloben⸗Schwellen, 2000 eich. einf. Schwellen, Jablonski Kahn 0. do. DD. 
| 4 Ortſchaften zu einem Vicariatsbezirk vereinigt getdejen. | ageastnien B be = 51170 ee CAGAY 2080 eich. Pferdebahn⸗Schwellen, 8570 Speichen. Für L. Bregmann Kuley do. do. do Warſchau 
Er RO na x BEER, Leegſtrieß Blatt 34 und 35 von dem Maurermeiſter Hermann Bene ne E AIE Fi en. AE r 
i 5 t beabſicht das 8 an!] durch Edelmann 4 Traften mit 930 kief. Balken, Mauerlatten und Ulawski do. do. do Wloclawek 
Da ſich dieſe Einrichtung bewähr hat, beabſichtigt das Prochnow an den Bauunternehmer Albrecht Jansen für Timbern, 6630 tief. Sleepern 2975 tief. einfachen Schwellen, 22 eich. Muhme do do do. do. 
Königliche Conſiſtorium mit der Errichtung einer jelbit zuſammen 17 528 Mk. Leegſtrieß Blatt 12 von dem Maurer⸗[Slancons, 32 eich. Runbbälgern, 1032 eich. einf Schwellen, 2887 Rund⸗ D , 
ſtändigen Kirchen⸗ und Pfarrgemeinde eubude vorzu⸗ meiſter Hermann Prochnow an die Böttchermeiſter phann | Elſen, 228 Rundeſchen, 47 Runbrüſtern Für J Ingwer durch Mnopf i Car Klos Monty do. [Thorn Danzig 
z - EEE eee eee KEIMPES - N En z i R TAA (OPON KA z” RP TA TEK PKP AI ADA W g u Fa mag ESY CWI "AIE 


Bekanntmachung. 

Am 8. Auguſt dieſes Jahres iſt in der Laake bei Naſſen⸗ 
huben eine unbekannte, männliche Leiche angeſchwemmt worden, 
welche etwa 1,65m lang und etwa 50 Ihre alt iſt, mit kleinem 
Backenbart und mangelhaftem Haarwuchs verſehen war. 
Bekleidet war dieſelbe mit dunkelblauen Kammgarnjaquet⸗ und 
Weſte, grau geſtreifter Hoſe, weißem Chemiſet, geſtreiftem 
Baumwollhemde, blauem Wollhemde und einem Paar auf den 
Rand genähter Gamaſchen. Es wurden bei ihr ferner eine 
Cylinderuhr mit Hornkapſel und Kette, ſowie eine Geldtaſche, 
enthaltend 2,05 Mark vorgefunden. 

Um Mittheilung über die Perſönlichkeit des Berſtorbenen 
wird zu den Acten III J. 645/98 mit dem Hinzufügen erſucht, 
daß die Uhr und die Geldtaſche bei dem Gemeindevorſteher zu 


1 Heller Speicherraum 


von ca. 700 Quadratmetern wird zu miethen geſucht. Angebote 
mit Angabe des Miethspreiſes werden unter W 93 an die 
Expedition dieſes Blattes erbeten. 


Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche 
Danzig, Goldſchmiedegaſſe Blatt 13 auf den Namen 


von A Nai > f j Ber en vorgezeigt 
1. des Kaufmanns Carl Baden zu Stettin, Löwenſtraße 4, e aufbewahrt und dort auf Verlaug geßzeig 
2. des Kaufmanns Julius Baden zu Berlin, Schönhauſer] wer Danzig, den 18. Auguft 1808. (1899 


Allee 4, 


uwalt. 


3. a Kaufmanns Adolph Baden zu Liverpol (England) Der rrite Staatsa y 
Nordbrachſtreet 21 a) ; TE 8 p ER eee 
4. a Kaufmanns Georg Baden früher in Danzig, jetzt 65 il A Am = i ŁAN 
unbefannten Aufenthalts A ` A Zzzu einem beſſerencer a 
5. e AŻ boa”. Arthur Baden früher in Danzig, jetzt BOGOODZCOCEOLGDOOOCGY R 0 e e der 
unbekannten Aufenthalts, f 8 ` Schuhmacher e 
6, des Kaufmanns Moritz Baden zu Stettin, Gr. Oderſtraße | Als Verlobte empfehlen ſich 5 Th eodor Schabbel 0 
per Adreſſe Kaufmann Sally (Samuel) Baden, 8 M 11 pawella 15 NA - 8 
7. des Fräuleins Rosa Baden ebenda, 1 [7] tal 1e 2 Das Begräbniß findet 
8. des Izäuleins Selma Baden zu Danzig, Goldſchmiede⸗ 8 Albert Kotzke 8 den 25. d. 1 MMA BE i 
gajje 26 von der Lei c des 
9. Hermann, Amalie, Eugen, Eduard, Johanna | Danzig, im Auguſt 1898. 2 St. Catharinen⸗Kirchhofes ; 
Geſchwiſter Baden, minderjährig und bevormundet durch i EBIB auf dem St. Catharinen⸗ 
den Kaufmann Max Baden zu Danzig, Milchkannengaſſe; 8 Kirchhof, Große Allee, ftatt. H 


99 Um zahlreiche Betheili⸗ 
i gung erjucht 

k Der Vorſtand der R 
Schuhmacher Junung. 
Rudolf Huse, Obermeiſter. 


eingetragene Grundſtück 


am 13. Oetober 1898, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gerichte, an Gerichtsſtelle Pfefferſtadt, 
Zimmer 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit einer Fläche von 1 Ar zur Grund⸗ 
Żera mit 974 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. . 
Diie nicht von felbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, K 
insbeſondere Zinſen, Koſten, a Hebungen, find | Otto Ric f P N 
bis zur Aufforderung zum Bieten anzumelden. dem Herrn Prediger ph 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am Hevelke für die troſtreichen 
13. October 1898, Mittags 12½ Uhr, an Gerichtsſtelle Worte am Grabe, jowie p 
verkündet werden. für die vielen Blumen⸗ und 


Danzig, den 11. Auguſt 1898. (1885 | Kranzſpenden eren chen z 
Königliches Amtsgericht Abthl. 11. 
— — — ——— — 


Entgegenſtehend den bisher gebrachten privaten Notizen 
über eine Radfahrer⸗Blumencorſofahrt am 28. d. Mts. auf dem 
Rennplatz zu Zoppot, wird hierdurch bekannt gemacht, daß die 
Genehmigung zur Hergabe des Rennplatzes zurückgezogen wird, 
weil die Unternehmer die von ihnen geforderten Garantien, 
insbeſondere den Nachweis der Theilnahme der Danziger 
Radfahrer⸗Vereine, nicht erfüllt haben. 


Für die vielen Beweiſe 1 
herzlicher Theilnahme beim h 
Beyräbnik meines lieben 
Mannes, des Kaufmanns 


Dankſagung. 


Allen Denen, die meinem 
lieben Manne, unjerem E 
guten Vater, dem Heizer 


Pranz bozanowski 


haben, jowie für die zahl⸗ 
reichen Blumenſpenden W 
ſprechen wir unſeren tief⸗ 
i gefühltefien Dank aus. ; 


Ú Therese Bozanowski |, 
4 geb. Kusch a 
nebſt Kindern. 


| Dank. 
Frau Emilie Rick. 


k Montag Abend 10½ Uhr 
N entjeplief ſanft nach langem 
Leiden mein lieber Mann, 


Sa 8. (1903 — 
Zoppot den 28. Auguſt 189 N unser guter Bruder, : ZEN 
er Gemeinde⸗Vorſteher. DOUG |. FFT FPS 
za Dewitz gen. von Krebs. mann „der Auction 


Oberſtlieutenant a. D. 


Verdingung. 
Die Aulieferung von 500 d. Meter kę 
glaſirten Muffen⸗Thonröhren F 
von 30 Centimeter Durchmeſſer, jrancd Bahnhof Linde (Weſtpr.), (a 
ſoll vergeben werden. Offerten find an den Unterzeichneten 


einzureichen. | 
Langfuhr— Danzig, den 23. Auguſt 1898. 
Bergmann, 

Königlicher Wieſenbaumeiſter. 


Donnerſtag, den 25. Auguſt, 


Johann badema, 


Dieſes zeigt tiefbetrübt W 
im Namen der Hinter⸗ 


a bliebenen an 
Heiligenbrunnerweg, 
den 22. Auguft 1898, jg 
Die trauernde Wittwe H 
Franziska Lademann, 
geb. Ruseh. 


in meinem Auctionslocale St. 
Catharinenkirchenſteig 19 im 
Wege der Zwangsvollſtreckung: 
26 Flaſchen Wein, ein 
Sopha, 1 amerikaniſches 
Billard, 1 Pianino 
öffentlich meiſtbietend gegen 
Baarzahlung verſteigern. 
Wilh. Harder, (1887 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Altſtädtiſcher Graben 58. 


(1909 | 


— — 


die letzte Ehre erwieſen HID 


Vormittags 11 Uhr werde ih | 


Wobiliar-Anction | Amotion, 


Danzig, Frauengaſſe 44, Vormittags 10 Uhr, werde 


s 2 Tr. ich in Schönwarling bei dem 
Freitag, den 26. Auguſt, Vormittags von 10 uhr ab, Beſitzer A. Schmidt im Wege 
verſteigere im Auftrage: 


0 3 der Zwangsvollſtreckung: 
3 Zimmer nußbaumne Möbel, 


2 Jährlinge (Stuten) 
als; Garnitur, Sophas, Kleiderſchränte, Stühle, Betlgeſtele, T Stärke, 1 Kuh 
große Speiſetafel u. ſ. w. 


a „ |óffentlidj meiſtbietend gegen 
Beſichtigung am Auctionstage von 9 Uhr ab. Die Auction | baare Zahlung verſteigern. 
findet beſtimmt ſtatt. 


fola a 1235 Wilh. Harder, (1886 
Die Möbel paſſen ſehr gut zur Einrichtung, können einige Gerichtsvollzie 1 Ea 8 
Tage ſtehen. rk ; (29066 | O antövohigieber in Danzig, 


Sommerfeld, Auctionator und Tarator. 


Auction | Pinnleil-Auelion 
Sthidlit, Nene Sorge. Breitgaſſe 24. 


Donnerstag, 25. Auguſter., Donnerstag, den 8. Sep: 
Vormittags 9 Uhr, werde ich | tember 1898, Vorm. 9 Uhr, 
am angegebenen Orte bei dem werde ich am angegebenen Orte 
Zimmermeiſter Herrn Hensel im Auftrage des Pfandleihers 
im Wege der Zwangsvoll- | Hrn. Alfred klatow d.dort nieder- 
ſtreckung folgende Gegen: gelegten Pfänder, welche innerh. 
ſtände als: (48786 Monaten weder eingelöſt noch 

2 Paar Pferdegeſchirxe und prolongirt worden find und 

Zäume c, 18 diverſe Hühner, zwar von: 


i prete en Beenen Ar. 57 900 bi 632 


1 kl. Pavillon (transportabel), 
beft, in Herren⸗ u. Damenkleidern 


demnüchſt in Gas: 


Altſtädtiſcher Graben 58. 


Gebrauchte (28636 


Comtoireinrichtung 


fojort zu kaufen geſucht. (28636 
Offert. unter W 75 an die Exp. 
ję Möbel, Betten, Kleider, 

Kaufe Wäſche, Geſchirr ze. 
Off. unt. S an die Exp. d. Bl. (190 1b 
Werd.⸗Käſe faujfR.Dunkel Dang. 
(1558 


: in allen Stoffen, Betten, B : 

m WNE A 2 EH n, Bette, | z E A 

i SRA 8 Stege, Tiſch⸗u. Leibwäſche, Fußzeug pp., Ein Grundſtück mit 4—5000 M 

1 6 54 auholz, gold. Herren: u. Damenuhren, Anzahlg. wird zu kaufen geſucht 
tapel Latten, 1 zwei⸗ „Offerten unter W 98 an die Exp. 


Gold- u. Silberſachen pp. öffent: 
lich an den Meiſtöietenden Kat 
gleich baare Zahlung verſteigern. 

Gleichzeitig mache ich bekannt, 
daß der Ueberſchuß innerhalb 
14 Tagen vom Tage des Verkaufs 


rädriger Wagen, 1 großen 
und 1 kleinen REA 
(ohne Fundament), 1 Partie 
Felſen und 1 Reit Ziegel⸗ 
ſteine, 4 Leitern, 8 Bütten 
an den Meiſtbietenden gegen 


Ein Haus in d. Milchkauneng od. 
anf. Langgart zu kaufen geſucht. 
Off. unt. W 189 an die Exp. erb. 
Gelucht gut erhaltener Feifere 


Officier⸗Sübel. Offerten unt. 


ri 5 von der Ortsar Gz: die Exped. d. Bl. 
Baarzahlung verſteigern. holen iſt. er (1862 ło o es Gem 
Ste geman ns Janisch, Gerichtsvollzieher, WASZ: Re 
Gerichtsvollzieher, Breitgaſſe 133, 1. Gasmotor 


anzig, 4. Damm 11, I Tr. (zwei Pferdokrfte) gut functio- 
nirend, wird zu kaufen geſucht. 
Dian bie ag wiem Ztg.“ 
j Lauenburg in Pommern. (183: 
Am Freitag, d. 26. Auguſt — 


898, Vormittags 11 Uhr, | 1 Kinder⸗Ausziehbettgeſtell von 
werde ich daſelbſt im Wege der] Herrſch. z. kauf. gej, Off. u. 8 794. 
Zwangsvollſtreckung Gebrauchte Möbel kauft fets 


h , 14 Pfeffer⸗Reinsdorff, Tobiasgaſſe 6. 
3 "Aa M feffer Saub. Maculat. aun Stopy 


Einen gut 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung ver- 
ſteigern. (1917 
Neumann, d 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Pfefferſtadt al. 


hr 
Reddio, Stellmacher & to, 


Auction 


Kehrwiedergasse No. I. 


Auction 
1 Graben 64. 
reitag, d. 26. Auguſt, präc. 
10 Uhr, werde ich s Auftrage 
öffentlich meiſtbietend ver⸗ 
ſteigern, und zwar: 
200 Paare elegante Herren⸗ u. 
Damenſtiefel, eine große Partie 
Utz: und Wollwaaren, Leib⸗ 
und Tiſchwäſche, Schürzen, 
Oberhemden, CTravatten, Seiden- 
und Sammetbänder, ſowie eine 
große Parthie Beſätze, wozu 
einlade. Mache ganz beſonders 


oder Berliner Fłeiselrwagen 
ſuche zu kaufen. Offerten unter 
01912 an die Expp. d. Bl. (1912 
Ein Federwagen 

zum Möbeltransport, 25-30 Gtr, 
Tragkraft, ein⸗ und zwoiſpännig, 
aut erhalten, zu kaufen geſucht 


Ä 


Wiederverkäufer auf dieſe 1 okt? 
Auction aufmerkjam. (29000 Nicolaus Pindo, Solamartt 3. 


Danzig, Ankerschmiedegasse 9 
taufen Rohbernstein 
„in allen Größen zu höchſten 

Preiſen. (8847 


S. Weinberg, Auctionator, 
Fiſchmarkt Nr. 15. 


* N 


Suche v. ſof kl. Reſt,Bierverl od. 
dergl. Off, unter 20s an die Exp. 


Schwellen, 19 eich. Plancons, 22 eich, Rundhölzern, 3014 eich. Rund⸗ 


erhaltenen] (UET-KASTEWAGON - 
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Ein Blechkaſten, oder von 
Meſſing, etwa 30—40 em lang, 
20 em breit, gut verſchließbar, 
paſſend zum Aufbewahren von 
Documenten, und 1 ſauberes 
Keilkiſſen (Roßhaare) zu kaufen 
gelucht. Off. u. W 218 an die&xpd. 
Ein gut verzinsliches 


„ERA UJ 


in guter Lage Danzigs wird 
von ſogleich bei hoher Anzahlung 
zu kaufen geſucht. Offerten 
unter W 230 an die Exp. d. Blatt. 
Gaskronen werd. zu kauf. gef. 
Off. unter W 172 an die Exp. d. Bl. 
Ein kleines rentables 
Geschäfts = Grundstück 
wird bei 2000 % Anzahlung 
direct ohne Agenten zu kaufen 
geſucht. Offerten mit Preis⸗ 
angabe unter W 100 an die 
Expedition dief. Blattes erbeten. 
Einige gut erh. Schädel v. Sänge⸗ 
thieren u. Vögeln w. zu kauf. gej. 
Off. m. Prs. u. W186 an die Exp. 
Gut ausgebrannte 


Holzkohien 
werden zu kaufen geſucht 
Breitgaſſe 52, im Lachs. 
Nusgekämmte k abgeſchn. Haare 
kauft Herm. Korsch, ge, 
Milchkanng. 24, Kohlenm.24 (1146 


Obſtgarten 


hat zu verpachten Maaker, 
Bohnſack. (29175 


Bon einem nachweislich tücht. 
und cautionsfähigen Gaſtwirth 
wird per ſofort oder ſpäter ein 


größeres Reſtaurant 


zu pachten reſp. kaufen geſucht. 
Off. unt. W 254 an die Erb. par 


angfuhr. 


Bauplätze 


am Bahnhofe 
billig gegen geringe Anzahlung 
zu verkaufen. Näher. Kaſtanien⸗ 
weg Nr. 10, parterre. (2949 


Verkauf! 


ES" ry 
Ein Hillen⸗Grundſtück 
nebſt Bauſtellen ijt zu verk. Näh. 
Zoppot, Wäldchenſtraße 4—5. 

Zwei gute Häuſercomplexe 
finb von ſofort billig zu verk. 
Off. unter W 97 an die Exp. erb. 
Sehr gut eingeführtes Hotel 
für 135 000 zu verkaufen. 
Offerten vom Selbſtkäufer u. 
W 158 an die Exped. d. Blatt. 


Fehr gangbare Badeanstalt 


zu verkaufen. Offerten unter 
W 112 an die Exped. dieſ. Blatt. 
Ein Material⸗ und Schank⸗Geſch., 
Vorſtadt gel., ift bei 2000 Anz. 
ſof. zu übern. Johannisgaſſe 38,1. 
GrossesGrundstiick in der Stadt, 
ſchön gelegen, mit vorzüglichen 
Gebäuden und 6500 [JMeter 
Grundfläche, für weit. Bebauung, 
Induſtrie⸗Anlage ze. geeignet, zu 
verkaufen durch Geſchäftsſtelle 
des Haus⸗ und Grundbeſitzer⸗ 
Vereins Hundegaſſe 109. (25856 


Günstige Kaniselegenheit, 


Wegen Fortzugs nach Berlin 
verkaufe mein ca. 6 Morg. groß. 
Grundſt. in Zoppot, Schmierau 7, 
auf welch. Holzhandel u. Fuhr⸗ 
halterei betreibe, mit ſämmtl. 
Inventar u. Vorräthen zu jeb. 
annehmb. Preis. Anz. 10 000 „4, 

Oetting, Schmierau, 
Fuhrhalter. (28976 


Ueber 7 versinsliches (1903 
Grundſtück in Zoppot, 


Mittelwohnungen,feſte Hypothek, 
10000 Anzahlung, zu verkaufen. 
Offerten unt. W. S. II. poſtl. Zoppot. 
T nenes Haus mit Hof, herrſch. 
Mittelwohn., helle Treppen und 
Küchen, ijt bei 6-7000 % Anzahl., 
Miethe 7½ %, u. ein Haus mit tl, 
Wohn. bei 3-4000 % Anz Miethe 
10% zu verk. Johannisg. 38, 1. 


— . — YA 
eee Rechtſtadt, mit 

ittelwohnung., gut verzinslich, 
bei 6—7000 4 Anzahlung zu 
verkaufen. Offerten unter W 259. 
1 Schlofjerei mit voll. Kundſchaft 
ift ſofort billig abzugeb. Offerten 
unter W 183 an die Exp. d. Blatt. 

gut verzinsliches Grundſtück, 
Mittelwohnungen und kleiner 
Laden, Altſt. Graben gelegen, ift 
zu verkaufen. Agenten verbeten. 
Dii. unt. W182 an bie Erp. b, BL. 
1 Hund (Botjjpig) billig zu ver- 
kaufen Langgarten 58, Hof Th.3. 


RE — 
(mie Rochilieger z verkanen 
Langfuhr 91, bei klein, von12—8. 
Kl. niedl. wathi. Hund Umz.H.b.au 
uk Schidlig⸗Charthäuſerſkr. 3, . 
Schwarze Tuchhofe ift Billig 
zu verk. Tagnetergaſſe 1, 2 Tr. 
Sammtgaſſe 1, 2 Treppen, find 
alte Herrenkleider zu verkaufen. 
olgmatft 5, 1, getr. Kleider zu 
sedziow zu beſeh. Borm.8—10. 
Einige Herbſſpaletots für junge 
ddchen, jowie neue Filzhüte 
billig au verkauf. Breitgaſſe 21,8, 


— +. EB 


Mittwoch 


5 ftjpiel., 72töni 
für 40 4 (Eint80.A), einschließl. 
zu verk. Hirſchg. 6a, 1 r. 
Ein ſehr gut erhalt. Pianino 
50 % zu verk. Schüſſel⸗ 
en 22, im Reſtaurant. (28086 
alt neues Bianino bill.zu vert, 
Eafegindenyoj,Gr.Aftee. (28096 
Eine italieniſche Geige 
(Florenus Wulónntuć) von 1690 


Syphonion, jelb 


16 Platt. 


ift für 300 x 


preiswerth zu verkaufen. Be⸗ 
ſichtigung Vormittags Winter⸗ 
= Nr. 15, parterre. (27926 
Sajtneuefiinderbett.u.1Buppen- 
ſchrank zu verk. Hundegaſſe 36, 3. 
1 altes Sopha ijt billig zu verz 
gene Hinter⸗Schidlitz 200. 
Neue Garnituren Sophas, Faut. 
u. Matratzen jed. gangb. Form u. 
verſch. Bezug, ſtets billig zu verk. 
Thlz.gew.) k Tapez. J.Tybussek, 
Trinitatis⸗Kirchengaſſe 5. (28796 
Ein gut erhaltenes Sopha zu 
verk. Am Stein 4, 2 Tr., rechts. 
Schidlſtz 62, 1 Treppe, Himmel: 
Bettgeſtell, gut erh., billig zu vk. 
Ein faſt neues Bettgeſtell 
ohne Matratze ift umſtändeh. zu 
verk. Central⸗Hotel, Breitgaſſe. 
4 mahag⸗Rohrſtühle für OM. u. 
1 Sophatiſch für 3% zu verkaufen 
Hirſchg. 2, Th. 2,2 Tr. Vrm. (28986 
Deckbett, Unterb,, 4 Kiſſen, gute 
Betten 25, Spiegel 3, Bettrahm 
3,50, großer meſſingner Krahn 
150, Klyſtirſpritze 1 % zu vers 
kaufen Heilige Geiſtgaſſe 31, 
1 Treppe, Nachmittags. 
1 groß. Herren-Schreibtiich, ſehr 
elegant, 1nußb. Eckſpindchen mit 
Etageren⸗Aufſatz, 1 Nußbaum⸗ 
Verticow m. Bogenthüren, alles 


ſehr gut erhalten, ſehr billig 


abzugeben Frauengaſſe 33. ; 
Ein neues birt. Bettgeſtell mit 
Spr.⸗Federmat. zu vk. Paradies⸗ 
gaſſe 6/7,3 Tr. links. Händl.verb. 
Alte Möbel jind fortzugshalber 
zu verkaufen. Sopha, Tiſche, 


Eckglasſpind, Spiegel, ST 


u. and. Näh. Langgarten 25, 


billig zu vk. Kaſſub. Markt 21, 


(ui erhaltene Möbel 


zu verkauf. Zoppot, 1 5715 

lüſch⸗G. 170 ., e. Trum. ⸗ 
Sp. m. Conf. e. Pl.⸗S. 
48e. Vert. e Kldrſchr e. Schlaf⸗ 
Sophaſe. 2perſ. Bettgeſt. m. Matr. 
30.4. gr. u. 2kl. Bil d. /e. Waſchtoil. 
mit Marmor u. e. Nachttisch mit 
Marmor, e. dunkel vol. Tiſch, e. 


trafie 32, 1 Tr. Lietz. 


Eleg. 


Sophaſp.,e.Rips⸗ e. Damaſtſoph. 


25. Hall. gz. neu zupk. Fraueng. 33. 
jełten und 
zu verkaufen 


Ein Satz gute 
alte Matratze 
Heilige Geiſtgaſſe 16, 3 Tr. 


Antike Möbel, 


Eine Uhr im nußb. Kaſten, die 
36 Stücke ſpielt, ein Wäſche⸗ 
ſchrank, ſchön gebog, weg. Fortz. 
zu verk. Hintergaſſe 22, 1 Tr. 
2Bettgeſtellem. Sprungfeder⸗ 
matratz., 1Küchenglasſchrank, 
1 Sophatiſch, 1Pfeilerſpiegel mit 
Mormorconſole, Stühle, kleiner 
Geſindebetten, 


Küchenſchrank, 
1 Schlafbank zu verkaufen 
Töpfer gasse No; 14, 
8 Treppen. 

Sopha, 15 % zu vt. Tiſchlerg. 16. 


Ein Schlafſopha und ein 


iſt billig zu 


kleines Sopha ertmes 

Gr. Gerbergaſſe 6, part., hint. 
Pol. Bettgeſt. 3. Ausz.,g.erh., u. a. 
Sach. bill. 3. urf. Altſt. Grab. 90, r. 
1 dunkles birk. Bettgeſtell, 1 do. 
Wäſcheſpind, 1 Nachtſtuhl mit 
Comodität, 1großerSchließkorb, 
2 gute Singer⸗Nähmaſchinen zu 
verk. Hint. Adl. Brauhaus 16b, 1. 


koh- Aud Pierde-Vorhen 


in guter Qualität, verfaujt 
Gut Holm. (21256 
Altes und neues zurückgeſetztes 


Fußzeug: 
Männerarbeitsſchuhe 2 M 
Damenzeugſchuhe 1,25 „ 
Mädchenhausſchuhe 0,60 „ 
Kinderſegeltuchſchuhe 0,50 „ 
ſowie anderes Fußzeug nur 
billig zu verkaufen Jopeu⸗ 
gaſſe 6. 


Selbstfahrer 


preiswerth zu verkaufen. Näh. 
zu erfahren Breitg. 119, (28436 
ee ee RE 
Finderw. zu vf.Langgajjed7,part. 
i i (2175 


Sparherd mit Bratofen, 
Flügelthüren mit Gerüſt, Fenſter 
mit Gerüſt u. Doppelfenſter zu 
verk. Fleiſcherg. 21, part. (2780b 


—. AE — ä 
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2 
Badewanne,; 


2 jaft neu, billig zu verkaufen 
3 24. 2 
Gr. Wollwebergaſſe 24, 

2 3 Treppen. (1809 3 
— 
Der beliebte Roman „Die Bettel⸗ 
gräfin“ ift billig zu verkaufen 

Mühlengaſſe 20, im Keller. 

1 Sparherd mit Bratofen zum 
Abbruch zu verk. Jopengaſſe 42. 
Brockhaus Toene lenden 
Ausgabe zu verk. Mattenbudenl. 
Nngelſt. n. Zub. Chlinderh. Mor]. 
Spazerſt. z. vt. Tiſchlerg. 55, Kell. 


- | preismwerth wegen Raummangel 


1 Sophatſſch (Antoinette) EB 85 


(1558 


Neuer, leichter 


2 bof 


Off. mit Pr. u. W 153 an die Exp. 


Suche für einen 


jung. iorgelikiſch. Mann 
auf 6 Wochen in Danzig Koſt 
und Logis in religiöſer Familie. 
Offerten mit Preisangabe an 
Cantor R. Rose, Schöneck 
Weſtpr. (1900 


. ——————————— 
Ein junger Schneider 
ſucht vom 1. September ein 
unmöblirtes Zimmer, wenn 
möglich mit ſeparat. Eingang, in 
welchem er arbeiten kann. Offert. 
mit Preis unt. W203 an die Exp. 
Anſt. jung. M. ſucht Zim. m. Penſ. 
f.36.4 g. 1. Sept. i.d. Nähe d. Lang⸗ 
gaſſe. Off. u. W 256 an die Exp. 


Elegant müblirtes 
Zimmer 


mit beſter Penſion oder ohne 
Penſion auf 2—4 Wochen geſucht. 
Offerten mit nüheren Angaben 
unter D 9933 an Haasenstein u. 
Vogler, A.-G. (Carl Feller jun.), 
Danzig. (1910 


Geſchäfts⸗Dame jucht möblirt. 
Zimmer im Preiſe von 18.24 
evtl. mit Mittagstiſch. Offerten 
unter W 90 an die Exped. d. Bl. 


Ein Paar gut erhaltene ſchwere 
Arbeitsgeſchirre (compl.) b. zu 
verk. E. Seeger, Langgarten 8. 
Eichenes Brennholz, ſchwache 
eichene Speichen b. zu vrk. Lege⸗ 
thor, Roth. Brücke rechts, R. Komm 
1 hübſche gr. Hängelampe (Blige 
brenner), paſſ. zu jed. Geſch., b. zu 
rk. Tiſchlerg. 45, Reſt. W. Schulz. 
Gut erhaltene Sachen ſind zu 
verkaufen Drehergaſſe Nr. 10. 
Umzugshalber hat 60 Schock 
Felgen und 100 Schock 
Speichen, 3- und 4s⸗zöllige, 
preiswerth zu verkaufen 
Ringel, Abbau Marienſee, 
Kreis Carthaus. (29186 
1 gut erhaltener ee ift 
billig zu vrk. Poggenpfuhl 4-25, 
Gartenhaus, 3 Tr., bei Krantz. 
Mehr. gr. Packkiſten find billig zu 
vk. Funkergaſſe 10/11, Cig.⸗Geſch. 
Rollwagen auf Federn. 
neu, Taxe 700 , hat für 350 M 
zu verkaufen Paul Treder, 
Altſtädtiſch. Graben 108. (290 4b 
Ein jilb.Kettenaumb. ſehr bill zu 
verk. Am Stein 14, 2 Tr. rechts. 
Ein blühender Oleanderbaum 
b. zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 105, 2, 
Gin Bier⸗Apparat mit zwei 
Leitungen, ei 
format) iſt 
Maufegaſſe 2 
IMedium⸗Nähmaſch. u.! Oeſen⸗ 
maſchine fof. zu vrk. Breitg. 2241. 
Träderiger Handwagen |. 15 % 
Sopha 20 Ars. vk.[Poggenpf. 26. 
Sine Nähmaſchine iſt zu verk. 
Kangfuhr,Dirchauerwegde Tr. 
1 Eroquet-Spiel, 1 Bummel⸗ 
bahn (9 Kegel, 1 Kugel, Pfoſten 
u. Brett) zu verkaufen Langfuhr, 


Brunshöferweg 31, parterre, 

ERDE IH EN ZA a) 
Inoch gut erh. Kinderwagen iſt zu 

per 15. Septbr. zu miethen ge⸗ 

ſucht. Off. u. W 107 an die Exp. 


verkauf. Paradiesgaſſe 22, Hths. 
Din Hnlbverdecknanmn!: 


Igroßer, warmer oder heizbarer 
leicht, einſpännig zu fahren, 


ca. 100 Im haltend, werde 

1. September in Danzig 12 

Vororten zu miethen geſucht. 

Offerten mit Preisangabe unter 

01861 a. d. Exped. d. Bl. (1861 
Remiſe oder Keller 

zum Lagern von Spiritus wird 


ellerraum wird fof. zu miethen 
geſucht. Off. u. W 94 an die Expd. 
Verſchl. Bodenraum 5. ſof gej. 
Off. unter W 209 an die Exp. d. Bl. 


> Wohnurge 


zu verkaufen. Offerten unter 
W 185 an die Exp. d. Bl. (28866 
Sandweg 1 iſt ein Kaſtanſen⸗ 
Baumſtamm zu verkaufen. 
Grüne Weiden zu verkaufen 
Danzig, Katergaſſe 4. 
billig zu haben 
Dung Altſchottland 91. 
1 Gaskrone zum Schaufenſter, 
Waageſchaalen, Gewichte, Glas⸗ 
kaſten, g. erh. Winterſach. w. Fortz. 
billig 3. v. Brodbänkengaſſe 48, 


Wohnungs-Gesuche 
1 kl. Wohn. bejt. ausStube,&nb,, 
Kch. u. all. Zub. w. v. ruh. Leuten 
3. 1. Det. zu mieth. gej. Pr. erw. 
Off. unt. S 880 an d. Exp. (2765 b 


Ig. Ehepaar ſucht e. Wohnung a. 
der Altſtadt im Preiſe v. 10-14% 


Herrſchaftlich 
ohnungen 


von 10 Zimmern nebſt reichl. 
Zubehör, per ſofort oder ſpüter, 
6 Zimmer per October zu 
vermiethen. Näheres Weiden⸗ 
gaſſe 20, part. (27766 


è 

t 
Petershagen Ar. 24-26 
find zwei Wohnungen von je 
2 Zimmern, Küche und Zubehör 
von Octór. zu vum, Näh. daſelbſt 
3 Tr., bei Herrn Arnold. (2793b 


Langinhr, am arkt 26,3, 


monatl. Off. u. W 79 an die Exp. hochherrſchaftliche Wohnung, 
2 ältere, findetloje Lente ſuchen 5 Zimmer, Baleons, Bad, 


Mädchenſtube u. reichl. Zubehör, 
comfortabel eingerichtet, ſofort 
oder October zu vermiethen. 
Näh. in der Hubertus⸗Drogorie 
Dominikswall 6, oder in Lang⸗ 
fuhr bei M. Baden. (1823 

Fleiſchergaſſe Nr. 62/68, 
gegenüber den Gartenanlag. 


zum 15. Sept. freundl. Wohnung, 
2 Stuben oder große Stube und 
Cabinet u. Zubehör, in anſtänd. 
Hauſe, Preis bis 27 4 monatlich. 
Off. u. W 136 an die Exp. (28756 
Ein ruhiges kinderl. Ehepaar 
ſucht freundliche Wohnung von 
2 Zimmern eventl. auch Cabinet i 9 
und Zubehör im anſtänd. Hauſe des Franziskanerkloſters, iſt 
per I. Oetbr. er. Offerten mit eine herrſchaftliche Wohnung 
genauer Preisang. unt. W 150. | 6-7 Zim. u. Zub. mit e o 
Em Jung. Ehepaar judi zum | Veranda v 1. Oet. an om. 2 


Seeg egen || NOTSAN, WONDA 


Wohnung v. Stube, Küche, Zubeh. 
Off, unt, W 174 an die Exp. d. Bl. i 
Wohn 3 Simm. nebit Zubeh. v. beſtehend aus 6 Beer 
ruh. Famil. zu mieth.ge). Nähe b, ank SA e e. 
Wehnen, Salbe S n. J. | meinem dee, (Reuban) 
i j „U i A 
oder gr. Stube u, Küche. Rahe ma onpa 2 d. Pferde zu om, 
der Kauiſerl. Werft v. Ehel. mit 
Kind z. Oct. zu miethen geſ. Pr. 
14.20. Off. u. W 179 an die Exp. 
Wohn 2. 0. Z., Cb. ,h. K. 3.1. Oct. 
Din dag für 17.20 v. kdl. Fam. 
zu m. gej. Off. u. WII an die Exp. 
Kdl. Leute ſuch. Wohn. v. St., Cab. 
u. K. f. 15-18. ind. Nähe d. Sandgr. 
Schw. M. Off. u. W 103 an d. Exp. 
Kl. freundl. mbl. Wohnung, 2-3 
Zimmer und Küche, in Danzig 
oder Langfuhr geſucht. Off. mit 
Pr. unter S 353 an die Exp. (2505 b 
Eine kl. Wohnung w. zu miethen 
geſucht. Off. u. W 184 an d. Exp. 
Gej. Oct. St., Cab. „h. K., Bod. Kell. 
f. 20 4. Off. u. W 108 an die Exp. 
nu w. in d. Nähe d. Kaiſ. 
erft eine kl. Wohn. Preis 14bis 
15.4 Off. unt. W 200 an die Exp. 
Eine alleinjtd. Witte jucht e. l. 
Wohng. z. 1. Sept. od. 1. Octbr. 
Offert. unt. W 201 an die Exped. 
Schneiderin |. Wohn. v. St., Cab., 
K. z. 1. Oct. Nähe d. Altſtadt zu m. 
Offerten unt. W 213 an die Exp. 
Ordentl. Leute ſ.e. Wohn. z. 1. Oct. 
f. 1214 ¼ Off. unt. W 212 erbet. 
Zimmer-Gesuche 
Laugfuhr (Abeggſtift) 


bezw. Nähe des Centralbahn⸗ 
ofeg oder Neuſchottland wird 


Näheres Baubureau daj. (71 


Langfuhr, 
Eſcheuweg Nr. 11, 


im neuen Haufe find herrſch. 
Wohnungen von 2 Stuben, 
Entree, Küche, Speiſekammer, 
Boden, Keller, Waſchküche 95 
meinſch. Gart. im Pr. von 20, 25, 


ſtube, Bale., Waſchk.ꝛc., Weideng. 
3. Oct., ferner weg. Verf. ſogl od. 
ſpät. 8 th. kl. Bim., Balc Waihi. 
Hirſchg.z. vm. Hirſchg.15,1.(19590 


im Centrum, 1. Etage: 2 Säle, 
3 Zimmer, Bade⸗ u. Mädchen⸗ 
ſtube, viel Zubeh. zu verm. Zu 
erfr. 11-12 Vorm. Jopengaſſe 19,2 


reichl. Zubehör zum 1. April 1899 

eventl. auch früher zu ver⸗ 

miethen. (82 

Meldungen beim Caſtellan 
der Reſſource Concordia. 
Mittelwohnungen, 

à 300 A. pro anno, Stuben, 

Küche, Entree, Keller, Boden, 


ein möblirtes Zimmer mit Be⸗ 
dienung ꝛc. für einzelnen Herrn 
zu miethen geſucht. Offert, unter 
W 31 an die Exp. d. Blatt. (28386 
1 leer. Zimmer, nahe am Holzm., 
zum 1. Oct. für e. ült. Herrn gej. 
Zu erfr. Altſtädt. Graben Nr. 2. 


am Walde, Endſtat. d. Straßenb. 
gelegen, zu vint: J. Windt, (2665b 
Poggenpfubi 47, 1. Gtage 
beſtehend aus 3 Stuben, Entree 
und allem Zubehör zu vermieth. 


. — 7 Näh. daſelbſt 3 Tr. rechts. (27676 
—ñ ——-—— — —— 
Möblirtes Zimmer onra, Vina Gotonna, 
mit guter Penſion für 1 jungen ſind noch Mittelwohnungen an hell 


anſtänd. Leute zu verm. (27696 
Eine Wohnung in neuem Haufe 
33im. u. Zub. f. 475. ;. Oel. z. vm. 
Hinterm Lazareth Nr. 14. (28875 


Kaufmann u. 1 Schüler z. 1. Oct. 
geſ. Lage nur Rechtſtadt, bevor⸗ 
zugt Kohlen⸗ und Holzmarkt. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


| Zubehör. Beſichtigung 11-1 Uhr 


à Küche ꝛc. zu vm. Näh 
Hrſch. Whn. 1. EtA ., Al 


4 Einrichtung nach Wunſch. — 


30 A gleich od. fp. zu vm. (2688b 8 
2 herrſch. Woh r Bim, Mädchen: 


Hundegaſſe 53/84 dis 


ift die herrſchaſtliche Wohnung B 
in der 2. Etage, beſtehend aus | 1.6 
10 Zimmern mit Badeſtube und A 


415 


hell und freundlich, Eintritt in 
den Gart., Mirchauer Weg, nahe 16 


24. Auguſt. 


Parterrewohnung, Röpergaſſe, 
Stube, Küche und Zubehör, vom 
1. September oder gleich an 
ruhige Einwohner für 20 zu 
drm. Näh. Gr. Schwalbengaſſes1. 
Eine Wohnung 2 Stuben, Küche 
Cab. zu verm. Johannisgaſſe 17. 
Hinterm Lazareth 17 find kleine 
Wohnungen zu vermiethen, 
— "U JEJ DAK — — — 
Brodbänkengaſſe 49 ift die 
3. Etage von 2 Stuben, Kammer, 
Küche und Bodenraum für 35% 
monatl. z. October zu verm. Die 
Wohnung eignet ſich vorzüglich 
für einzelne ält. Dame od. Herrn. 


Hundegaſſe 124, 


1. Et. 4 Zim. gr. Entr., h. Küche ꝛc. 
(3 Eing.) zum Afterverm. ſehr 
geeignet, geth. z. Comtoir paf., 
zum Oetbr. zu nerm. Näh. 4. Et. 
1 Wohnung von? Bimm., hell. 
Küche, Boden und Keller ijt are 
October zu vermieth. Jungfern⸗ 
gaſſe 14, 2, v. 3—6 Uhr zu beſeh. 
„In der Nähe des Bahnhofes 
iſt eine Wohnung an kl. Beamte 
von October ab zu vermiethen. 
Zu beſehen von 3—5 Uhr. Näh. 
Heil. Geiſtgaſſe 85, parterre. 


Zijdjmarki 8, 1. Ginge, 


zu vermiethen 4 Zimmer und 


1 

Vormittag. (2777b 
Fordere den Zimmermeiſter 
errn B. H, auf, jeinen Hund 
innerhalb 3Tagen gegen Futter⸗ 
u. Inſertionskoſten abzuh., ſonſt 
betrachte ich denſelben als mein 
Eigenth. M. Domagalski. (2867 b 
Herrſchaftl. Wohnung, Langers 
markt, 2 Zimmer u. Bubel. per 
1. October zu vermieth. Näheres 
Hundegaſſe 102, 1. Etage. (28606. 
Wallgaſſe 22 A mehrere kleine 
Wohnungen zumi. Oct. zu verm. 
beſt. a. Entree 2 Zimmer, Küche, R. 
B. Nih. d. part. Fr. Radtke,“ 28570 
Derrſchaftl. Wohnung. Strauß⸗ 
gaſſe 12, part, Entree, 6 Zimmer, 
K., Sell., B., Bade: u. Madchenſt., 
Garten u. Laubeb. 8.1. O. zu verm. 
Pr. 1100 N. Ht, Groppler.(2856b 
Langgart. 2 ind d imm. Cab., 
1. Et. (28466 


>. A A „Eutr. 
Mipit Küche, Kell, an kdl. Einw. 
zu v. Näh,. Aliſt. Grab. 79, p. (28290 


Hundegaſſe 64, 8, iff e. Wohnung 


beft. aus 2 Stuben, Entree, 
Küche und reichl. Zubehör für 
monatl. 25% gu vermiethen. Be: 
ſichtigung 10-12 Vorm. Näh. bei 


H. Mielke, Kl. Mühleng 6. (2839p 


Halbe Allee, 


Heiligenbrunnerweg 108 
iſt die 1. Etage, beſtehend aus 
5 Zimmern, Balcon nebſt Zu⸗ 
behör für 500 A jährlich zu ver- 
miethen. Näh. daſelbſt hochpart. 
oder Breitgaſſe 119. (28520 
Er Gerbergaffc 6,3 Tr., 28, 
Küche u mehr. Nebenr, für 450% 
gu um. Näh Nr. 6 im Lad. (2800b 
. Kill 


Taugfuhr, 
Hauptſtr. 15 e. Wohn. v. 3 Stub., 
Küche u. Zubeh. zu verm. (28076 
1. Damm 20 ijt e. Wohnung von 4 
Simm. reichl. Zubehör zu verm. 
Zu erfragen im Laden. (28056 

3. Etage Jopengaſſe 30 
, 1000, 5 Zimmer, comfortab. 
verſetzungsh. 3.1. Oetb. Beſichti⸗ 
gung bis 1 Uhr Mittags. (25095 
7 ————————v—,˖1 — 


MONA 


von 3—12. Zimmern mit allen 
I 1 
Comfort und Zubehör, find zum 
1 Januar bezw. 1. April 1899 
am Dominikswall zu vermiethen. 


Näheres Dominikswall Nr 

i es W. j r. 1 
rechter Seitenflügel, 1 Lehne 
im Baubureau. (1652 


a „in ſchönſter 

3 angfuhr beg. Lage, 

> RA a Balconzimmer, 
i ; 

reichl. Saber e 


äh. Mirchauer 
z 2 Tr. (26346 
„Langfuhr 
Babuhofitr. 17 1 Etg. r., iſt noch 
ne herrſch. Wohnung, 4 Zimm. 
zu nermieth. Beſichtig. tägl. bis 


br. Näh. 2. Cig, . (27846 


Laugführ, Hauptſtr., 
find elegante, große und Mittel- 
wohnungen mit all Zub. u. Gart. 
suom. Näh. Leegſtrieß3b, 1.26495 
Freundliche Wohnung, beſteh, 
2 Stuben, Entree, Küche, Kell. 
oden und Waſchküche, in der 
Etage gelegen, Pr. 28%, zu vm. 
m Stein 14. Näh. 2 Tr. r. (28305 


Herrſchaftl. Wohnung 


iż zy Sim. Badefty Näbct, 
Küche, Speiſek. 2 Bodenk., 2 Kell, 
Waſchküche, Trockenbod., Garten 
per 1. Oct. zu verm. Näh. Lange 
garten 29, bei Langner. (27816 
Wohnung, Stube, Gab, Küche und 
ubehör, October zu verm. Lang⸗ 
uhr, Brunshöferweg 36. (26746 

Langgasse 51, freundliche 
Wohnung, 500 M, zu vermieth. 
Näheres im Laden. (1441 

Heilige Geiſtgaſſe 93 

herrſchaftl. Wohnung, 2 Trepp., 
beſt aus? Zimmern, Cab. Entree, 
Küche, Boden, Kammer, alles 
ell, z. Oet. zu verm. Beſicht. von 
11-411 9r. Näh . Saaletage. (27906 
Frauengaſſe 36 ift b. Saaletage, 
beit. a, 3 St., Cab., Küche 2, zum 
LOct. zu vrm. Näh. 2 Tr. (27836 


Eine Wohnung, nahe dem 
Winterplatz, von 11 Zimmern 
nebſt allem Zubehör, vorn und 
hint. Balcon iſt für 1700 4 zu 
vermiethen. Näh. Langgaſſe 19. 
Boggenpf.6örft gr. Stube, Küche f. 
17. an kdl. Leute z. vm. Näh. 2 Tr. 
Poggenpfuhl 65 iſtVorderwohn, 
Stube, Cab. Küche, Boden f. 26 4 
an kinderl. Leute zu vm. Näh. 2 Tr. 


Bine herrschaltliehe Wohnung 


von 4 Zimmern in der 1. Etage 
oder 3 Zimmer parterre, mit 
reichlichem Zubehör zu ver⸗ 
miethen Weidengaſſe 14/15. 


Im nenerbanten Haufe 


fk. Düchergasse 42/1 


find zum 1. October Wohnungen 
von 2 Stuben und Zubehör, 
an anſtändige ruhige Leute zu 
vermiethen. Beſichtigung Nach⸗ 
mittags von 5—7 Uhr. 
Zoppot, Seeſtraße Nr. 53, 


Wohnung 3 Stuben, helle Küche, 


Keller, Boden, Waſſerl., Balcon, 
zum October zu vermiethen. 


Eine Wohnung von Stube, 
Cabinet, Küche, Boden zu verm. 
Frauenaſſe Nr. 29, 3 Treppen. 
Eine Wohn. beit. a. 2 Stub. Cab. 
hell. Küche u. Zubeh, per Octbr. 
zu verm. Näh.Tagnetergaſſe 9, 2. 
Cabinet für 8 «4 1. September 
zu verm. Niedere Seigen 18, 1. 
iſt die 2. Etage, 
1. Damm großes ſchönes 
Vorderzimmer, Entree, Hinterz., 
Cabinet, Küche, Boden, Keller zu 
verm. Näheres Breitgaſſe 36. 
Lcomfort Hochparterrewohnung 
von 3-4 Zimmern, Küche, Keller, 
Bad u. Garten ift per 1. October 
an kinderloſe Herrſchaften zu 
vermieth. Näheres Vorſtädtiſcher 
Graben 52, 2, bei Voss. (28886 
Vorſtädt, Graben 20 ift 
die Parterre⸗Wohnung von 
2 Zimmern ꝛc. zu vermiethen. 
Zwei Stuben mit allem 
Zubehör zu vermiethen Große 
Nonnengaſſe 1, parterre. 
Jungferng. 15 frdl. Wohn., 2 t., 
Küche, Boden pp. 1. Oetbr. zu vm. 


Zoppot, Behrendſtr., 
herrſchaftliche Winterwohnung., 
. £ Stuben nebſt allem Zubeh. 
Badezimmer, Garten, im Preiſe 
von 3-500 % zu verm. (28266 


Hnnderasse No. 47 


iſt die 1. Etägelnen decorirth, bejt. 
aus 4 Zimmern, Mäschenſtube, 
Küche, Keller und Bodeuraum 
Prei 1. October zu vermiethen. 

reis 950 , Näheres im Laden. 


. — 
3⁰ gi Wäldchenſtraße 2 

BY 4 ſind Winterwohnung. 
von 5, 4 und 5 Zimmern nebſt 
allem Zubehör per 1. October 
zu vermiethen. (29026 
Hirſchgaſſe 18, Hinterhaus, Tr., 
Ut zum 1. Sept. eine Wohnung, 
Stube mit Zub. für 15 % zu vrm. 
Stube, Cab. u. Küche u. 1 Stube 
ohne Küche zu 10, 23 u. 24 al, an 
kinderl. Leute zu vm. Hakelwerk5. 


And, nenen Notilan 7,1. Dig, 


it eine herrſchaftl. Wohnung von 
5 Zimmern u. Zubehör z. 1. Oct. 
zu vermieth. Preis 1150 / per 
Anno. Eintritt in den Garten. 
Bej. von 10-1 u. 2-7 Uhr. (28776 
SwdlWcinbgir., Bn., SLC. 
K. K., B., gl. z. v. REKE TA 


at Nehmieran I. 1 


iſt eine Winterwohnung von 
Aſchönen Zimmern, küme Halcon 
20. Waſſerleit.u. Canaliſation für 
400. jährlich vom 1. October zu 
verm. Oetting, Fuhrhalt. (28966 
Eine Wohnung von 2 Stuben 
und Zubehör im Hinterhauſe 
Breitgaſſe 33 zum 1. October 
zu vermiethen. Preis 23 M 


—ũ— k — — 


Breitgaſſe85 


iſt die 3. Etage, beſtehend aus 
Zimmern, heller Küche, 
Mädchenſtube u. allem Zubehör 
zum 1. October zu vermiethen. 
Alles Nähere parterre. 
Kl. Bäckerg. Wohn., St., Cb., Zub., 
zu verm. Näh. Kaſſ. Markt 6, pt. 
Töpfergaſſe 4 ift eine Hofwohn. 
vom 1. Oct. für 10,50 % zu verm. 
Karpfenſeigen 19 iſt e. Wohn. für 
10 4 zu verm. u. gleich zu bezieh. 
1 kl. Wohnung an kinderl. Leute 
oder an eing. Peri. zu verm. Alt: 
ſchottland 125, am Schweizergrt. 
6 Zimmer, 3. Etage, zu verm. 
Poggenpfuhl 42. Näh. pt. (28786 
Nonnenhof12, Thüre6, Wohnung 
für 11,50 % zum Sept. zu verm. 
Paradiesgaſſe 8/9 find Wohn. p. 
1. Det. 3. Preiſe v. 350 u. 480 % 
zu verm. Näh. haj. part. (2563 


— — — — 


prterflicngaje Ar. 1, 


ohnung, 1 Stube, Cab., Küche, 
Bod. Preis 24 von October zu 
verm. Zu erfragen im Bäckerlad. 

Eine Wohnung von 2 Stuben, 
Küche u. Zubehör ift für 20 % zu 
vermiethen Langfuhr, Haupt- 
ſtraße 7, Gartenhaus. (28746 

Freundliche Wohnung, 

2 Stuben, Küche ac, zum 
1. October an ruhige Einwohner 
zu vermieth. Heiligenbrunn 16. 


oi 


Langfuhr, Am Sogannisbg. 3, ift 


eine Wohn., 4 Zimmer, Veranda 
und Zub., zum October zu verm. 


Nr. 197. 


Im neu erbauten Haufe 
Thoruſchegaſſe 1, 


an der Aſchbrücke, L. Etage, iſt eine 
elegante Wohnung, beſtehend 
aus 2 Zimmern, heller Küche, 
Entree, Mädchenſtube, Speife: 
kammer und Zubehör zum 
1. October zu vermieth. (28926 
1. Damm 4 ijt die zweite Etage, 
2 Zimmer u. Zub. an ruh. Einw. 
per 1. October zu vermiethen. 
Wohn., Stb., Tab. ch. Bod. zum 
1. Sept. zu vzm. Jungferngaſſe 1. 
Vorſtädt. Graben 63,1 Tr., 
iſt ein helles, gr. Vorderzimmer 
nebſt Cabinet, heller Küche und 
Zubehör zum 1. Octbr. zu verm. 
Monatl. 28 Beſ. v. 10-12 Vm. 
Jungferng. 12 Wohn. v. St., K. ec. 
f. 20A an ruh. kdl. L. 3. 1. Sept. zu v. 
Stube m. Küchenanth. Büttelg. zu 
orm zu erfrag. Rammbau 21,2. 


Große Stube nebſt Zu: H 
behör und Garten im herr⸗ 
ſchaftlich. Haufe an einzelne 
Dame zu vermiethen Sang: $ 
garten Nr. 97/99. (29076 A 


RACZ Naped W SZM 
U U 

Herrsehaltliche Wohnung 
4 Zimmer und ſämmtliches Zus 
behör ꝛc. zu vermiethen. Näheres 
Fleiſchergaſſeg9, prt.11-3.( 2891 

Zoppot, Wilhelmſtr. 34, 
parterre, Winterwohnung, 4 
Zimmer n. Zubehör, fortzugs⸗ 
halber günſtig zu verm. (28946 


| herrsehaitl, Wolnun 


bet. aus 1 gr. Saal, 3 gr. Zim⸗ 
mern, Entree, Mädchenſtube, 
reichlich. Zubehör, gr. Hofraum, 
Garteneintr., a. Wunſch Pferde: 
itall in nächſter Nähe der Markt⸗ 
halle u. des Centralbahnhofes iſt 
zum 1. October zu vermiethen 
Breitgaſſe 128/29 am Holz⸗ 
markt. Näheres baj. im Comtoir. 
Heiligenbr. Commun.⸗W. 19 find 
mehr. kl. Wohn. für 13—18 4 zu 
urm. Z.erfr.Langgart.112.(2915b 
Eine freundliche Wohnung von 
2 Zimmern, Entree, Küche, Boden 
und Keller iſt zum October zu 
vermiethen Fleiſchergaſſe 17. 
Laſtadie 29 im Gartenhaus iſt 
eine kl. Wohnung an ält. Dam. od. 
kinderl. Leute zum Oct. zu verm. 
Vorderwohnung, 1 Treppe, für 
25 „% vom 1. October zu vers 
miethen Kaſſubiſcher Markt 7. 
ane find 41 u. 42 im neuen 
anje find Wohnung, v. 3Zimm., 
2805 u. Zubehör zu vermieth. 
ohnung, 4 gr. Bi 
alles Zubehör, Gen Düne 
fogleich für 700 M zu verm. 
Mottlauergaſſe 12. (28935 
Hiutergaſſe 22, I. iſt eine 
freundliche Wohnung v. Stube, 
Cabinet nebſt Zubehör v. 1. Oct. 
gu verm. Näh. daſelbſt parterre. 
Hopfengaſſe 98/100 ift eine 
Wohn. v. 4 Zimmern de., auch als 
Gomt. paſſ., per 1. Octbr. zu um, 
Näh. Hopfengaſſe 28, pt. (29136 
Hundegaſſe ift eine herrſchaftliche 
Wohnung, 3 Zimmern, Balcon u. 
Zubehör ohne Küche zu verieth. 
Näh. Gr. Krämergaſſe 5, 1 Tr. 
Breitgaſſe 126 ift eine kleine 
Wohnung zu vermiethen. 


Stube u. Küche für 12,50 % vom 
1. Sept. zu verm. Katergaſſe W. 


Holzmarkt 23, 3, ein gut mbh, 
Vorderzimmer zum 1. Septbr. an 
einen Herrn zu vermieth. (27946 
Hl. Geiſtg. 120,eleg.möbl. Zimmer 
(a. W. Burſchengel.) zvn., (27866 


Weideng. 20a, 1 Tr. [£5., g.mób 
Vorderzim. 1. Sept. zu vm. (27 
Hl. Geiſtg. 45,1, m. Pord.⸗Zim. z. v. 
25 28250 
Weidengaſſe I, 2 Tr., find 
fein möblirte Zimmer zu verm. 
Auf Wunſch Burſchengel. (2775b 
Hübſch mbl. Zimm., ſep. Eg., zu v. 
Sandar. 29, 1, Ecke Heum. (2861b 
Heil. Geiſtg. 142, 2, Holzm., gut 
mbl. Zimmer u. Cab. zu v. (2859 b 
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Heilige Geiſtgaſſe 03, 1, ut ein 
eleg. mbl. Zimmer mit Gab. ſogl. 
zu verm. Beſicht. von 10—2 Uhr. 
1 fein möblirtes Vorderzimmer 
mit ſep. Eingang iſt von ſogleich 
reſp. 1. September zu vermiethen 
Paradiesgaſſe 6-7, 2 Tr., links. 
Möbl. Jimm., ſep. Eing., mit gut. 
Peni. zu v. Poggenpf. 76,2. (23736 


gelaß iſt a.e. Dame z. vm. Poggen⸗ 
pfuhl 19. Nh. Ketterhagerg. 16, pt. 


Haft fein 
Pielergtadi N, ? L. mdölirt 
Vorder zimmer mit guter 

Ein gut möblirtes Zimmer, 
auf Wunſch mit Clavier, iſt zu 
vermiethen Breitgaſſe 21,2 Tr. 
Sammtgaſſe 125, 1, g. móblirteg 
Borderz. mit fep. Eg. bill. zu vm. 


Möbl. Zimmer prt. vorne 3.1.Gep. 
5. Verm. Tagnetergaſſe 13, part. 
Neufahrwaſſer, Kl. Straßel8, II. 
e.jein möbl. Zimmer zu vermieth. 
1 möbl.ſeparates Vorderzimmer 
zu verm. Johanntsgaſſe 7, part. 
. —-—ꝛ¼ FEEDS E KR} 
Heil. Geiſtg. 124,8, anſt. möblirtes 
Zimm u. Cab.m. Pens, a. Hrn. z. v. 
1 möblivtes Zimmer iſt billig zu 
vermieth. Heilige Geiſtgaſſe sl, 2. 
2. Damm 16, 2, cin eleg. möbl. Z. 
errn zu um. (2912 b 


75 
Dogaenpfuhl 75, 2 Tr., 
ijt ein hübſch. Vorderzimmer mit 
ſehr guter Penſion zu vermieth. 
1, ift ein eleg. möbl. 
lafz. a 9105 


Vorſt. Grabens, prt eine Schlaf⸗ 
ſtelle frei, auf Wunſch Penſion. 
1Stübch.iſt an 2Schuhmach.d. im 
H. arb. k., zu vm. Büttelg. 10/11, pt. 

2 anfi. junge Leute finden gute 
Schlafſtelle Altſtädt. Grab. 64, 2, 
Torit. Graben 63, 2, frdl. möbl. 
Vorderzimmer an e. Herrn z. vm. 


Nödl. Zimmer evtl. mit Pension 
Fleiſchergaſſes9, p.zu vm. (28915 
Poggenpf. 71,1, gut möbl. Vordz. 
mit ſep. Eing. 3.1. Sept. bill. zu vm. 
Pfefferſtadt 30, 2 Treppen, 
iſt zum 1. September ein möbl. 
Vorderzimmer zu verm, auch 
findet daſelbſt ein jung. Mädchen 


Möbl. Zimmer, ſep. Eing. billig 
zu vermieth. Mattenbuden 37, 1. 
Ein möbl. Zimmer ſogleich zu 
vermiethen Fleiſchergaſſe 87, 1. 
Ein gut möbl. Zimmer zu verm. 
Langfuhr, Eigenhausſtraße 13. 
Röperg.6,1,einfemb. Zim., Cb. 3. v. 
ift ein eleg. mbi. 
Zim. zu verm. 
Fraueng. 11, f. möbl. Parterrez. 
u. Cab., ſep., a. W., Burſchengel. 
Mattenbuden 22,2,fr.m. Vorderz. 
ſofort oder 1. Sept. zu verm. 
Nähe d. Bahnh.,Schüſſeldamm 58 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 
2 r., 2 möbl. Vorderz 
1 klein., jeb. ſep. zu vm. 
Breitg. 122,1, e. frdl.mbl.Vorder⸗ 
zimmer an 1 od. 2 Herren zu vm. 
Weidengaſſe 40, rechts, iſt eine 
möbl. Wohnung billig zu verm. 
1 móbl. Zimmer zu verm. Brod⸗ 
bänkengaſſes8,3, im Vorderhaus. 
Fleiſchergeſſe 39, Z, elegantes 
bl. Wohn⸗ und Schlafzimmer 
mit beſond. Eingang zu verm. 
Janggarten 9, 4, i. e. mbl. Vorderz. 
a. 1-2 Herren z. vermieth. (28820 
Gut mbl. Cab. a. e. anſt. jg. Mann z. 
verm. Goldſchmiedegaſſe 8, 3 Tr. 
Poggenpfuhl 3 ift eine Dachſtube 
nebſt Zubehör, per 1. Septbr. zu 
vermiethen. Näheres im Laden. 
Nettes, möbl.Stüdch. 5. 1. Sept an 
e. Hrn. zu vm. l. Wollweberg . 


Müll. Stuben. Gabinet, 


jep. gelegen, an 1 auch 2 Herren 
Ein mol. Zim. mit ſep.Eing. a. 10. 
2 rn. zu vm. Langf⸗Hauptſtr.19. 
Ein fem möl. Zimmer mitClavier 
zu verm. Breitg. 56,2, E. Zwirng. 
Fraueng. 8, 2, iſt e. mbl, Vorderz. 
nebſt Cab. m. a. oh. Penſ. z. vrm. 
Im anſtändigen Hauſe iſt ein 
großes Parterre⸗Zimmer mit 
etwas Nebengelaßt zu verm. 
h. Jacobsneugaſſe 16, pt., hint. 
Stube mit Nebengeſaß an einen 
älteren Herrn o. an ältere anſt. 
Damen ſofort oder auch ſpäter 
zu uvm. Näh. Tobiasgaſſe 1718. 
Hundegaſſe 125 iſt ein möblirte 
Zimmer, auch mit Penſion, zu vm. 
fje Kiſt eine Vorderſtube 
cıbr. für 10 zu verm. 
Stube n. d. Waſſ.iſt an kdl. L. o. alt. 
D. z. Oct. zu vm. Fiſchmarktg9, 2. 
Gut möbl. Borderz., ſep. Eing. zu 
vrm. Gr. Krämergaſſe 6. (2881b 


“Breitgaſſe 95 ift ein 
möblirtes Zimmer, ſeparater 
Eingang, zu vermiethen. 


Breitgaſſe 21, 1 Tr. 


ind zwei gut möblirte Zimmer 
von ſofort auch tageweiſe zu 
vermiethen. Näheres parterre, 
E. möbl. Zimmer mit fep. Eing. 
ift zu verm. Mltit.Graben57, LTY. 
1 möbl. Nebenſtübchen iit zum 1. 
zu vermieth. Am Stein 15, 2 Tr. 
Mol. Zimm. mitSchlafſt. an e. anſt. 
H. zu v. Poggenpf. 82,2, 
ima. anſt. Dame d. tags üb. 
„it, zu vm. Tobigsg. 18,1. 
Gr. Schwalbeng. 18, 1 Tr., ſind 
2 fein möblirte Zimn 
(Auf Wunſch Bur 
1—2 möbl. Vorderzim. zu verm. 
Hinterm Lazareth 5,1 Tr. links. 


Ein klein. mäbl. Zimmer 


mit guter Penſio 
verm. Reſtaurant 
eiligenbrunn Nr. 17 möblirtes 
immer mit Penfion zu verm. 
Ein Zimmer, möblirt und un⸗ 
möblirt, zu vermieth. Langfuhr, 
Eſchenweg Nr. 9, 2 Tr. rechts. 
i Poggenpfuhl 50, 1. Etage, iſt ein 
fein möblirtes Zimmer mit auch 
‚ohne Penſion zu vermiethen. 
Ig. Mann find. gut. u. bill. Logis 
mit Beköſt. Johannisgaſſe 10, pt. 
in junger Mann finder Logis 
Vorſtüdt. Graben 51, Hof, 2 Er. 
unge Leute finden gutes 
Logis Tiſchlerg. 58, 2, 8 


Traueng. . 


5 
. 
4 


n für 50 zu 


a. r. Seitenfl. 1 Tr. r. 


Mittwoch 
Weidengaſſe Nr. 29 


iſt der Laden mit auch ohne 
Wohnung zu vermiethen. 
Ein Laden und Wohnung gute 
Lage, zu jed. Geſchäft geeignet zu 
verm. Näh. Gr. Krämergaſſe 5,1. 
MS" Modistin. "SNR 
Ein gut eingerichtete Arbeits⸗ 
ſtube mit feiner feſter Kundſchaft 
Ut nebit Wohnung umſtändehalb. 
von gleich od. ſpät,preisw. abzug. 
Off. unt. W 215 an die Exp. d. Bl. 


Ein junger Mann findet gutes 
Logis Katergaſſe 12b, parterre. 
Anit, jg. Leute find. gutes Logis 
„Ein junger Mann 
I: gutes Logis mit Beköſtig. 
IA, ae Bongenpjuhlsö,pt. 
Zanſtänd. jg. Leute find gut. Logis 
im Cab. mit auch oh. Beköſtigung 
Hirſchgaſſe 9, letzte Thüre, rechts, 
Poggenpf. 3, 2 find. 1-2 ją. Leute 
ſb. Logis n. g. Penf.in ſep. Vordz. 
Anit. junge Leute finden gutes 
Logis Altſtädt. Graben 60, 1 Tr. 
Ein jung. Mann f. Logis im Gab, 
Sl. Gaſſe 8, 2, Ging. Gr. Bäckerg. 
Junge Leute finden Logis 
Brabank 6, Hof, letzte Thüre, 2. 
J Leute f Logſs Altſt Grö 90,1. 
2 ją. Leute find. be. Wwe g. Logis 
a. B. Gr. Oelmühleng. 11,1 Tr., v. 
Junge Leute finden gutes Logis 
2. Damm 4, 2 Treppen. 

Ein junger Mann findet gutes 
Logis Böttchergaſſe 8, 3 Tr. 
Junge Leute find. Logis Nleder⸗ 
ſtadt, Weickhmannsgaſſe 4, pt. 
Anſt. Jg. Leute finden gut, Logis 
Smit. J. Mann find. von gl. Logis 
Nonnenhof 12, Thüre 14, 2 Tr. 
Leute find. gutesLogisWeiden⸗ 
gaſſe 27, Eg. Schwaneng., Th. 12. 
Junge Leute find. Logis mit a. 9. 
Bet. Langaarr 27, Goi, Th. O, 
Anftändige junge Leute finden 
gutes Logis bei R. Hallmann, 
Große Gaſſe 4, Thüre 3, 1 Tr. 
1 junger Mann findet in einem a 
Stübch. mit jep. Eg. gutes Logis g 
ohne Beköſtig. Strandgaſſe 4,1. 


Deut 


dieſes Jahres ab eine 


Wohnung, beſtehend aus zwei 
Zimmern, Küche, Veranda, zu 
vermiethen. (1869 
Laden Poggenpfuhl 73, 
zum Colonialwaarengeſchäft wie 
auch zu jedem anderen Geſchäft 
paſſend, zu vermiethen. Näheres 
Fleiſchergaſſe87 imLaden.(2871b 
1 Part.⸗Gelegenheit, für jedes 
Geſchäft geeignet, iit p. 1. Oetbr. 
zu vm. Na. Heil. Geiſtgaſſe 48, 2. 
Eckladen, günſtige Lage, vom 
1. October für 300.4 gu verm. 
Näh. Fleiſchergaſſe 74, 1.(2887 b 
Eine Stellmacherei 
andrer Unternehmungen halber 
vom 1. October in Weßlinken 
(Weißer Krug) zu verm, (28996 
Ein Keller, paſſend zum 
Bierverlag, zu vermiethen. Näh. 


Breitgaſſe Nr. ZA, 1 Treppe. 


1 Barbiergehilfe kann ſof.eintret. 
Hohe Seigen 5/6. Schirrmacher. 
Barbtergchilfe kann fof. eintret, 
Hebe Seigen 5/6. Schirrmacher: 
1Klempnergeſelle find dauernd 
lohn. Beſchäft. Sperlingsgaſſel5. 
Ein Tiſchlergeſelle wird gejucht 
auf Bauarbeit Schidlitz Nr. 37. 


Hilfsschneiderin fann fih 
melden 4. Damm Nr. 13. 


Kulſcher, Hansdiener 


(auch wochwetje) Laufburſchen 
ſucht per ſofort B. Legrand Nachi. 
e een 
1 Schneidergej.a. g. Arb. ſtellt ein 
A. Kaesler, Gr. Schwalbeng. 14,1. 
Such, vorh. Stellm.Ktſch., Kut h. ſw. 
Rn Vhf. u. Ig. Prohl, Langgrt.115 
Ein ordentlicher 


Dns in den ſahrwaſſer, Böttchergeſelle 


Hafenſtraße 25 belegene kann ſich melden. J. Schleimer, 
I orol. Mädchen |. e. gut. Logis. i 


+ Dachpappenfabrik, Vegan, Neu- 
Zu erfr. Poggenpfuhl 65, Hof. 10 Comtoir 192 


920 


f fahrwaſſerweg 2. 

von G.L.Hein ift zum 1. Oet. J 
Junge Leute finden Logis] 
Breitgaſſe 77, 2 Treppen. ; 


Gin ordtl. Mann findet g. Logis 


achtbarer 
kann ſich als 


Kelluer⸗Lehrling 


Baumgartſchegaſſe 38, 1, hinten. i n IR 3 9 75 ; 
+9 K f Raden Wohnung, Werkſt. ö melden 15 
F Gesch. past Nähe des Haus thore, | HotelEnglischesHans. | 
a. Mitbew md. d.d. Tin. Haufe i. 1. October zu vermth. Näheres W l ee 


m. a. ohn. Betten Fiſchmarkt 49,1. 
Anſt. Mädchen 9. Fr., w. d. Ten. J. O. 
iſt,w.a-Mitb.g. Kl. Nonneng. //. 
1 ordtl. Mädchen oder Frau mit 

Betten k. ſich beiein. Wittwe als 
Mitb. meld. Gr. Nonneng. 25, pt. 


Eine alleinſt. Dame (Bitte) 


ſucht zum 1. October 


eine Dame, 


Sprachlehrerin oder der fran- 
zöſtſchen Sprache vollſtändig 
mächtig, unter ſehr günſtigen 
Bedingungen als 


Mitbewohnerin. 


Altſtädtiſchen Graben 34428656 | Eine Gärtner⸗Lehrlingsſtelle 
7 mam ift frei in der Gärtnerei A. Bauer, 
(2880b 


Langgarten Nr. 38: 


2 2 


Stellen⸗Inſerate (1614 
haben nur dann Erfolg, wenn ſie 
zweckmüßig abgefaßt und in die 
geeignetſten Zeitungen aufgen. 
werd. Man bediene ſich zu dieſem 
Zwecke der allgemein bekannten 
Annoncenexpedit. von Haasen- 
stein & Vogler, A.-G., Danzig 
(Carl Feller jun.), Jopengaſſe, 
welche jedem Intereſſenten un⸗ 
parteiiſch Rath in Inſertions⸗ 
angelegenheit. bereitwill ertheilt. 
K — ——— 


Gehilfen, 


ve s aber nur gute Polſterer, ſtellt ein 

Offerten unter W 177 an die Männlich. Möbel⸗ un ASA na 
Expedition dieſes Blattes erbet. 5 5 Brodbänkengaſſe 38. 

Ant. Dame m. Betten a. Mitbew. Tüchtige Nicht. zuberl.Locomobilheizer |. 


getuht, Tr W 257 > die Exp. Maſchinenb auer, 


chmiede und 
eſſelſchmiede, 


finden dauernde und es 

Beſchäftigung. 792 
= ee binentabwie 

A. Horstmann, 
Preuß. Stargard. 


R Bedeut ſehr leiſtungsf. rheiniſch. 
Poggenpfuhl 22/23 ift ein Comt, f Wein roßhandlung m. Eigenbau 
und Keller zu vermiethen. (7709 | fucht jolide u. durchaus tüchtige 


wandter, militärfreier 


Commis 


Gute Wenjion, ſeparat gelegenes 
klein Vorderzimmer, Woche 9 
Neth. Brodbänkengaſſe 11, 4 Tr. 
Gute Penſion rejp. 
haben Kohleng. 2, 


4 


© 
hotographie! 
Tüchtiger Gehilfe 
ſofort zu engagiren geſucht. 
Lulkowski, Photograph, 
Stadtgebiet 64. 


Vertreter gegen ho 
Laden Kohlenmarkf KT Nell: Proviſion. fert Einige tücht. Malergehilfen 
b vermiethen. Näheres Prima⸗Referenzen und finden ſofort Beſchäftigung. 
Kohlenmarkt 6, im Laden. (1548 Angabe bisheriger E. Danneberg, Malermeiſter, 


Trinitatis⸗Kirchengaſſe 4. 
geſucht Langanke, 


— — CWE, PTT 
Arbeiter gareraajje Ry. 32. 
auf längere 
Tiſchler Set gehst 


e 
Emaus No, 17. (29056 
Hotelhausdiener, Hausdiener, 


Vertreter Thätigkeit unt. T. H. 247 
an Hasenstein & Vogler A.-G., 
Frankfurt a. M. (1775 


Schmiede 


flott s „dogi dauernder 
Accord, ſuch (1854 M 
s 1 Leute ſof. u. 1. Sept. 

A. Hammerski, | Bohn gef. 1. Damm 11. 
Gobbowit, s b. poesje Seya gef kika 


Tcl. Maurers 


| Gewandter 
11 |] Reisender 


Baugeichäft, Neufahrw. (27576 | |] mit Platzkenntnissen, der 
Hotelhausdiener, Hausdiener u. | mit der Baukundschaft 
Kutſcher bei h. Lohn ſof. u. 1. Sept. bekannt ist, wird von 


lu. 911. ‚(27886 [einem leistungsfähigen 
Zahlr. geſucht 1. Damm 1125 ‚Tapeten - Geschäft zu ij 


| ongagiren gesucht. 
Angebote mit Angabe 
M der früheren Thätigkeit 
unter 01901 an die 
Expedition dieses Blattes 
5 erbeten. (19015 
mit der Buchführung vertraut, | g rak 
für das Comtoir einer Fabrik 
zu ſofort. Antritt ge ucht. Off. 
m. Gehaltsanſpr. u. Lebenslauf 
u. W 74 an die Exp. (28646 


Ein großer 


Lager⸗Keller 


it am Holzmarkt billig zu 
8 vermiethen. Zu erfragen Holz⸗ 
markt 22, im Laden. (721 


ie W 18 0 
Bäckerei. 

Eine nach der Neuzeit ein⸗ 
gerichtete Bäckerei m. Wohnung 
und allem Zubehör iſt TA 


October ab zu vermiethen. Näh, 
Baubureau Weidengaſſe 1e. (715 


4 räume 
agert verm. (27446 


iniernume und 
Grope con getrennt 


er 1. October zu vermiethen. 
Nah. Johannisgaſſe 36, pt. (923 | 


Winterpl 
iſt eine Comtoir⸗Gelegenheit, 
beſtehend aus 2 Zimmern, zum 
1. October d. Js. zu vermiethen, 
Näheres daſelbſt 1 Tr. hoch. (708 

in 40 Meter langes helles 


Ladeulocal 
nebſt Nebengelaß, für jede 
Brauche geeignet, günſt. Lage, 
ſofort od. ſpäter 1. Damm 5 zu 
vermiethen evtl. das Haus zu 
verkaufen. Complette größere 
Ladeneinrichtung im Ganzen o. 
getheilt daſelbſt zu haben. (27226 

raneng. it e. Rollkeller zu vm. 
1155 Breitgaſſe 95, 3 Tr. (2659 b 
PLAY. Breug am.. 
Ein Laden nebſt Wohnung zur 
Brodniederlage re 1505 on 

ahr. ſoche betrieb. i. ſteht z. verm. 
Näheres Sandgrube 53. 28150 
Der Fleiſcherladen Peterſilien⸗ 
ſiliengaſſe 9 ift per 1. Oct. zu 


e 


KÓZ WG AP ee 


2 Arbeiter zum Dächertheeren 
können ſich melden Halbe Allee, 
Bergſtraße 31, bei Jegust. 


In meinem Farben⸗ und 
Drogengeſchäft findet ein ge⸗ 
wandter, branchekundiger 


M 

Verküufer, 
der ſich auch für die Reiſe 
eignet, zum 1. Octbr. Stellung. 
Offerten mit Angabe bisheriger 
Thätigkeit u. Gehaltsanſprüchen 
unter W 91 an die Expedition 
dieſes Blattes einzureichen. 

Für mein Material Colonial: 
und Deſtillationsgeſchäft ſuche 
noch einen tüchtigen 


Ein Burſche, d. anſtreichen kann 
w. gej. E. Zoppot, Weidengaſſe 1a. 

Ein Schneidergeſelle auf 
Bügeln u. Maſchinennähen kann 
ſich melden Holzmarkt 2, 3 Tr. 

Schuhmacher gesellen 
können ſich melden Matten⸗ 
buden 29, parterre. (28706 
Hrd. Tiſchlergeſelle, auf Möbel 
geübt, gej. Fraueng. 11, Hof, part. 
1 Klempnergeſelle für dauernde 
Beſchemld. . Paradiesg. 2. (28836 
Malergehilfen, nur tüchtigen 
Arbeiter, ſtellt ein A. Adomat, 


verm Nah. Hopfengafje ar, Ef a Si 
Bureauräume |E e. ai Expedienten 


find" Er an nn Tüchtige Polſterer 


iethen. jowie ein Tapezierer ⸗Lehrling 
de eee Heminitswan 357 kann ſof. eintret. A. Schoenicke 
(1 


von angenehmem Aeußern. Nur 
erſte Kraft. t (1864 
Louis Salinger, 


71 Co., Hundegaſſe 108, sym. 8, Blum, Marienwerder. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


sehe Lehensrersicherung Potsdam. 
Generalagentur für die Provinzen West 
preussen und Pommern. 


In Folge andermeiter Eintheilung der Inſpections⸗ e 
bezirke kommt in unſerer Verwaltung vom 1. September ; 


Reiſebeamtenſtelle 


neu zur Beſetzung. Auskunft über die Einkommensbezüge 
und die Anſtellungsbedingungen ertheilt der unter 
zeichneten Generalvertreter, 
werbungen anzubringen find. 
Oskar Kirchner, Danzig, 


Ernst Selke, Friſeur, 3. Damm 138, 


cm ordtl. Caufburſche 
mit Buch melde fih Hausthor 
Nr. 2, 2 Tr. Morgens 9 Uhr. 


— —— — a — 1 
Ein Sohn achtbarer Eltern, mit 
ut. Schulbild., geweckt u. kräftig, 
find. in m. Leberholg (4. Damm) 
Stelle als Lehrling. Otto deVeer. 
Für ein Material- und 
Destillations Geschäft 
in Putzig wird ein kräft. junger 
Menſch (kath.) als Lehrling ge: 
ſucht. Off. u. W 210 a. d. E. (2914b 


Drei Tapezier⸗ 


von ſofort Dampfziegelei Zoppot. 


Zum 1. September wird für 
ein hieſiges Comtoir ein ge 


geſucht. Offerten unter W 101 
an die Expedition d. Bl. erw. 


Schneldergeſ m. J. Schüſſeld. 471. 


für Hotels, Reſtaurants und 
Bahnhöfe ſucht unterlſgünſtigen 


ſich Hundegaſſe 94. 


Lehrlinge 


ſucht bie Maſchinenfabrik von 


24. Auguſt. 


Heilige Geiſtgaſſe 62. 


Verkänlerinnen 


bei dem auch die Be 


hohem Gehalt 
1 dauernde Stellung. 
Malergehilfen feli ein Branchekenntniſſe 
e Tenzor, Sdit nicht erforderlich. 
Einen Hausdiener, gleichzeitig © 
L. Murzynski, 


Pfefferſtadt 46, 1. 


zur Bedienung, brauche ſofort. f a 
Schweizergarten, Altſchottland. Gr. Wollwebergaſſe 5. 
noch melden Langenmarkt 37, 2. om = 
H $ Für meine Filiale len⸗ 
Junger Barbiergehilfe Ja fate in ee T 
und Reiſevergütung (29196 
Neuendorf, Alleuſtein. bei „pobem Salair. (28345 
eldun iichen8- 
kann ſich melden Otto Klotz, @ l 
Kmpnrmſtr., Scheibenritterg. 11 Q mittags Langgaſſe 28 
je] Max Schönfeld 
ſilieng. 7. w z 
Suche Einwohner für Güter. — ͤ — 
Gesucht 
Junger Barbier⸗Gehilfe für | pe zepte 
außerhalb geſucht. Näheres bei] eines ländlichendaushaltes, Be 
aufſichtigung der inneren Wirth⸗ 
anftänbige evangeliſche 
Wirthschafterin. 


Ein Tapezirergehilfe kann ſich 
ſofort geſucht gegen hohen Lohn p y, m : 
e sewandieVerkänferin 
Klempnergeſelle 
Morgens oder 4-5UhrNach⸗ 
Jg. Hauaknecht leg 7 | 
C. Bornowski, Heil. Geiſtg. 102. 
per 1. September er. zurührung 
ſchaft und des Melkens eine 
Gehalt monatlich 20 1 Offerten 


Gin tüchtiger 


Laufburſche 


für ſofort geſucht. Meldungen 


Vorſtädtiſchen Graben 49 bei e 
C. Grunenberg,“ (2848b Eine gewandte 


++ 

Kindergärtnerin 
welche auch einige häusliche 
Arbeiten übernimmt, wird für 
zwei Knaben im Alter von 
3½ und 4½ Jahren, zumAntritt 
per 1. October d. Is. geſucht. 
Meldungen mit Angabe von 
Referenzen u. Gehaltsanſprüch. 
unt. 01803 an die Exp. d. Bl. (1803 

Ein auſtändiges, beſcheidenes 
Mädchen aus ordentl. Familie, 
welches in allen häusl. Arbeiten 
erfahren und mehr auf gute 
Behandl.alsauf hohen Lohn ſieht, 
findet bei 2 Damen z. Oct. er. St. 


Off. u. A 210 poſtl. Oliva einzuſd. 


Mädchen oder Frau 


Ein ſtarker Arbeitsburſche kann 
ſich melden Tobiasgaſſe 1—2. 
1 Laufburſche beim Maler melde 
fich Neugarten 35 e. J. Blödorn. 
1 Zaufburiche, der ſchon b. Maler 
geweſen, melde ſich Fraueng. 50. 
Einen kräftigen Laufburſchen 
juen M. Loevinsohn & Comp., 
Langgaſſe Nr. 16. 
1 kräft. Vaufbarſche im Alter von 
15-184. of. gej Brodbänkeng. 41. 
E 
Gin ordentl. Lauſburſche 
melde ſich Frauengaſſe 3. 


e 
Lehrling, 
gewedter junger Mann, für 
melneCartonnagenfabrikgeſucht. 
Derſelbe erhält Ausbildung in 
Handhabung ſämmtlicher Mra- 
ſchinen. Ludwig Tessmer, 
Poggenpfuhl. (1790 

Söhne achtbarer Eltern, die 
Luſt haben, das Malergewerbe 
zu erlernen, können ſofort ein⸗ 
treten bei Joh, Hartmann, 
Johannisgaſſe Nr. 11. 

Für mein Material-, 
Deſtillations⸗, Eifer u. Speicher⸗ 
waarengeſchäft ſuche einen (2778b 


| 
Lehrling 
mit guter Schulbildung, evang. 


Adolph Tilsner, 
Obra, Im weißen Pferd. 
Für mein Medicinal- 
Droguen - Geschäft juhe 
gu ſofort oder 1. October einen 


Lehrling 


aus guter Familie mit guten 
Schulkenntniſſen. (1654 
A. Scheske, Apotheker, 
„ Rügenmwalde (Oftfee). 
Tauch? Schloſſerlehrlinge können 
in meiner Werkſtatt, evtl. mit 
Remuneration, ſofort eintreten 
Wonnenberg, Brodbkg.34.(2831b 


Kellner⸗Lehrlinge 


jich melden Weidengaſſes1, Th.5. 

Ord. ſaub. Nufwarte⸗ U käden 

gejucht Kaninchenberg 13a, 8. 
Eine tüchtige 


Verkäuferin 


welche mit der Putz⸗ u. Weißt⸗ 
wagren⸗Branche vertraut fein 
muß, ſowie 

DW” eine tüchtige "WW 


arste Palzarbeileri 


für feinen Putz können ſich 
melden. 


Adolph Hoffmann, 


Wollwebergaſſe 11. 
Geńbte Weilßzeugnähterin kann 
1. meld.Tifchlerg. 8-5, 2. Daſelbſt 


können auch Lehrling e eintreten. 


2— 3000 Mk. jährlich 


kann eine junge Dame od. junger 
Mann, welche e. Papiergeſchüft 
vorſtehen können, als Theilhaber 
bei einem ſolchen Geſchäft in 
Danzig verdienen. Einlage geg. 
vollſt. Sicherheit 2000 „4. nöthig. 
Offert. unter W 188 an die Exped. 
Für Sonntag Vormittags wird 
zur Mithilfe beim Reinigen von 
Comtoir⸗Räumen 


$ 
eine ſaub. Frau 
geſucht Neugarten 19. 
Geſucht zum 1. October ein 


tüchtiges Mädchen 


für Küche und Hausarbeit Frau 
Lieutenant Holland, Halbe Allee, 
Villa Rezekonski. (1891 


S se 
Junge anſtänd. Midden 
für die Fabrik können ſich meld. 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 23. 
Suche eine perf. Verkäuferin 
für ein Aufſchnitt⸗Geſch,Büffet⸗ 
Fräuleins für Bahnhöfe, Mam⸗ 
ſells für warme Küche, Land- 
wirthiunen, Köchiunen bei 
hohem Lohn, Hausmädchen, 
Stubenmädchen für Stadt und 
Land, Kinderfrauen un 
Kindermüdchen. J. Dau, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 36. 

7 ren aus anſtänd. 
2 unge Mädchen Sete, auch 
ſolche, die den Confirmanden⸗ 
unterricht beſuchen, können ſich 
zur Erlernung der Maſchinen⸗ 
ſtrickerei gegen monatliche Ver⸗ 
gürigung melden 3. Damm 15, 
1 Tr., Vormittags von 9-1 Uhr. 

Geübte 


Taillen Arbeiterinnen 


finden dauernd Stellung bei 
Helene Wiens, Langgaſſe 54,3 Tr. 


Bedingungen B. Seybold 
eil. Geiſtgaſſe 97. 28609 


Schreiberlehrling melde 
(28550 


für Tiſchlerei und 
Gießerei (879 


J. Zimmermann. 
TO grę = zn inn 
Suche einen Lehrling für mein 
Colonialwaarengeſch. Offerten 
unter W 152 an die Exp. d. Blatt. 

Ein Schmiedeſehrling melde 
ſich Böttchergaſſe 14. 6 

Einen Lehrling fürs Barbier- 
undfßriſeurgeſchäft ſuchtk. Arndt 
Reitbahn Nr. 1. (2909 


Weiblich. 
Junge Dame 


als Lehrling geſucht. Schriftl. 
Offerten an J. J. Lorenz; 
Papierhandlung. (1756 
Mehr. Frauen z. Doppelſücke n. k. 
j. meld. Althof Nr. 10. (2828 b 
Aufwartemdch. f. Vm. gej. Langi., 
Friedenſtraße gl. Abeggſt. (284 4b 
Eine gewandte, tüchtige 
Verkäuferin 


Sn 


FFT 
i van finden 
beristeinkleverimnen S gf 

5 (28116 
Ig. Damen, welche d. feine Sam⸗ 
Schneid. erlern. woll., könn. ſich m. 
Bartel geb.Landgraff, Hundeg. 48. 
(27616 


FOOT TERN 
p 
4 
D 


Ant. Madd.jinden Leichte Beid 


DL Dienftimädden 


mit guten Zeugniſſen, d. kochen 
kann, zum fofortigen Antritt 
gejucht. Perſönl. Meldung Brod- 
bänkengaſſe 39, 11—1 Uhr Vorm. 

Gin Mädchen zur Rolle kann 


Liebe zu Kindern hat 
1. Oet. geſucht und ( 


(1889 


7 


Gine gelibte Handnähterin auf 
Hoſen kann ſich melden Sanet 
Catharinen-Kirchenſt. 13-14. pt, 

Eine geübte Waſchenähierin 
melde fich Adebargaſſe 5, 2 ŻE 


1 Muſterzeichnenin, 


für dauernd angenehmeStellun 
ſucht per 1. September E Reich, 
kj | Glasichleiferei, Brabant 8.(1918 


AM 1 anhaifapı 
Une (arlenarbeilerin 
1 2. Neugarten, Otto F. Bauer. 
A peia 1 55 I Sept. Mädchen a. f. Hoſen geübt findet 
; dauernde Beſch. 


kann ſich 
melden 


Zwirngaſſe 1,2. 
Ig. Mädchen im Wäſchennähen 


| 0.1.0. Beſch. Sraueng.48,2. (28906 


Suche Köchinnen, Kinder⸗, 
Gaus- Stuben- u. Waſchmüdch. b. 


hohem Lohn für Danzig, Berlin, 


Kiel, Lübeck. C. Bornowski, 


[Heilige Geiſtgaſſe 102. 


5 . 
ITperfecſes ordentliches Sſenſt⸗ 


mädchen, das koch. k., zum 1. Oct. 


geſ. Meld. Vorſt. Graben 52, 2Tr. 
1 jg. Mädch 16-17 Y. von anſt. 
Eltern, wird z. Wartung e. Kind. 
gej. Hundegaſſe 85, Reſtaurant. 
Ig. Mädchen, w. die Damenſchnd. 
gründl. erl. wol., mög. ſich meld. 
Johannisgaſſe 69, 1 Treppe. 


für 20 monatl. Näthlergaſſe ö. 
wird zum 
PU ſofortigen 
Eintritt vom Stadtlazareth 
Sandgrube geſucht. (1916 


Das Zoppoter Grfinde-der 
wielhungs-Burenn 


von Frau Louise Bauer, 
. „ Pommerſcheſtraße 33, 
ſucht Köchinn., Stuben Minders 
Hausmädchen, Knechte u. ſ. w. 
zela łeb ae Segen ie 
ein Lehrmä ü 
eine Molkerei 1 7 
. Eine Arbeiterſran 

mit guten Seunen für die 
Apotheke auf den ganzen Tag 
geſucht 4. Damm 4, Porsch. 
[WY Y_TY-_Y YYY) 


Verkäuferin- 
Gesuch. 


Für unſere Confections⸗ 
Abtheil,(Blouſen, Hare 
Morgenröcke) ſuchen eine 
gewandte Verkäuferin 
mit guter Figur und zuvor⸗ 
kommenden Manieren. 

Bewerbungen find seli 


€ 
6 
d 
a S 
g 
d 
4 
d Thätigkeit nur ſchriftlich an 
uns zu richten. (1919 


2 Domek 4 salle 


WWWWSW 2 
Kinder, Stuben- u. Haus 
mädchen können fiğ zahle 
melden 2. Damm 4. 
Mädchen w. Id. Nohrweb.geſucht 
bei Rzekonski, Große Allee. 
Berlin. Zu ſofort u. 2. Oetbr. 
ſuche bei höchſtem Lohn u. freier 
Reiſe täglich Mädchen f. Berlin, 
Schleswig und andere Städte, 
für e f. angenehme leichte 
Stellen zahlr. Köchinn., Stuben⸗, 
Haus⸗u.Kindermdch. 1. Damm11. 


genauer Angabe bisheriger 


——— ů ů ——Eñä — — œäðI9 a 
Ordl.Dienſtmädchen v. I. Oct. gef. 


Langfuhr,Brunshöſer Weg 12, 2 


Ein kräftiges älteres 


Dienstmädchen 
mit guten Zeugniſſen welches 
wird zum 
k. ſich ſogleich 


meld. Langf. Brunshöferweg 412 


Köchinnen d Weed 


4 und Wochgeld 
Stubenmädchen und Mübchen 
für Alles ſucht zum 2. October 
M. Wodzack, Breitgaſſe 41,1 Tr. 


Eine tht. Aufwärterin 


bei hohem Lohn geſucht Mel⸗ 
dungen Böttchergaſſe 8, 1 Tr. 
Mädch. in beff Herrenſchn geübt, 
können ſich mld, Pfefferſtad tal,. 
Ein jüngeres Dienſimädchen von 
gleich geſucht Stadtgebiet Nr. 2. 
Ig. Mädchen, w. die Pugarbeit 
erlernen wollen, k. ſich melden 
Paul Ehm, Heil. Geiſtgaſſe 10. 
In einem Hut- u, Schirmgeſchäft 
wird eine angehd. junge Ver⸗ 
käuferin geſucht. Off. m.Gehalts⸗ 
s f können von 
(lanz kifferimen foreintreren 


Breitgaſſe 86. B. Wächter, 


— — — — PRE OTG — 
F. Mädchen können das Wäſche⸗ 
nähen erl. Fraueng. 36, 1. (29010 


j 
Mänulich. 

— CZY 

1 anſt. verh. jung. Mann bitt. um 


Stell als Dien Bote od. ähnl. St. 
Off. u. W170 an die Exp. d. Bl. 
il — — O 


rmbakldrikteni! 


3 Cin tüchtiger i 

O u 
Merkmeiſter 
für Kautabak, welcher ein 
vorzügliches Fabrikat zu fabri- 
ziren verſteht, mit der Einvich⸗ 
tung derartiger Fabriken ver⸗ 
traut iſt, eine Reihe von Jahren 
bedeutende Kautabak⸗Fabriken 
mit Erfolg geleitet hat, auch 
in der Schnupftabakfabrikation 
durchaus Beſcheid weiß, ſucht 
zum 1. October d. Is. Stellung. 
Off. u. S 207 an die Exp. d. Bl. 


2 — a 


uiti 


Gu . 2 } 
Lein junger Kaufmann, 
h 17:/, Jahre alt, der die Colonial- 
g m maarene, Delicateſſen⸗ u. Farben⸗ 
i Branche erlernt hat und mit 
l i gut. Zeugniſſen verjehen ift, jucht 

x zum 1. Oct. in Danzig Stellung. 
i Off. unt. W 10 2a. d. Exp. d. B. 28890 


= ür einen Knaben, 
deer die Kochkunſt 
erlernen will, wird in 
Keinem Hotel Stellung 


geſucht. Off. u. W 99 an d. Exp. 

Ig Mann bitt. u. irg. with. Beje, 
AE Off. unt. W157 a. d. Exp. dſ. Bl. 
R 2 Kellner ſuchen per 15, Sept. 
za gute Stellung in Danzig od. Um- 
. gegend. Off. an H. Conrad, Looks 
sr Hotel, Göhren a. Rügen. (27846 
| Ein verh. Mann bittet um Beſch. 
| 


Griindl. Eianterunterricht wird 
billig erth. Tobiasgaſſe 32, 1 Tr. 

Prakt. Handarbeit⸗Unterricht 
wird ertheilt Fiſchmarkt 29, 1 Tr. 
— ß 


Buchfiihrungs - 
Unterricht 


ertheile Damen und Herren 
Ausbildung erfolgt unter 


Garantie in circa 4 Wochen. 
Nachweisliche Anerkennungen 
für vorzügliche Erfolge. 


G. Wischneck, 


Buchhalter, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 45. 
Ig. Mäd., w. d.höh. Töchterſchule 
u. Selecta abſolv. hat, ertheilt g. 
Nachhilfe⸗ u. Arbeitsſtund. Off. 
u. W 106 an die Exped. dieſes Bl. 


als Aufſeh., Bote, Caſſirer,ſchriftl. 
Arbeit od. ſonſtige leichte Arbeit. 
Off. unter W 156 an die Exp. erb. 
S — — — — 

i Iverh Tiſchler Indal)möchtebei 
19 e. Tiſchlerm. od. Untern. g. ant. od. 
e Schnitzarb. dauernd beſch. werd. 
H E Ofert. unter W 214 an die Exp. 

„ — —ẽ — —— ͤ — — 
N Empf. Hausdien., Kutſch Knechte, 


eee e 


812000 Mark 


g i 
| i Viehfeu. Jung. Pronl,Langgrt. 115 
HE Weiblich. a 
1 — — tiſirt dſchaft, auf 670 Morg. 
4 Ein jg. Mädchen mit g. Zeugn. w. dA 9 1 euch Qand- 
1 £ g großes Gut ſofort geſucht. La; 

5 den Vorm. eine Aufwarteſtelle ſchaft taxirte das ursprüngliche 


U Mattenbuden 19, im Thor, 2 Tr. Gut von 450 Morgen, ohne 220 


Mittwoch 


Waolltuch 


Pianoio 


Eine goldene Damen- 
Uhr mit Kette verloren. Abzu⸗ 
geben gegen hohe Belohnung 
im Stadtlazareth Sandgrube. 
Näheres beim Portier. 

Sonntag ift i. Zoppot ein.goldene 
Broſche mit Granaten verloren, 
abzugeben Frauengaſſe 52, 2. 


Blau und weiß karrirtes 
von Hint. Lazareth 
b. Langebrücke verl. 
geg. Abzug. Hint. Lazareth 18a, 2. 

Ein ſchwarzes Handtäſchchen 
mit Portemonnaie und zwei 
Schlüſſeln iſt Sonnt am Jäſchken⸗ 
thalerweg ſtehen geblieben. Der 
ehrliche Finder w.gebet., daſſelbe 
Gr. Oelmühlengaſſe 14 abzugeb. 

Eine ſchwarze Henne hat ſich 


eingefunden Schidlitz 26, Th. 6. 


Ein maulkorb verlor., abzugeben 


Schid Carthäufrſt. 49, Corschalkl $ 
Eine Pferdedecke, gez. Dy u. eine 
Peitsche ift mir Mont. Abd. an d. [A 
Markthalle v. Wagen abhand.gek. || 


Geg. Belohn abzug. Schidlitz 50. 
— — — — —— 


Ein Pince-nez 


mit ſchwarzer Schnur iſt am 
23. d. Mts verloren, gegen Be⸗ 
lohnung Breitgaſſe Nr. 17 im 
Laden abzugeben. 


— Ą 
Ein grauer Kragen iſt im Heub. 
Walde verl, Gegen e 
abzug. Rammbau 54, 3, rechts. 
3 Schlüſſel Wejterpl. Verl. Geg. 


Danziger Neueſte Nachrichten. . 
Ich bitte jeden Concurrenten, welcher ſich bezüglich des Pianofortebaues in ſeinen Annoncen die Ehre giebt, mit goldenen Medaillen einzig und allein 


rte-Fabrik U. Gebauhr in Kö 


DANZIG, Heilige Geistgasse Mo. 78. 


N 


24. Auguſt. Nr. 197. 


Pramiirt zu ſein, in ſeinem eigenen Intereſſe anzugeben, auf welcher Ausſtellung ihm dieſelben zuerkannt ſind. 


e 3 


Inhaber der Filiale der 


nigsberg, 


(1888 


> „ Nudfahren 
Säuglinge, | Kranke, ę 

Kinder Genesende, lernt man auf nur vorzüglichen Maſchinen am 

jeden { Magen: beiten und billigſten 

Alters. F NOI: Alt⸗Weinberg 


5 By LA (Etablissement). 
ene 5 e Vollſtändiger Curſus für Damen 10 Mark, 

macht Kuhmilch 7 EN 3 

milch leicht verdaulich enihält kein Mehl — Herren 6 Mark. 
bester Ersatz für Muttermilch. 
Gen A in Apotheken, Drogerien oder direct dureh das | H 
ł lin W. 

Depo J. C. F. Neumann & Sohn, „En Wiss 


Hoflieferanten Sr. Majestät des Kaisers und Königs. (9143 


5 


Werkzeuge 
für Schmiede, Schlosser, Zimmerleute, 
Tischler, Stellmacher etc., als: 


En gros. 


; En detail. AA a Feiti or nd Aexte ka 
i chraubstöcke ifstei 
Vortheilhaftes Angebot! er e Se 
3 TONTE ; $ uppen ägen, chmi i 
Einen Poſten weißleinene Taſchentücher | Blasebślge I Bohrer | losen Śchmirgel i 


Schrauhenschlüssel, Schmierkannen, 
Riemenschrauben etc. i 
empfiehlt billigst (3160 % 


Rudolph Miſchke, Langgasse No. 5. i 


mit verſchiedenen Borden geſäumt, von den billigſten iS M 
zu den beſten Qualitäten, verkaufe ich, ſoweit der Vorraih 
reicht, ganz enorm billig. (1373 


A. van der See Nachfolger, 


Gegründet 1861. Holzmarkt 18. Gegründet 1851. 


R RADFAHRER! EPOCHEMACHEND 
yo 0 
„Zeałas- 


Von heute ab bringen wir — folange der 


i —— — ER 
M 1 anſt. Mädchen 6. um eine Auf- 
warteſtelle Töpfergaſſe 26, Hof, 2. 
Dame, perf. in Taillen u. Röcken, 
wünſcht f.ein Confectionsgeſchäft 
Arb. zu übernehm. Off. u. W 133. 
Jacht d Mädchen, mit doppelt. 
uch]. vertr., zur Zeit in Stell., 
ſucht vom 1. Sept. anderw. Stell. 
an der Caſſe oder im Comtoir. 
ff. unt. W 175 an die Exp. d. Bl. 
mält. Mädchen, inallen Zweigen 
der Wirthſch.erf.,ſucht Stellung z. 
Führung in gutem Hausſt. v. ſof. 
p. 1. Oct. Off. u. W 109 an d. Exp. 
6.Damenid. bu. Beſch. i. u. auß. d. 
Ki u Hauſ. B.e. Weißm.⸗Hinterg. 22e. 
Gin gebild, Fräulein ſucht Stelle 
ür 8. Nachm. z. Beaufſichtig. u. 
höre d. Schularbeit. Offert. 
unt. W 151 a. d. Exped. dief, Bl. 
. eine Aufwarteſt. f. d. ganz. Tag, 
zu erfr. Nied. Seig. 5, Hof, Th. 5. 


OKW 


a Ig. Wirthſchafterin, tüchtig 
und ſelbſtthätig, ſucht zum B 
1. Oetbr. Stel., womöglich BĘ 


ſeloſtſtänd. Offerten erbeten 
Lina Sallbach, Langfuhr, EA 


Morgen Wald, ohne Gebäude 
und Inventar auf 51 000 . 
Reelle Vermittler nicht ausge⸗ 


ſchloſſen. Offerten unter 8 477 


an die Exped. d. Bl. (27096 | , 
Wer Theilhaber ſucht oder Gee | & 


ſchäftsverkauf beabſichtigt, ver⸗ 
lange mein Reflect.⸗Verzeichniß 
Dr. Luss, Mannheim. (6667 

Auf ein Grundftür mit 
16 cuim. Morgen Land im 


Danziger Werderg) 

"w erden 9000 Mk. 
zu erſten Stelle geſucht. Offert. 
u. 8 903 an die Exp. d. Bl. (2759 b 


25 000 und 70.000 Mark 


Mündelgelder zu vergeben 
Krosch, Poggenpfuhl 22. (1788 
6000 Mark MEINER 
zum 1. October zur 1. o. 2. Stelle 
in Danzig zu begeben. Offerten 
unter 2782b an die Exped. (2782 
8500 Mk. auf ein ſtädtiſches 
Grundſtück, ſich. Stelle, auf 5% 
ſof. zu cediren. Off. u. W 53. (28506 

1300 Mark ſuche zur 


; ficherenStelle auf ein Grundſtück 


in der Umgegend von Danzig. 


10 Gr. Wollwebergaſſe 10. 


A eee (Druckerei). hi 3 ein helles Specialbier (Pilſener : (8975 
Leglijea Bindia d Norkch. Brauart) zum Ausſtoß, das wir, nach von maf- mit 

v. Abzug. Paradiesg. 31 b, Sachs. 75 Ade j 4 

3 5 gebender Stelle ertheilter Erlaubniß, 2 : UM Cuicoleyawehe, 


VON KEINEM ANDEREN SYSTEM ERREICHT, 
BE" hält. freiliegend circa 2 Atmosphären Druck, 


platzt nicht wenn der Mäntel aus der Felge springt! 


Kaiſerbräu 


benennen. 


Ich hin zurückgekehrt. 
Du, O. Schulz, 


Speoialarzt (28515 Preis pro Hectoliter Nee eee 24,00 . cD 5 
fur Ohren Sasen meenem-|", für 25 Flashen a , dr.. „ 300 „Olliol-STnaumalic" 


Gefällige Beſtellungen erbittet Gediegene Qualität!  Prämiirt mit der Staatsmedalllel 


zn, Zähne, Plomben 


Ihregey ewgeugusayam 1q uefpugff 


ſchmerzloſes Zahnziehen 20. Danzig, den 24. Auguſt 1898 r | * ; | Specialgeschäft für 
ige Brae een] Danziger Artien-Bier-Branerei, = — — 


M. Henning, 


(1905 


Die Direction. 


Vor Eesti 
der Herbst-Neuheiten 


habe mein ganzes Lager in: 
Velour du Mord-, Kammgarn⸗, 


| 4 
„Salem“. 
Erwarte Sie heute 7,30 Abds. 
Paſſage Kohlenmarkt. — Er⸗ 
kennungszeichen: Taſchentuch in 
der rechten Hand. — 
En 31 FJ. alter Landwirth 
von angenehmem deußern (Beſ. 


nm i 
SA 
7 


Off. unt. W130 an die Erp.(28686 


8000 Mark 


zur 1. Hypothek zu 4% geſucht. 
Offert. v. Selbſtdarl. unter WIII. 
Gut geſt. Militär⸗Invalide ſucht 
200 % zu 6 % bei ¼ jährlicher 
Abzahlung und g. Vergütung. 
Off. unt. W 134 an die Exp. d. Bl. 
85 000 Mündelgelder find als 
erſtſtellige Hypothek zu beſtätig. 
Off. unt. W 96 an die Exp. d. Bl. 

Mark 30 090 zur 1. Stelle 
b. abſoluter Sicherh. auf Ziegelei 
geſucht. Offerten unter W 159 
an die Exped. dieſes Blattes. 

12- bis 14 000 Mark 

zur 2. ſicheren Stelle werden 
vom Selbſtdarleiher geſucht. Off. 
unter W 135 an die Exp. d. Bl. 
20.000 % zur erſten Stelle ge: 
du Off u. W 95 an die Gxpeb, 

4500 Mark 
zur 1. Stelle auf ein ſtädt. Grund- 
ſtück geſucht. Selbſtdarleiher 
erfahren Näheres “anggartens8, 
bei A. Bauer, (2884 b 
15000 4% zur 1. Stelle, ſtädt / nach 
6 Mon gel. Off. u. Wan d. Exp. 

100 Mark. 

Wer borgt 100 auf 2 Monate 
gegen gute Vergütung. Offert. 
unter W 205 an die Exp. d. Bl. 
Suche 000 ur. Stelle v. gleich. 
Off. unt. W 211 an die Exp. d. Bl. 
4000 , von gleich zur erſten 
Stelle auf ein gutes Grundſtück, 
ſpäter mehr, zu vergeben. Off. 
unter W 173 an die Exped. d. Bl. 


Jäſchkenthalrw. 2c, p. (29030 


Ein Mädchen, in der Schneiderei 
eübt, bittet um Beſchäftigung 
ſchidlitz 54, Hof, 2 Treppen. 

1 kräft. Frau empf. ſich z. Waſchen 

u. Reinm. Nonnenhof 12,Thürez. 

I Ein Fräulein th gejegt. Jahren, 

Te mit der Feder gut bew., wünſcht 

gn in e. Fabrit als AufſeherinBeſch. 

Offert. unter W 206 an die Exp. 
Anſt. Mädchen, in der einf Küche 

i erfahren, ſucht 3.1. Oct.Stelung 

um fich in der feinengküchegründl. 

auszubilden. Off. u. W 178 a. d. Exp. 


Empfehle 
gewandte Verkäuferin 


mit langjährigen guten Zeug: 
A füchehl Bacre Con 
toreiz. Material-, Schank⸗ und 
Deſtillations⸗Geſchäfte per ſofort 
und 1. September. B. Legrand 
Nachf., Heil. Geiſtgaſſe LOL. 
Empf. v. Set Mart. r. erf. jüng. u. 
ült. Landwirth. im. Kindfr., Lad. 
mädch., Stub., Dienſt⸗ u. Kinder⸗ 
müdchen. Prohl, Langgarten 115. 
Ter Mädch. bitt ne. Stell. z. Waſch. 
u. Reinmach. Pfefferſtadt 2,1 Tr. 


Geſinde⸗Burean 
B. Legrand Nachi., 
Heil. Geiſtgaſſe 101, 


empfiehlt von gleich und Oct. 
in größter Auswahl: Land⸗ 


— —— 
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ME. und Hotelwirthinnen, tüchtige fA a — 
| 5 Köchinnen, Stuben, Haus: und n 
N indermädtben. MAS 386 qeg.Brov.u.67/, Z. 
ił 44 8 8 300 Mk. Monatl. rückzahlb. 


Land und aus kleinen Städten, 
jowie Kinderfrauen, Kinder⸗ 
gärtnerinnen, Stützen, Buffet⸗ 
und Ladenmädchen, Wajch und A 
Scheuermädchen mit nur guten 8 
Zeugniſſen. 

—— 2 — 
Ordtl. Mädchen jucht eine Nuf⸗ 
warteſtelle Faulgraben Nr. 9b. 
Frau mitguten ZeugnſuchtBeſch⸗ 
zum Waſch. Kaſſub. Markt 12, pt. 


w — 

Fa: Dienſtmädchen und 
‚Empfehle tücht. Landwirthin 
l von gl. u. Oct. Dienjtm., Stuben- 
| u. Ladenmädchen in jed. Branche. 


Off. unt. W 181 an die Exp. (2908b 


d 


Sonntag Abend in dem Zuge von 
Danzig (10 Uhr in Zoppot ein⸗ 
treffend) iſt ein Packet mit einem 
hellen Kleide, zwei Waſchblouſen 
lieg. gebl. Bitte Daf]. g. Belohn. 
abzug. Zoppot, Seeſtraße 41, 2. 
Arbeitsb. v. J. B. Blonowski veri. 
Abzug. Vorſt. Graben 69. (28766 
1Medaillon iſt gefunden worden. 
Abzuholen Gr. Rammmbau 25. 

Herrennadel gefunden, abzu⸗ 
holen Langgarter Wall Nr. 1. 
Ein Blouſengürtel verloren 
worden, abzugeben Kumſtg. 4, 2. 


A. Schwarz, Peterſilieng. 7. 
FTaanſt Deidch. 6. u. e.Lehrſtelle im 

"Z Geſch. Zu erfr.Hintergaſſe 2% pt. 
Itücht. Naht, dD. a.g.chnd.fanın,b. 
um Beſch. Off u. W 216 an d. Exp. 


eines Gutes, 3 Hufen culm. groß, 
mit neuen Wohn⸗ und Wirth- 
ſchaftsgebäuden im Werthe von 
78 000 , tefte Hypothek) ſucht, 
da es ihm an Damenbekannt⸗ 
ſchaft fehlt, auf dieſem Wege 
eine junge häusliche Lebens⸗ 
gefährtin. Junge Damen mit 
einem disponibeln Vermögen 
von mindeſtens 12 000 , denen 
es darum zu thun iſt, eine 
glückliche Ehe zu führen, werden 
gebeten, ihre Oſſerten uebit 
Bild vertrauensvoll u. 01860 
behufs näherer Bekanntſchaft 
in die Expedition dieſes Blattes 
einzuſenden. Verſchwiegenheit 
Ehrenſache. 186 
Wwe. meiner gr. Wirthſch., 30 J., 
möchte m. anft. Handw. zw. Heir. i. 
Briefw. tret. Off. u. W176 a. d. Exp. 
Gebild. Fräulein, ev., Waiſe, 
32 J., mit etwas Vermögen, w., 
da es ihr an Herrenbekauntſchaft 
mangelt, mit geb. Herrn von 32 
bis 46 Jahr. in Briefwechſel zu 
treten beh. Verheirathung. Nur 
ernſtgemeinte, nicht anonyme 
Offert. mit Angabe des Standes 
unter W 187 an die Exped. d. Bl. 
Kgl. feſt angeſtellter Beamter,ev., 
mit gut. Einkomm.„ſolid. Charakt., 
w. ſich mit ein. Dame, die reell ift, 
mit etwas Vermög. glücklich b. zu 
verheirathen. Nur ernſtgemeinte 
Off. unt. W 204 an die Exp. d. Bl. 
Ściratbogejuch. Forſtbenmter, 
Wittwer, m.einener Bejig., ſucht 
einegebensgefährtem.etw.Verm. 
Damen, Zw, welche mit der 
Landwirthſch. betr. f., m. vertr. i. 
Offerte u. W 253 an die Exp. eint, 
Sophas und Matratzen 
ſowie jede anderepolſterarbeit 
wird in und außer dem Haufe 
elegant aufgepolſtert u. bezogen 
E. Seeger, Langgarten S. 
Herren- Barderobe 
wird fauber und unter Garantie 
des guten Sitzens angefertigt. 
Reparatnren ſchnell und billig 
Kaſernengaſſe 5, 1 Treppe. 
Ich warne hiermit einen Jeden, 
mein. Tochter Greihe auf meinen 
Nam. erw. zu borgen, da ich für 
keine Schuld. aufkomme. (2818 
Johannes Noether, in Schidlitz. 
Kinderl Leute wie. Kind in Pfl.zu 
nehm. Off. unt. W 171 an die Exp. 
Fb. It. w. e. Noch. U. I hr. f. Eig. 
od. i. bill. Pfleg. z. nehm. Off. u. N92. 
Dam. find.liebev. u. zuve rl. Aufn. 
Johannisg. 7 bei M. Baukin, Heb. 


Damen und Herren 


Phantaſie⸗, Spigen: und eouleurten 


Schering's Grüne Apotheke, PAZ 1 Kragen, Staubmänteln, Regen⸗ 


Niederlagen ia far ſämtlichen Apotheken und Drogenhannlungen. mänteln, Sommerjaquets, Abend⸗ 
e Dan verlange ausdrücklich Schering's RepfinsEiienz. mänteln ” Wintermänteln und 
Niederlagen Danzig: Sämmtliche Apotheken Dauzig, Winterjaquets, 


Langfuhr: Adler⸗Apotheke, Tiegenhof: Kuigge's Apotheke, 
Zoppot: Apoth. 0. Frommelt, Skurz: Apoth. Georg Lievan 
Neufahrwaſſer: Adler-Apotheke. (4509 


Klagen, SE Perfecte Schneiderin 
Geſuche und Schreiben jeder] empfiehlt fih in und außer dem | ER 
Art fertigt ſachgemäß Th. Hauſe Brandgaſſe Ic, 3 Tr. 
Wohlgemuth, Johannisg. 13,| maa 
parterre, Geke Prieſtergaſſe. 


vom einfachſten bis eleganteſten Genre, zu ganz 
bedeutend herabgeſetzten, feſten Preiſen zum 


Ausuerkauf 


geſtellt. (900 


A. Fürstenberg Wwe., 
Langgaſſe 19. 


Sommerjaquets von 1,50 Mk. an, 
i b Kragen von 1,00 Mk. an, 
Staubmäntel von 3,00 Mk. an. 


158104 292110 181 Gu 


Streng feste, billige Pre 


(beſſeren Standes) welche geneigt 
find, einem gemüthlichen 


Geſelſchaftsverein 
beizutreten, belieben ihre Adr. 
unter W 255 an die Expedition 
dieſes Blattes einzureichen. 

: Gut empfohleuer R 
Privat⸗Mittagstiſch 
iſt zu haben Heil. Geiſtgaſſe 135, 
Führe einen guten und billigen 

Mittagstiſch. 


Näheres Gr. Wollweber⸗ 
gajje Nr. 2, 3 Treppen. 


do 


In demnasskalten Klima Deutschlanda 


billiger und bekómmlicher als Bier! 


` Oswald Niers Ungegypste! 


Kein k. Gemisch, kein Malz, keine sog, schwer. Weine eto, sondern 
seit 1876 laut Fürst v. Bismarck’s Worten: „Nationalgetränk“* 
Angenehme, leicht trinkbare und dabei so sekr stärkende 


Naturweine aus Weintrauben 


V. 10 Pf. pro Yio L. an, sow. in m. plomb, Orig.-Flaschen v. 1, ½ U. 14 L. 


f. Festlichkeit., Vereine, Krankenhäuser vew.hoh. Rabatt! 
57 Centralgesch. (41 in Berlin) und über 1000 Filialen in Deutschland! 

Ausf. Preis courant nebst Broschüre gratis und franoo, 
Hauptgeschäft und 


Versandabtheiiung BERLIN N., Einisnstr, 120. 
"OSWALD NIER 


Centralgeschäft nebst Restaurant 


Anzug na 7 
vorzüglicher Ausführung und 
tadelloſem Sitz geliefert (27895 


Portechaiſ engaji e 1. 
Hochfeine friſche 
Centrifugen - Butter 


verſend auch bei Jahreslieferun 

8 Pfd. für 9,50. fr. geen tat. 
nahme Dom. Ad]. Kassigkehmen 
p. Usztilten Ostpreussen. (930 
. Ne 


Grane Haare 


(Kopf-u. Barthaare) erhalten eine 
schöne, echte, nicht schmutzende, 


Elegante Fracks |: 
elle od. dunkle Naturfarbe durch 


und (27878 | bel 
Frack - Anzüge | een 
ra GK ~= Anzüg geschützt), Preis 3 Mk. Funke & Co., 


werden jters verliehen Ar pnerie hygiónique, Berlin. S., 


teh 


ur | seme » rinzessinnenstrasse 8. 
Breitgaſſe 36. (13251 in Danzi ankengasse 10. 6658 
. i ReufferMiolterei70,2,2,Damm1d dż pri kod BESTER OAZA 


(1253 
Empfehle mein Jager moderner 


msee | Tg ede Mage 
Gold-, Iker-, AR, 
Granat. Coralie tehte Wasiy- loda 


Fracks 


und ` (27826 


Frack - Anziige 


werden verliehen 


Paul Wolffs Dosen 


Janzentoo 


8 eit af e 20 4 2 und patentirt in ‚allen Induſtrie⸗ „(eine Flüssigkeit) 
RAE AAC =>. 3 i r nahe au, der Sel | roltotsichoralle Wanzenaus, 
X (Fallſu ; : 55 T w REAR Käuflich in Fi. à 50 Pf und 1 M. 
Krämpfent zu ſoliden Preiſen. als Kappengewölbe, Erſparniß FR Ben nan Kane 


Weuarbeiten und Reparaturen 
werden ſauber und billig aus⸗ 


Epilepſfie 


u. anderen 


an Conſtructionshöhe, Erſatz für 
nervöſen Zuſtände leidet, verl. o: 


Holzbalkendecke. 53 Paul Eisenack, Gr. Wol 


iche OEE 4 geführt. Die Deckenſteine ſind zunüchſt webergaſſe Nr. 21. Richard 
AE ao eee T + für die Kreiſe Bereni Gan Lenz, Brodbänkengaſſe Nr. 48. 
Apoth., $ o 1 M (6895 rauringe und den Bezirk Danzig⸗Marien⸗ Carl Lindenberg; Breit⸗ 
BWT GRANA vorräthig. burg⸗Haff von der Ziegelei . Poeta 
i ! b . ję za Schäntscher, 4. > 
Bilig gie Con) A, Wilde, H. Güldel, Zoppot kkk 
erhalten Sie b.Friedrich Haeser, 1 i D zu beziehen. Weitere Auskünfte Ein Maurer empf. ſich zu großen 
vorm. Ferd. Drewitzllehf. Danzig, Juwelier, (1852 | ertheilt Regierungs⸗Baumeiſter u. klein. Reparatur⸗Arbeiten, zu 


Kohlenm, 2, gegr. 1859. (28956! Heil. Geistgasse 11. Adam. Danzig, Dominikswall 12. erfrag. Pferdetränke 5. Schröder. 


SĄ 
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p a P { | 
i f 4 ; y 85 $ * > m y e, p 3 a 5 
| At 197. 2. Beilage der Dansiner Aeneſte Achrichten Mitwoch 24. August 1898. 
| + 3 Bi. 
7 $ | 2 NO ij 8 — + e (A 
* inni ihi RER ; 2287 2 7 e 3 > 7 8 SĘ | 
aa 1475 22% J. C. Hinrichs erſchienen; die Angaben zum 1. December | Centrale der Firma „Helios“ unter Führung eines für ſeine Mitglieder auf 50 ME. feſtgeſetzt — Wie vers N 
Aeueſtes Bon der Spetialitätenbühne. 1875 find aus Meyer's Converſationslexiton, die zum Technikers in Augenſchein genommen, referirte Herr lautet, ſoll die Brauerei „Zum Schloßplatz“ durch MA 
(Von unjerem Berliner Bureau.) 2. December 1895 aus Koenig's Städtelexikon geſchöpft. Rector Jahnke über die Geſchichte des deutſchen Leſe⸗ eine Actiengeſellſchaft wieder in Betrieb geſetzt werden. 
| Berlin, 21. A Der „Wi 107 gie, i = 55 === | Oues. Als Delegirte für die im October in Danzig n. Marienburg, 21. Auguft. Mit dem Banthauſe I 
Berlin, 21. Aug. Der „Wintergarten“, unſere größte“ ,, f Bevölkerungszahl Je ſtattfindende Vertreter⸗Verſammlung wurden die [Leo Müller u. Com p. ſteht der Verein zur Aus⸗ 1 
Specialitätenbühne, falls das kommende Metropolthegter ihr 8 im poko dj EM 100 Eine Herren Ze ch und Zillmer gewählt. : ſchmückung der Marienburg wegen Uebernahme der | 
nicht Coneurrenz macht, hat geſtern feine neue Saiſon er⸗ = Stadt 20er Jahre 1 December wohner (Elbing, 22. Auguſt. Seit dem 14. Juli d. J. Schloßbau⸗Lotterie in Schlußverhandlung. — g 
Öffnet, Die Vorſtellung wurde mit Spannung erwartet —| Ż | unſeres 1875 ſteigen jift dem Arbeiter Joſef Neumann die 12 jährige Pflege⸗[ Der Polytechniſche und Gewerbe ⸗ Verein 
als piece de résistance, als größte Senſation war Lillian B CCC tochter Julianna Schönrock aus Lärchwalde bei[ aus Königsberg wird am 28. d. Mts. zu einer | 
Ruſſell angekündigt. Um dieje ſchöne Sängerin hatte jig| 1 Dirſchau | 1992 | 9713 488 Elbing ſpurlos verſchwunden. Melupeigung des Schloſſes hier eintreffen. — Herr 1 
bereits ein Sagenkreis geſponnen, ihre phänomenalen Toi- 2 Konitz 2220 8078 364 „ Elbing, 21. Auguft. „Die Getreuen von 8 e MECE Schmeer hat in Sandhof eine Eements | 
letten wurden bereits. Teit Tagen hier erörtert und Des] 4 ulm 5 9615 220 Jever“ haben den Getreuen von Elbing ga tif angelegt. — Bei einem Streit, der fiğ Sonntag pi 
À wundert, man erzählte fim, daß die Diva fie in- 4 Marienburg zę 8538 171 aus Anlaß des Hinſcheidens des Fürſten Bismarck an zwiſchen taubſtummen Schuhmachergeſellen und I 
ih i W „ Amer tia. | 5 Oraudenz 9 14522 281 folgendes Schreiben geſandt: „Jever, Auguſt 17. 98 aurern entſpann, erhielt ein Taubſtummer eine volle | 
NE Eon „mo Da mio | mea | te Ely ine Deren!” Ben Ott %%% Der kmadiśc | 
10 5 e GIS dzić Potoki ee SHE Be 335 172 — [entbieten wir heiten Dank für den telegraphijchen Gruß vohl erblinden. u] 
Monat 50000 DE. Gage erhalte. Daß lit nun freilich ów: | 8 Danzig 54756 (97931 170 dn der Elbinger Gedächtnißfeier für unſern thenern z, Bereut, 28. Aug. Der Afritareifende Premiere | 
. monate ine ee ee e 104554 200538 192 ſentſchlafenen Fürſten. Unentwegt in tren deutſcher 1 a. D. Weſt mark beabſichtigt in den nächſten i 
„nur“ 30 000 Mark OR Bedenkt man, daß Ums Jahr 1820 zählte die Provinz Weſtpreußen Geſinnung wollen wir für alle Zukunft dem dahin⸗ Nene hier einen Vortrag zu halten. — Auf dem (U 
das Programm des Wintergartens 18 Specialitäten- | 633 077 Einwohner und hatte damals drei Städte mit geſchiedenen Geiſteshelden unſeres Volkes treue Liebe Ta r zu Neu⸗Tietz ſpielten vor wenigen | 
nommern umfaßt, die von etwa 30 Artiſten vorgeführt mehe als 10000 Seelen (Thorn, Elbing und Danzig), aus trenem Herzen weihen und wollen auch 9 hin eines Torfbruches Alter von . Jahren in der o Bi 
0 ferner dieſe Artiſten erſte Attractionen find, es kamen aljo damals etwa 13 Procent der Gej ſtreuvereint im Gedenken an unſeren unvergeßlichen Wafer zo: es. Ein Knabe, der Scheu vor dem || 
mecben, dan ane ee í i P e erlandes Ehr Waſſer zeigte, wurde von einem Mädchen in den Bruch i 
i 


len, mit welchem Rieſenetat bevölkerung auf dieje drei Städte. Am 1. Dec Bismarck zuſammenſtehen zu unſeres Vat ; 
len, ind weden i 1875 war die Volksziffer der Provinz een a und Frommen! Immer ſei Bismarck's Name unſer r unor ſolange niedergedrüdt, bis er erſtickt 
1342 750 Einwohner geſtiegen, ſie hatte ſich alſo mehr Leitſtern! Mit treugemeintem Gegengruß die Getreuen T 92 e Leiche iſt beſchlagnahmt worden. i | 
als verdoppelt, zu den Städten mit mehr als 10.000 | von Jever“. Bür a Alta, 23. Auguft. Zu Ehren des Herrn N 
Seelen war nur Graudenz hinzugekommen; in den Elbing, 21. Auguſt. In einer gut beſuchten 1 Aa al By der zum 1. September cr. ſein ` 
übrigen drei Städten hatte fich die Bevölkerung nicht Sitzung, zu welcher auch die Mitglieder der hieſigen] Köslin et, nne er Beigeordneter der Stadt 
verdoppelt, fo daß hier der Procentſatz der Einwohner: Ortsgruppe des Lehrerinnenvereins eingeladen und „Zur Krone“ Gi E ‚am Donnerstag in dem Hotel i 
zahl der Städte mit über 10000 Seelen gegenüber der zahlreich erſchienen waren, beſchäftigte ſich der chor wird Br Aae seen ftatt, — Der Kir dh e ne 
Geſammtzahl um 1 Procent zurückging. In Bezug Lehrerverein in feiner geſtrigen Sitzung mit dem der Goncertjinge nächſten Sonntag unter Mitwirkung 
auf die Bevülkerungszunahme der 8 Städte inner | pom Landesverein preußiſcher Volksſchullehrer den Berlin Berliner eriein Käthe Freudenfeld aus A 
halb eines halben Jahrhunderts lag folgende Scala Unterverbänden zur Durchberathung empfohlenen Neuber⸗Kronfelde 5 und des Lehrers Herrn 0 
vor: 1. Marienburg 171, 2. Elbing 172, 3. Thorn 178, Thema: „Welche Stellung nehmen wir gegenüber der | hieſigen Diakoniſſenſt ti Orgelkünſtler zum Beſten der I 
4. Danzig 179, 5. Culm 220, 6. Graudenz 231,7. Konitz 364, | Einführung des Handf ertigfeitsunterrichteß|veranftalten. — AR 2% ein geiſtliches Concert | 
8. Dirſchau 488 Zunahme auf 100 Einwohner. Es ſoll für Knaben und des Haushaltungsunterxrichte e Lehrervereins a a en Sitzung des Freien 
nun noch unterſucht werden, in welcher Weiſe die Be- für Mädchen in den Lehrplan der Volksſchule ein?" als Deligirter zu spa Ber und Umgegend wurde | 
völkerung innerhalb 75 Jahren zunahm. Ueber den erſten Theil des Themas referirte der Bor- Provinziallehrervereins Vertreterverſammlung des H 
— ! ˙·—‚õvĩ̃‚ O GG A kar jeże a Herr Lehrer Bethke,ſmann gewählt 8 Herr Hauptlehrer Woller⸗ Hi 
Bevölkerungszahl Je welcher in ſeinem Inſtitute den Zöglingen ſeit Jahren e Pr. Stara 22 pm. Bi 
im Anfang der 100 Gine Handfertigkeitsunterricht ertheilt, während über den] A na oe x ee Hier find 12 Plakat⸗ p 
20er Jahre 2 KA 11555 wohner letzteren Theil Herr Hauptlehrer Florian von der Ziehlke in et — Bei dem Beſitzer l 
unſeres ch er Steigen 3. Mädchenſchule reſerirte. Die Stellung der Ver⸗ feuer 2 Ställe und 1 Scheune ein Schaden⸗ 
Jahrhunderts i auf ſammlung zu dieſem Thema kam in folgenden Theſen]Einſchnitt ein. Verbrannt find erer 2 Ni BD Sie 
a 1992 | 11689 587 Zum Ausdruck: mehrere Schweine und 6 Maſchinen. Nur Lin Dede ; | 


fo kann man ſich ungefähr vorſte 
ein ſolches Etabliſſement zu arbeiten hat und wie viel von 
| dem Erfolg der Saijonpvemiere abhängt. 

i Geſtern nun haben wir die neuen Sterneßkennen gelernt. 
| Als Nr. 16 erſchien Lillian Ruſſell, zwar nicht, 
wie ein amerikaniſcher Bewunderer von ihr gerühmt 
hatte, mit der ſieghaſten Schönheit der meeres⸗ 
ſchaumentſtiegenen Venus, aber doch immerhin noch 
überraſchend ſchön: eine hohe üppige Geſtalt in mattweißem, 
mit Blau geputztem, diamantenſtrahlendem Kleid, aus dem 
ein weißer, ſchöner Nacken ſichtbar wird. Der vornehme 
fchöne blonde Kopf ift nicht ohne Pikanterie, das 
Antlitz hat einen etwas kühlen Zug, erhült 
Liebreiz aber und Charme, ſobald ein Lächeln die Lippen 
umſpielt. Der Kopf zeigt einen anglo⸗amerikaniſchen Ideal⸗ 
typus. Die Stimme der Diva, ein heller Sopran, iſt nicht 
von großem Umfang, aber von ſchönem Wohlklang und gut 
ausgebildet — wenn freilich ein amerikaniſcher Kritiker von 
ihr rühmt, ihre Stimme ſei „durchtränkt mit dem eigenen 
Wohllaut, welcher aus den Fluten des atlantiſchen Meeres 
in die Kehlen der dortigen Nachtigallen emporzuſteigen 
ſcheint“ — jo hat er eben mehr gehört, als geſtern das 
Publieum. Etwas Senſationelles bietet nämlich die Brillanten⸗ 
königin Ruſſell keineswegs — fie ſingt ihre Lieder ſehr 
gewandt, mit vieler Anmuth, mit guter, oft feiner, immer 
einſchmeichelnder Pointirung — mehr aber nicht. Alles in 
Allem glaube ich, daß auf der Speecialitätenbühne die Bes 
deutung dieſes Amerikawunders nicht klar werden kann, 
ſondern nur im Enſemble, in der Operette. 

Jedenfalls kann ich nicht behaupten: „Man muß die Auffell 
geſehen haben.“ Wohl aber ſage ich, man muß Ada Colley 
gehört haben, die Primadonna der Oper in Melbourne. Es 
ift eigentlich ein tragikomiſches Geſchick, von Auftralten eigens 
nach Berlin kommen und dann beim erſten Auftreten heiſer 
jein. Aber trotzdem packte uns die überraſchende Kunſt 
dieſer Süngerin, deren Technik verblüfft und hinreißt. Der⸗ 
gleichen iſt wohl kaum hier je gehört worden. So ſang ſie 
| trotz ihrer Indispoſition, was wohl kaum je gejungen 
| worden ift, das Intermezzo aus der Cavalleria ruſticana“ 
und erreichte dabei eine Höhe, welche ſonſt nur Violintönen eigen 


r 


Stadt 


| Numme 


Koni 2920 525 474 1) Der Handfertigkeitsunterricht erſcheint als ein des Einſchnitts war verſichert. i 5 | 
i 4372 10892 240 Mittel, welches eine nach verſchiedenen Seiten hin Vieh gu eiten wurde Aj RR OS Pa das | 
Marienburg 4986 10726 215 bildende Kraft beſitzt. 2) Daher find die Beſtrebungen, wald ſchwer verletzt. Das Feuer de 8 | 
Graudenz 6279 24234 386 welche auf eine Unterweiſung der Knaben im Hand: Unvorſichtigkeit eines Dienſtjungen entſtanden. Derſelbe | 
Thorn 10460 30306 290 ſertigkeitsunterrichte abzielen, zu würdigen. 3) Einer hatte die brennende Laterne neben fein Bett geſtellt um | 
Elbing 19469 45842 236 Einführung des Handfertigkeitsunterrichts in dendehrplan [ejen zu können und ſchlief dabei ein. Die . fiel | 
Danzig 54756 125635 | 926 der Volksſchule ſtehen jedoch Hinderniſſe entgegen, dann um, und das Bett fing Feuer. | 
10455170459 28077 de e) el den bieder geg. foi e die Schule ( Koliebken, 22. Augnſt. Der katholiſche | 

Am 2. December 1895 betrug die Bevölk der an eine Verringerung der Stundenzahl zu Gunſten des Lehrerverein von Zoppot tagte geſtern in Mielkes Í 
NEAR PC RA. evölkerung der Handfertigkeitsunterrichtes nicht gedacht werden kann, Hotel. Zunächſt gedachte Herr Hauptlehrer Jänger 
8 ; elen, jie hatte in ß) die bedeutenden zur Einrichtung und Unterhaltung] des Heimganges des Fürſten Bismarck, worauf | 

| 
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75 Jahren noch ein Drittel zur Verdoppelung hinzu⸗ ii OF: f eli i eckdien⸗ ; S hatti 
1 f 0 der Schülerwerkſtätten erforderlichen Mittel zweckdien⸗[Herr Splett⸗Zoppot Die Beichäftigung mit 
151 116 A denin TA Aia maren nad licher Geiflusgefinltung der Volksſchule zu verwenden find. | Lehrerrelietenſache anregte. Es wurde beſchl en, bleſen | 
Städte mit HR als 40 000 Einwohr ie Zahl des In Bezug auf den Haus haltungsun terricht] Gegenſtand in der nächſten Vereinigung zum Gegenſtand 
4 auf 8 erhöht, die . Je ante | gelangten folgende Leirſütze zur Annahme: 1) Gegen die einer eingehenden Besprechung zu machen. Für die 
betrug ungefähr 19 Procent ber ch żę 1 Beſtrebungen, den Lehrplan der Schule durch Haus: Anfangs October in Marienburg tagende me fts I 
Steigerung gegenüber 1875 betru a gd cza A haltungsunterricht zu erweitern, muß ſich die Schule[preußiſche [Generalverſammlung wurden 1 
In Bezug auf die Reihenfol A er ganz entidichen verwahren. 2) Der Hnushaltugs-|als Vertreter die Herren Rei Splett und a) 
trat folgendes Verhältniß ein: 1 e 215 unterricht kann naturgemäß nur einer kleinen Minder- Belowski gewählt, zu deren Stellvertretern die | 
2. Danzig 226, 3. Elbing 236 4 Culm 240, 5 Thorn heit der Schülerinnen zu gute kommen, ſo daß der Herren Broe ki, Lewandowski und Kremer. || 
200, 6. Graudenz 386, 7 Konitz. 474 8 Dirſch = 587 Nutzen, den er ſchafft, in keinem Verhältniſſe zu dem] Herr Hauptlehrer Jünger hielt ſodann einen Vortrag A 

1 r 8. au Schaden ſteht, den er durch Störung des anderen Unter⸗über Lehrerbildung, dem ſich eine ſehr angeregte 


tönen eigen Zunahme auf 100 Ei pner. i hei. der | ri ; i A 8 A z y 
it. Der Beifall des Publicums war enthuſiaſtiſch, während er 3 pnie auf. Einwohner. Dirſchau hat bei der zichtes anrichtet. 3) Zur Abhilfe der durch die mirth- Debatte anſchloß. Den Schlußvortrag über Heimath⸗ 


bei Lillian Rufſell mehr eine Huldigung des berühmten 
Namens und der großen Gage bedeutete. Als dritter Stern 
erſchien Joſefine Dora, Ihnen wohl bereits von ihren 
Gaſtſpielfahrten beſtens bekannt. Ihr ſchmucker ſcharf⸗ 
pointirter Coupletvortrag zündete. 

Neben den Hauptſternen zeigte ſich eine erſtaunliche Fülle 
von Nebenſternen. Es iſt ganz überraſchend, wie viel neue 
Fried jede neue Saiſon bringt. Der „Sholy auf 

| dem Fahrrad“ von Mrs. Ritſchiel vorgeführt, iſt 
geradezu der Gipfel draſtiſcher Komik, der ſich eine 
phänomenale Technik des Radelns gugeſellt. Das 

Rad hört auf eine Maſchine zu ſein, es lebt mit 

ihm und läuft mit ihm, ſelbſt wenn er es auf den Kopf 

ſtellt. Auf dem Gebiete der Jongleurkunſt und der Gymnaſtik 

ward von einigen Damen eine völlige Revolution Herbet: 

geführt, — in Salontoiletten führen fie ihre Saltomortales 

durch. Ein Artiſt produeirt ſich als Blitz⸗Modelleur — er 

wirft ein paar Handvoll Thon auf eine Tafel und modellir 


TRACA N ee ee e e ſchaftliche Entwickelung und geänderte Lebenshaltung kunde hielt Herr von Wiedi- 
gewann durch die Eiſenbahnverbindung Merle g der unteren Volksſchichten herbeigeführten Mängel inj tt. Löbau, 23. Auguft. Am Sonnabend, den 8. J 
Danzig und Elbing hatten ſich ſchon früher ünſti 2 der wirihſchaftlichen Ausbildung der Mädchen ift die September d. Is. unternimmt der Radfahrer» N 
entwickelt als die beiden vorgenannten Städte, blieben Gründung von obligatoriichen Fortbildungsſchulen für[ Verein „Ad! er“ eine Vergnügungsfahrt per Bahn 
deshalb hinter ihnen zurück zumal Dansig bie in bie das nachſchulpflichtige Alter dringend notwendig. Bedauer- nach Danzig und Zoppot. dei ber geſtrigen | 
neueſte Zeit als e zę dE Auſſchwung en Sa ee e a derſelben = r IAE in Mout 8. 915 z | | 
7 fni i A * ` A f Schulrat treibel eine ergreifende Rede anläßli i 
rn ee , ß Heindganges unferes erſten Reichskanzlers 
. fi eiche Be We a woj en heute der Dirſchauer Männer Turnverein mit „ Königsberg, 21. Auguſt. Der außerordentliche l} 
de 7 ALARA in Lich gun mom A i 1195 Concert und Schauturnen fein 28 jähriges Stiftungsfeſt.] Profeſſor für Theologie an unſerer Univerſität, Herr | 
Demüthigung Pre he 13 ichtpunkt in der Zeit tiefer — Eine Dampfer-Ertrafahrt nach Hela Heini Voigt, Bisher Doctor der Philoſophie und 
s: Safreirte Pyſtkarte „EJ nm und gu den Kriegsſchiffen wird Herr Gaſtwirth Brüske] Licentiat der Theologie, iſt von der hieſigen theologiſchen A 
Weſterplatte find im Verla Br CE pa N nächſten Sonntag von Dirſchau aus veranjtalten. | Facultät am Schluſſe des Sommerſemeſters zum 4 
Neufahrwaſſer erichtenen Sie zei 5 dien Jucker⸗Raffinerte Die Rückfahrt erfolgt mit der Bahn. i Doctor der Theologie honoris cause a 
und Lootſenſtation, den Be und EE z. Putzig, 22. Auguft. Der Kaufmann Breyftabt| proniovirt worden. : ? 
die Kaferne und ferner die Feſtung Weichſelmünde, ſchlleßlich Zu Berlin, ein früherer Putziger Bürger, hat dem * Memel, 22. Auguft. Trotz der dringendſten Í 
die Staijerlige Jacht „Hohenzollern“ in ganz flotter Mus- Vorſtande der hiefigen jüdiſchen Gemeinde eine Geld: Befürwortung aller localen Behörden iff auch die $ 
führung. s À ſumme mit der Beſlimmung überſandt, daß zwei une wenigſtens theilweiſe Wiedereinrichtung der Navis | 
* Johannes Trojan, der gefangene Sänger, erblidt | beſcholtenen, 5 ilfs bedürftigen jüdiſchen[gationsſchule abge lehnt worden. H 
heute wieder das goldene Licht der Freiheit. Herr[ Perſonen vierteljährlich je 50 Mk. bis an ihr * Stolp, 21. Auguft, In Kruſſen wurde der Bruder i 
; 089) a Trojan bleibt, wie ſchon mitgetheilt, noch einige Zeit] Lebensende gezahlt werden. — Die Nonnenraupe des Bauernhofbeſitzers Auguſt Seils beim Pflügen auf $ 
in wenigen Minuten ein Hochreltef daraus. Daneben ſingen in Danzig, um ſich von einer Unpäßlichkeit, die ihn ſiſt im Neuhoſer Walde bei Krockow ſtark aufgetreten bem Felde ſammt ſeinen beiden Pferden vom Bli 
Schwedinnen und ſüdfranzöſiſche Troubadours und engliſche in der letzten Zeit feiner Haft befallen, zu erholen. und auf einer Fläche von 300 Morgen verbreitet. Die getödtet. ge | 
Grcentrice, und den Walzertanz führt in temperament⸗ 5 LE findet er dieſe Erholung hier in ſeiner Schulkinder von Neuhof, Zantewiy und Parſchütz haber - aa | 
week waszą Dan Tanperpaar, Sun ee a O Perf beach n, in desen Softly er | Die aal Degierung ju ee] Handel und Induſtrie i 
ungeahnten Vollendung zu. Wenn die enter fo] manches Deutſchen Sinn : 0 5 : EN “€ in Lankewi j x Stettin, 23. A Y 
f ätenbt ift 5 OES € und Gemüth durch feinen Unterricht an der Schule in Lankewitz auf 10 Tage „23. Aug. Spiritus loco 53,8 
gut werden, wie es diesmal die Specinlitätenbühne ice daun] Szejmutó, Humor und Witz ſo oft auge d au hat. weta, damit die Kinder zum Sammeln der Nonne (Orficiele Notieung bee Brem ajfinieres PertoLeum, 
haben wir gute Saiſon. ch Kaufinänniſches Unterrichtsweſen in Preuſten. verwendet werden. 2 : Świry 05 żę: Bremerpetroleumbórje) Loco 6,45 Br. 
R ——— — . — E R kürzlich auf Veranlaſſung des Handelsminiſters ange⸗ h. Putzig, 22. Auguſt. In der geſtrigen außer⸗ per ee 870 Aug. Nah tie e good average Bantos 4 
i Alte c ene haben ergeben, daß zur Zeit in ordentlichen General⸗Verſammlung des Krieger⸗ Paris, 23. Aug per März 32 Behauptet. | 
KOCHEN. 501 Scheinen bestehen Gda bes den | RA in vereins wurde beſchloſſen, den Sterbecaſſenbeitrag Weizen matt pet Muat. 22 arine d (Soupes 
2 < PO 1180 . Ich e ma 2 3 * s : S r r 25, POWA 
„Die Bepplkernngszunahme in acht Städten lichen Provinzen 12 Unterrictsanftalten mit 848 Schülern, zu gemäßieen und ROA ajka) Jake ene per September december 29,60, per ei 20.45, | 
der Provinz Weſtpreußen. Die Provinz Weſtpreußen und zwar in den Regterungebesirken Danzig „tę mit 152, W ES W, ae doti ein ży re A w | mt m malt, mer August 11,75, Moubt.tyebrunt 12,75. 
zählte am 2. December 1895 acht Städte mit mehr als Marienwerder 4 mit 203, Poſen 3 mir 312, stóntężbeią © foulant te niesie erden, God aliſche Abende Septemper⸗Hecem Auguſt 50,60, per September 46,00, ver 
10000 Einwohner: 1. Culm 10502, 2. Konitz 10525, | Mit 63 und Senin Zit e Schülern. Ale beſonders unterhaltung gefeiert werden. Sodann wurde guri ytre öl r ecember 44,65, per November⸗Februar 43,60. 
3. Marienburg 10726, 4. Dirſchau 11689, 5 Graudenz bemerkenswerth für Weſtpreußen it hervorgehoben, daß Gründung einer Nebenfechtſchule geſchritten. Beiträge Sey dl ruhig, ver Auguft 54, per September 54 per 
24234, 6. Thorn 30306, 7. Elbin 45842, 8. Danzi Danzig mit mehr als 100000 Einmohnern ntt cinmat k jeder Art nimmt Herr Kaufmann Penner entgegen. ia fo, tember-Detember 54, per Jannar⸗April 54. Spiritus 
6 dg TORZE 8 „8. Danzig und Thorn mit mehr als 30000 Einwohnern kbczyawpi | In Gr Gtargin ift ein Manöver⸗Proviant⸗ 1 Auguſt 47, September 44, per September⸗ 


125635. In den folgenden Zuſammenſtellungen Toll] keine vollſtändige kaufmänniſche Unterrichtsanſtalt hat. Amt eingerichtet. Poris, 28. Aden une 40. Wetter: Bewölkt. } 4 
KF 8 „ 23. Aug. Royzucker ruhig, 88¾ loco 29½ j 


zunüchſt die Bevölkerungszunahme binnen ungefähr } ig, 23. Auguß ie Rio; 
5 PY AE f 3 A 5 - a. Putzig, 23. 2 uguſt. Die hieſige Tiſchler⸗ a 291, PR 
: ne für den Muang em 05 A Provinz. A appen Bäcker⸗ und Pe PCA haben Hak Auge 0 se 3 cdn kala, i d 
y 15 RA 3 i j ie Bwangsinn ie Fleiſther⸗ i zł) - ember 50, per Oetober⸗Januar 30%, 
hundert dem Handbuch für Geographie und Statiſtit] k. Zoppot, 23. Auguſt. Der frere Eee k aki ung, die Fleiſcher⸗, Sneider, ber Januar⸗April 31. i 
h grap) : 5 Pommerſchen Hof“ ſeine und Schloſſerinnung für die freie g , Havre. 28. 9 ; 
von Ch. G. D. Stein entnommen find, und zwar der verein hielt geſtern im „ 1 tefi elektriſche[ — Der Handwerk eie Innung erklärt. avre, 23. Aug. Kaffee in New⸗Nork ſchloß m it 10 Points 
5. Auflage desſelben, die im Jahre 1825 in Leipzig bei] Monatsſitzung ab. Nachdem die hieſige ! i rkerverein hat das Sterbegeld de Rio 20000 Sack, Santos 33000 Sack, Recettes für 
nn c — — — A ETE EBENEN SEE n a 5 = — OOOO = = - a * a 
pi p A 2 -© N a cc 
Berliner Börſe vom 23. Anguſt 1898. | 
g | 
Deut e Fonds Griech. Monopol a Türk. 400 Fr.⸗L. p. St. fr. 109.45 Oeſterr. Ung.⸗Stb., alte 1 = — eu Ą 
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denn der Natſvismus könnte in dieſem Falle ver⸗ Und ich, jo fährt Berthier fort, kann nur jo denken wie er, 
hängnißvoll werden. Die einzige Rettung kann nämlich] Warum preßt Ihnen das denn Thränen aus, daß ‚er 
den Smiths von den böſen Fremden kommen. Die|jobald er bei ſeinen großen Inkereſſen einen freien 
Hchmieds, Schmidts und Schmitts nehmen in dem Augenblick findet, ſich Ihnen in die Arme wirft? Nein, 
Schutzmannspatrouille auf der Langen Brücke namentlich Adreßbuch einer Stadt, wie Chicago, ihre fünf bis Sie find nicht vernünftig. Bonaparte liebt Sie, alſo 
am Sonnabend, Abends zwiſchen 8 und 10 Uhr, den ſechs Seiten ein. Mit deren Hilfe allein gelingt es quälen Sie jid nicht; jtogen Sie ſeine Zärtlichkeit nicht 
Dank des Publieums ganz beſonders erwerben. P. B. Gelleicht, den Smiths wieder zu ihrer geachteten zurück. Sie find ſehr ungerecht gegen ihn. Ja, ich 
Stellung, ihrem Namen wieder zu ſeiner früheren Be: ſelbſt liebe ihn, weil ich feine Befähigung uud ſein Herz 

` Seitdem auf dem Hauptbahnhof eine Ueberdachung | deutung zu verhelfen, wenn die Schmieds, Schmidts kenne, und ich liebe Gie auch aus denselben e 
der Perrons hergeſtellt wird, paſſirt man den Weg und Schmitts ihre Namen „engliſiren“ und fih Smith | Mijo feien Sie glücklich, rechnen Sie auf mich. Ich 
zum Zuge nur mit einer gewiſſen Scheu, denn der nennen würden. s , |oetjprecje Ihnen, meine Freundſchaft wird Ihnen 
Vom Goldlande. Die zuletzt von Klondyke in nichts verheimlichen.“ Ob nun Frau Joſephine ſich 

San Franzisko eingetroffenen Goldſucher entwerfen ein durch Berthiers Verſicherungen hat beruhigen laſſen, 
düſteres Bild von der dortigen Lage und den Aus⸗ wird nicht geſagt; vielleicht war ſie der Meinung, daß 


Havre, 23. Aug. Kafſee good average Santos 
per Aug. 38,26, per September 88,75, per December 39,25, 
Behauptet. € 

Antwerpen. 22. Aug. Petroleum. (Schlußbericht.) 
Raffinirtes Type weiß loro 17% bez. u. Br., ver Augnit 
17½ Br., per September 18 Br., per September⸗December 
18½ Br. Fet. — Schmalz, per Auguſt 67¼, 

Pejt, 23. Aug. Produetenmartt. Weizen loco 
fau, per September 8,48 Gd, 8,50 Br., per Mürz 
8,88 Gd., 840 Br. Roggen per September 668 Gd. 
6,70 Br. Hafer per September 5,46 Gd. 5,48 Br. Mais 
per Auguſt 5,46 Gd. 548 Br. per September 5,20 Gd. 
5,22 Br., per Mai 1899 4,48 Gd. 450 Br. Kohlraps 1 I e 
per Auguſt⸗September 13,00 Gd. 13,20 Br. Wetter: Heiß. Gedanke, daß die Bauhandwerker aus beträchtlicher 

New⸗Pork, 23. Auguſt. Weizen⸗Verſchiffungen der | Höhe Gegenſtände fallen laſſen können, wodurch Leben 
letzten Woche non den atlantischen Häfen der Vereinigten und Gejundheit des Publicums gefährdet werden, liegt d 
Staaten nach Großbritannien 194.000, do. nach Frankreich —,ſehr nahe. Dieſer Fall ift heute nach Eintreffen des ſichten. Ein engliſcher intelligenter Bergmann erklärt, eine Krähe der andern kein Auge aushackt. > 
in ac S Ae N 26500, do, von Zuges von Zoppot um 7.25 früh leider vorgekommen. daß die Schürfungen ſowohl im Bonanza⸗ wie im Vom Arzt zum General. Als der ſpaniſch⸗ 
8 Hufen des Contents a u. 11.000, do.] In die dichte Menſchenmenge, hauptfächlich Schulkinder, Eldorado⸗Bache zu bitteren Enttäuſchungen geführt amerikaniſche Krieg erklärt war, ließ ſich der Stabsarzt 
R "gem Vork, 22. Auguft. Weizen eröffnet infol fiel ein Verankerungshaken im Gewicht von etwa 4 kg haben. Sie haben weder in dieſer, noch in der legten | Dr. Leonard Wood in Wafhington von ſeinem regel⸗ 
matten Kabelmeldungen mit niedrigen Breijer. Se ſich hinunter, glücklicherweiſe ohne zu treffen. Wie leicht | Saiſon eine einträgliche Bohrungsſtelle gehabt. An mäßigen Dienſt beurlauben und übernahm die Re⸗ 
vorübergehend auf Abnahme der Vifible Supply, gab jedoch | hätte da ein namenloſes Unglück entſtehen können! dem Bonanza⸗Bache hat von zehn nicht ‚eine Stelle krutirungsarbeit für ein neu zu errichtendes Schützen⸗ 
bald wieder im Preiſe nach auf erwarlete Zunahme der Das die Bahn nach Zoppot benutzende Publicum mehr als die Ausgaben zurückerſtattet. Die Ausbeute, Regiment. Das neue Regiment wählte den Stabsarzt 
Ankünfte, geringe Nachfrage nach Geld und auf Liquidation. darf wohl von der Königl. Eiſenbahn⸗Direetion er⸗ welche viele Goldſucher im letzten Winter hatten, war zum Oberſten, und es ſcheint eine ſehr gute Wahl gea 
JA PRE Wespen ns ſich im Verlaufe ab in warten, daß Maßnahmen getroffen werden, Die Vor⸗ ſo gering, daß fie anftanden, weiter zu graben. Der kroffen zu haben, denn bei der Belagerung von Sane 
ee A ee iquldation und Angaben über fälle dieſer Art ausſchließen. Zum Mindeſten erſcheint engliſche Bergmann ſagt, es fei geradezu verbrecheriſch, tiago that der Oberſt Wood ſich durch Tapferkeit hervor; 
— 57 gige zen Schluß führten Deckungen es geboten, daß die Arbeiten, ſobald ein Zug einläuft, zu behaupten, daß jeder, welcher nur eine gute Stelle er wußte ſtrenge Zucht zu halten, und populär wurde 

ö m einer guten Gegend erwerben könne, zu Vermögen der Ruf, den er in den Laufgräben an feine Leute 


Reaction herbei. Schluß ftetig, i A 
Chieago, 22. Auguſt. Wei; ; im Preiſe | [90 lange unterbrochen werden, bis das Publicum den t i í 10 

nach se ungünftige entoplige range ht BA Bahnſteig verlaſſen hat. kommen könne. Dieſe Nachrichten haben den Strom richtete: „Don't swear, fight!“ (Flucht nicht, kämpfet!) 
Ankünfte im Nordweſten, erholte ſich ſpäter kheilweiſe auf Danzig, den 28. Auguſt 1898. ' der Wanderung nach Klondyke erheblich verringert. In Kurzem wurde der Oberſt Word zum Brigade: 
ausländiſche Käufe, Abnahme der ſichtbaren Vorräthe, f Einer für Biele. Dennoch giebt es dort ſo viele Goldſucher, daß es General befördert, und als der neuernannte ameri⸗ 
f ie, auf Künſe der Speculanten am Platze. ſchwierig fein wird, fie mit Lebensmitteln zu verſorgen, kaniſche Militär⸗Gouverneur von Santiago Me Kibbon 
Schluß ftettą. — Mais ging Anfangs im Preiſe zurück auf Faiais d 1 ehe der Winter einbricht. erſetzt werden mußte, wurde General Wood ſein Nach⸗ 

Zunahme der Eingänge und Liguldation, erholte ſich aber dlermifi tes. Eee en A A folger 
Pater etwas auf Käufe in Folge knapper Platzvorräthe 3 . Joſephine Bonaparte eiferſüchtig. Daß General BI ; . I HR 
Schluß ftetig. h f Die Smiths und Johnſons. Ein Stem:Yorter Bonaparte auf feine Frau Joſephine eiferſüchtig war, PU eure Miethe pünktlich! Der Dichter 
— — — B Baatt ſchreibt: Aus Chikago kommt eine Kunde, welche | ift bekannt; indefjen war fie es nicht minder; während Moritz Auguft v. Thümmel wohnte in den Jahren 
Gi At alle Träger des ebenſo ſchönen wie beliebten Namens des italieniſchen Feldzuges von 1796-1797 wandte fie 1756 | 1761 als Student in Leipzig bei einem alten 
ingeſ⸗ AUNAT „Smith“ mit Schrecken und banger Sorge um die Zu⸗ ſich fogar an deſſen Generalſtabschef General Berthier, Juriſten Namens Balz. Mit großer Pünttlichkeit 
„Sehr zu bedauern waren in den Tagen der großen kunft erfüllen muß. In den Adreßbüchern aller um don ihm Nachrichten über Bonapartes Verhalten erſchien er ſtets am erſten eines jeden Monats, um 
Hitze die Anwohner des Heiligenhrunner größeren Städte der Vereinigten Staaten nimmt der dem ſchönen Geſchlecht gegenüber zu erhalten, und ſeine Mietje zu bezahlen. Das gefiehl dem reichen 
Cammunications⸗Weges. Das Waſſer, das Name Smith einen Ehrenplatz ein, füllt er den größten | Berthier ging, anſcheinend wenigſtens, auf diejen | Sonderling, und als er im Jahre 1776 ſtarb, ſetzte ex 
diejelben zum Trinken, Kochen ec. benutzen müſſen, Raum, bedeutend mehr als alle übrigen Collectiv⸗ Spionirdienſt ein und gab ihr briefliche Auskunft. Thümmel zum Erben feines Vermögens — 
3 namen. Im neuejten Nem: n a Adreßbuch] Eine neue Zeitſchriſt „Souvenirs et Memoires* bringt 24000 Thaler — ein. 
haben die Smiths noch ihren alten Rang zwei Briefe des Ehrenſpions an Madame Joſephine aus i 
behauptet. Sie nehmen elf Seiten ein, während die | Verona und Ancona vom 22. November 1796 und 


Beleidigungen über mich ergehen und wir entfernten 

uns ſchleunigſt. Mancher von den Ladenperſonalen war 

Zeuge dieſes Auftritts. > 
Die hieſige Polizeibehörde würde ſich durch eine 


war thatſächlich übelriechend! In Folge deſſen find 
heute noch viele der Leute unpäßlich. Hoffentlich wird 
bald Abhilfe geſchafft werden. Uebrigens ſoll dieſelbe 


ſchon öfters angeſtrebt fein, jedoch ohne Erfolg. S. Browns nur über 6½ und die Johnſons gar nur über 11. Februar 1797. n dem erſten heißt 5 + 
a ae > drei Seiten verfügen. den a . 8 A ſich das es: Als Ihr Gatte nt den. Brief 42 Tamilientiſch. 
, Der Genuß der ſchönen Spaziergänge, die uns der Schreckliche ereignet: 51 Johnſons sy ang ab. den Sie mir geſchrieben, fagte er: „Geſtehe, N, 
Auguft noch beſcheert hat, wird fehr beeinträchtigt durch | gelaufen worden durch die J ohne Johnſons daß ich eine reizende Frau beſitze; jawohl, ich liebe Magiſches Quadrat. 
ſie ſehr und ich geſtehe, daß es ihresgleichen in der i 


die Rüdjicht ról ZY PRE i ben es im neueſten Chicagoer Adreßbuch auf 16% 
durch lire &q le i „leide e Seiten gebracht, während dyw a dreizehn | 8 
auftwirbeln. Giebt es denn kein Mittel, diejem Uni ug | Seiten begnügen Ehe eben mug 90 Ferd es ſefort 
zu ſteuern? Iſt es nicht möglich, daß die Polizei⸗ klar werden, daß etwas geſchehen muß, um die Bedeutung 
behörde, welche doch fonii fo ſeht a Jane Vorſichts⸗ ihres Namens zu erhalten oder, wie die Dinge in 
mäßregeln bedacht ift, daß fie damit mitunter dem Chicago fehem, wieder 3 gerningen: Mon kann bie 
Staatsbürger läſtig fällt, ſich hier zum Schutze der] Johnſons nicht tödten, Das ift erſtens durch Geſetz 
leidenden Menſchheit ins Mittel legt? Vom hygienischen ausdrücklich a eran am a en, dg de de ep, fidłrde 
Standpunkt find die langen Schleppen doch höchſt verz pad R e ind pie „Ehien D < ‚Sobrjong pł 
werflich. Schön ijt dieje unſaubere Mode doch. auch | Zahl überleg ie daga Tribune“ ſchlägt 
gewiß nicht einer dr Bike, Eo mann Daun UK eigenes 
. Adreßbuch anlege. s ‚den allerdings die 
00000 Op asd 
in el iner % ie Lange Brücke. Ami grv an ES pon 
FTF etwas an⸗ würden durch eine ſolche Auszeichnung nur noch 
` 05 ne É zei Frauen übermüthiger werden. Der Verdacht, die Chicagoer 
getrunkener ca. 20—24 jähriger Burſche zwei 3 5 ne a 155 5 
mit vollen Waſchkörben bezw. Siepen, Die beiden fönnten, um ihre Einwohnerzahl größer erſcheinen zu 
Frauen fuchten Schutz Dadurch, daß fie fi von piec SE abel die kan m KA 
; Eo ach ſchloſſen und | Na gegriffen u ei die Johnſons ungebührli 
Mea e e Nun bevorzugt haben, iſt zu niedrig, als daß er nur einen 
laubtez der Burſche in ol e unſers Dazwiſchentretens, Augenblick in Erwägung gezogen werden dürfte. 
ea e„der, a , CE A auslaſſen zu dürfen. Er Man muß alſo das Ueberwiegen der Jen ae und 
SOK we LA en und wagte es fogar, uns die herbe Beſchümung der Smiths ſchon als eine 
* A uns un = pk Die Pafjanten wagten fih Thatſache hinnehmen. Da die Johnſons zumeiſt 
icht eg zu as entfernten ſich ſchleunigſt; ein | Standinavier find, wird jedenfalls der naheliegende 
Simon aun mar ae, debe. neigen agat. deen gene age a, des 
A ins Handgemenge mit dem | wander Gejt $ i 
Saugen gu tommen ließ 19. bie groben pezióniden | Johnfong ein Ziel zu Jegen, Das wäre aber untl, 


elt nicht mehr giebt. Jawohl, Berthier, in einigen 
Tagen muß ich nach Mailand; dort werde ich das 
Vergnügen haben, meine kleine Frau zu küſſen.“ Und 
Freund Berthier, nachdem er Frau Joſephine ſo die 
Kußſehnſucht ihres Mannes mitgetheilt, fügte felsft |} 
artig hinzu: „Erlauben Sie, daß ich Sie küſſe und daß 
ich Sie meiner Anhänglichkeit und meiner Achtung 
verſichere.“ Aus dem zweiten Briefe Berthiers aber 
ſcheint hervorzugehen, daß fie feinen Verſicherungen“ 
nicht ganz traut; Berthier war daher genöthigt, die 
Zärtlichkeit Bonapartes ganz dick aufzutragen. Zuerſt 
bekannte er ihr die eigene Freundſchaft: „Ich ſchwöre 
Ihnen, Sie haben keinen beſſern, aufrichtigern und ! Wy 
ſelbſtloſern Freund als mich. Ich bin Ihnen jo er⸗ AAAAAA, B, F, II. MMM, NNNN, O, RRRR, 8, 22 
geben, daß ich — ich ſchwöre es — Ihnen es f derart einzutragen, daß die wagerechten und ſenkrechten 
würde, wenn Bonaparte fih gegen Sie im] gert aſten] Reigen gleichlautend Wörter von der beigefügten Bedeutung 
verſtoßen hätte. Nein er liebt Sie, er betet Ge en er DAT in Nr. 19 

iſt unglücklich über die Vorſpiegelungen, die Sie Din epn: 5 5 a Be ya 5 

glauben machen, die nicht exiſtiren. Ich habe feit Be ie A : Löſung des Tauſchräthſels aus Nr. 195: 

des Feldzuges den General Bonaparte nicht verlaſſen af , Rede, Bad, Hand, Haus, Feſt, Eier, Bajt, Falte. — 
Sun wohl, Teien Gie d, di er fh dee Ymen bei |= — —.— 
allem, was mir heilig iſt, daß er ſich immer mit Ihnen ie nur ; 7 
bejdiftigt bat. Nein, es giebt teine Frau, die mehr Tu Keen Sie me j a 
geliebt wird, als Sie. Wie oft hat er mir geingt: Dr. Thompson 8 Seiten ulver ei 
„Wie ich doch jo unglücklich bin, mein lieber Berthier! | billigſte und bequemfte Waſchmittel p Fr 
Ich bin wahnſinnig verliebt in meine Frau, ich denke achten dabei genau auf den Janen 8 
nur an fie, und fie, wie ungerecht fie gegen mich iſt!“! und die Schutzmarke „Schwan“. Ueberall vorrüthig. 


1. männlicher Vorname. 
2. Dichtungsform. 
8. ein ſtark riechender Stoff. 


— — — — — 


4. Ort in Afghaniſtan. 


Aachener Badeofen 


D. R-P. Ueber 50000 Oefen im Gebrauch, 
In 5 Minuten ein warmes Bad! gge Original 
nn DIES DAUS bug | 


„sm _ Houben's Gasöfen 


| rat. J, G, Houben Sohn Carl Aachen. 2 J ae ale a 


O 


In den nächsten Tagen erscheint und ist in den 
hiesigen Buchhandlungen yorräthig: 


Aus dem Forsthause. 
Lin Lieder-Uyelns 


K 


LJ s yon 
Wohlfahrts-Lotterie Eduard Pietzcker. p 
N Danzig 1898, LE 
zu weken der dentfchen Schutzgebiete! 1 KT x 
an $ n Ban je r cad \ Welche Mutter wünſchte nicht, ihren Liebling, ihr i 
16870 Gewinne mit 575000 Ml. Jüngſtgeborenes geſund und glücklich zu wiſſen! ner 
16 winn von 100 000, 50000, 25000 nn Nutzer ſelhſt erde werden konnen, leiden a 
je 1 Gewi i 7 Verd : | > 
15000, 5000 Mk. baar u. . w. BU Bent. Seni dec Knorr Baflewent 


welches in Verbindung mit Kuhmilch das 
55 befte Mittel als Erſatz der Muttermilch iſt, 
M AR immer und überall verwendet werden wollte, wo ‘ 
7 » es ſich um die richtige Ernährung von Säuglingen, 
um deren Gedeihen, um Verhütung des jo geführ- 
lichen Brechdurchfalls, um Erleichterung der Be⸗ 
ſchwerden des Zahnens und um die Knochenbildung 
unſerer Kleinen handelt, wieviel Krankheit, ja 
Sterblichkeit würde verhindert, wie vielen Müttern 
die Sorge um die Pflege ihrer Lieblinge erleichtert 
werden. 10771 


: Walzeisen, Walzblei, | 


= Bleirohr, Muldenbiei, Bleidraht, Zinkbleche, $ ; 
“a Messingbleche, Weissbleche, Eisenbleche, 
$ Stahlbleche, Gussstahi, Schweissstahl, Messer- 

stahl, Pflugstahl, engl. Zinn in Stangen u. Blöcken, 
f Löthzinn ete, empfiehlt billigst ; 


Rudolph Miſchke, 


Langgasse Mo. 5. (2559 


| Loose a 3,30 Mk. 


zu haben im 


Intelligenz-Comtoir 


Jopeugaſſe 8. 
T.. 
= Bettfedern und Daunen a wc 
empfehle in den beſten Qualitäten, ſtets friſche Waare am C ü ee IE, 

i Möbel: u. Polſterwaaren⸗Fabrik, 


ager, pro Pfd. 50 J, 80 Ark 100; 1,25, 1,50 1,76, 2,00 
Brodbänkengaſſe 38,vis-a-vis der Kürſchnergaſſe, 


Suck 
Decken, 


wovon 3—4 Pfd. zum großen Bett ge- 


g 
Reine Daunen, nügen, verkaufe ich pro Pfd. a 2,50 u. 3. 
F 


, Satz, beft. aus Unterbett, Oberbett 
ertige Betten, und Kopftiſſen von , 15,00 an. 


> SammtlicheBettwaaren: dig, bon 35 „. dan, 
B 


2,50 und 3,00. 
empfiehlt großes Lager in 


allen Sorten 


Neu? Neu 
Möbel 


BE” ML y j : a | 
Spiegel und Polfterjadhen, 
ię 1 e na | 
euer ; 
AM nad, nebit Garnitur, g 


l in Sarok- Rococo, 
j modern von 350 120 4 an, | | Diefe Woche Anftic) von 3 Deiginalfäffern: 1. Obermof Ponad 
ituri 0 A. do 1. ſel P 

Schlaf und Siehe has von nach Feſſer wie früher, p. Liter 60 CAP) Galiforaiidjee Rothwein Renaiſſence⸗ 
IiE SS er Betigeit 2 1099.4 tet, Liter 90 J, per Flaſche 70 J erch; 3. Rheinwein, Nier- d li Stil 
Nich. Vorhandenes wird folibe | eet, fehr milde, feines Aroma, per Liter 1,204 Grieche 2 und englischem Stil, 
und preiswerth an efertigt, nd californiſche Portweine ſtets vom Faß. (1810 x führt bei billigſter Preis⸗ 


; Sicheren Kunden auch Credit. Californ. au einhandlung $ notirung aus (1883 


* ö R E Verſandt gratis. G. Schneid 
'Kise-Offerte. „ Fteheifengafe 2. fe 


$y ie np 24. ji 
So] z reisliſte ſteht zur Verfüg. 
Einen großen Posten Tilſiter Fettkäſe pro Pfd. 60 Pio, A Hóhners Naturheilanstalt E 

ſowie Schweizer⸗Käſe, vorjährige Sommerwaare, hoch⸗ . Villen. Gotha i. Thüringen. Telephon 


| 


ezüge von 20 „4 an. Matratzen und Keilkiſſen. Stroh⸗ 

face. e Wee che en, Bettbezüge in weiß und 

bunt, Laken von „4. 1,25 an, Schlafdecken u; f. w. zu den 
allerbilligſten, aber nur fejten Preiſen. 


Julius Gerson, 
Fischmarkt No. 19. 


Hygienischer Schutz. 
(Kein Gummi) (6663 
E Tauſende von Anerkennungsſchreiben 
yon Aerzten u. A. liegen zur Einſicht aus. 
i Sitadel 980 Ar , 4 5 sorto 
1 achte 7 € * . 
1% Schachtel 50 r a 11040 WR 
S. Schweitzer, 


lighe und befe Bezugoguell 


2 


— 


Allerb 


i 


3000000000000000008 | 
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3 i Berlin O, Holzmarktſtraße „69/70. ine Qualität, pro Pfd. 70 und 60 Pfg. I. Anstalt für elektro-magn. Sandbäder. Vorzügl. Heilerfolge | ür m. hochf. 
LE Fi Riss Schachtel muß nebenſteh. Sa A fe 4 empfiehlt (27606 ei Nieren-, Blasen-, Magen-, Daxm-, Nerven-, nene Srl Fahr⸗ 
. R. G. M. 42409. 11 8. Auch in Drog. u. beſſ. Friſ.⸗Geſch.z hab. Gicht, Rheumatismus, Skrophulose ete. Indiv. Behandlg. An- vader ſuthe 


3 ähnl. Präparate find Nachahm. steckende Krankh. w. nicht aufgenomm. Pr. p. Woche 35.50 % M übervll 


8 2 
w I, Br 8 A 
M. eme, B eitgaſſe 3 $ Prsp.fr. Dir, Arzt :Dr.med.Löwenthal,Spoe.-Arzt f,Ntrh.(8846 Wiederverkäufer. Qualität und 


Schneiderin, d ſaub arb. empf. ſich Perf. Damenſch fürckoſt. u. Geſell⸗ Kaſt.⸗Seiſe 20.5 Hell. Geiſtg. 131. Wer Manufſerſpre deutlich ab: PreiſeohneConcur renz. Tanners 
Fleiſcherg. 43, Hinterh., 1 Tr. l ſchaftstl.empf. fich. Off. u. W 137. A 1521 ( ſchreibt, mid. f. Grüner Weg 473 ade Cottbus 870 | 


Neußer Molkereiiſt die feinſte Margarine, v. Butter nicht gu a 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 
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| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 
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